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Versuch einer Monographie der Filarien.

Von Raphael Hoüd,
Doclor der Medicin, ö. o. Professor der Mineialog-ie und Zoologie ao der k. k. Uaiversität in Padua.

(Mit 1 Tafeln.)

(Vorgelegt in der Sitzung vom 12. November 1837.)

Bevor ich zur Auseinandersetzung meiner Untersuchungen über

die Filarien schreite, muss ich die heilige Pflicht erfüllen, dem

Herrn KoUar, Director des k. k. Hof-Naturalien-Cabinetes, sowie

auch meinem Lehrer in der Helminthologie Dr. Diesing und meinem

Freunde August von P elz ein, Cuslos-Adjuncten an der obengenann-

ten Anstalt, den innigsten Dank öffentlich auszusprechen. Und zu dem

fühle ich mich um so mehr verpflichtet, als ohne die freundschaftliche

Unterstützung jener Herren, diese Arbeit entweder gar nicht entstan-

den wäre, oder wenigstens nicht in der Ausdehnung ausgeführt hätte

werden können, welche dieselbe einer freundlichen Aufnahme von Seite

der Collegen in der Wissenschaft empfehlen dürfte. Denn nur durch

die Mittel, welche mir Herr Director Kollar aus den Sammlungen

desk.k. zoologischen Museums mit freundschaftlicher Bereitwilligkeit

zur Verfügung stellte, konnte ich meine Untersuchungen auf bisher

ganz unbekannte Eingeweidewürmer ausdehnen, und nur der Mühe

und Aufopferung Dr. Di es in g's habe ich es zu verdanken , wenn

diese helminthologische Abhandlung in einem den Forderungen der

Wissenschaft nicht unentsprechenden Gewände zur Öffentlichkeit ge-

langt. Der Himmel belohne diese beiden deutschen Gelehrten für die

uneigennützige Unterstützung, die sie mir zuTheil werden Hessen; ich

kann nur versichern, dass wenn der Schatz der Wissenschaft durch

meine Untersuchungen um einige neue Wahrheiten bereichert

wurde, diese die Spenden Kollar's sind, und dass ich den Namen

Diesing nur mit jener Verehrung immer aussprechen werde, mit

welcher ich den Namen meines ersten Lehrers in den Naturwissen-
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scliaf'ten Prof. Brücke auszusprechen pflege. Ich dürfte auch nicht,

ohne undankbar zu sein, meines Freundes Pelzeln vergessen, wel-

cher durch die aus den Tagebüchern Natterer's ausgezogenen

Notizen, mir die undankbare Arbeit des Sammeins der erforderlichen

Daten bedeutend erleichterte.

Die Gattung F ilaria (Zwirn wurm) wurde zuerst von 0. F.

Müller in seinem in der Zeitschrift „Naturforscher" im Jahre 1787

vei'öffentlichten „Verzeichniss der bisher entdeckten Ein-

geweide würm er" aufgestellt. Unter diesem Namen zählte er einige

Binnenwürmer auf, welche in 3 Säugethieren , nämlich im Löwen,

Hasen und Marder; dann in 3 Vögeln, d, i. im Huhn, Falken undStorch;

in einigen wirbellosen Thieren, nämlich in Mistkäfern, Laufkäfern,

Silphen, Heuschrecken, im krebsartigen Kiefenfuss, in den Raupen

von Phalaena nupta, falcataria, ziczac, in der Wolfsmilchraupe,

Weidenraupe, in Ellern und Blattwespenlarven, in Phryganeenlarven

und endlich in Birnmaden aufgefunden wurden.

Noch in demselben Jahre erschien in Leipzig der „Versuch
einer Naturgeschichte der Eingeweidewürmer t h i e r i-

scher Körper" von Johann August Ephraim Goeze. Dieser For-

scher nannte die Filarien Müll er's Zwirn- oder D rat h würm er

(Gordius), und erzählt sie zu verschiedenen Malen am Magen einer

Leipziger Lerche, in dem dünnen Darme eines Huhnes, in den Gedär-

men nahe am Mastdarme einer Gabelweihe (Falco Milviis h.), dann

drei Mal um und in der Leber der Gründlinge, und endlich in den

Raupen der Phalaena nupta und in einer gemeinen Birnmade gefun-

den zu haben. Sowohl Goeze als Müller gebrauchten keine speci-

fischen Namen um diese Würmer von einander zu unterscheiden, und

ihr eigenthümlicher specifischer Charakter blieb der Name des Thie-

res, in welchem sie aufgefunden wurden.

In dem ersten Nachtrage zur Naturgeschichte der Eingeweide-

würmer von Goeze, im Jahre 1800 wurde von Zeder der Name

F ilaria (Zwirn wurm) adoptirt und der Charakter dieser Gattung

mit den Worten bezeichnet: „Filaria ist ein äusserst langer,

runder, sehr elastischer, fadengleicher an beiden Enden stum-

pfer Wurm, Der Durchmesser ist von dem einen zu dem andern

Ende gleichbreit."

Derselbe Z e d e r in seiner „A n 1 e i t u n g z u r N a t u r g e s c hi c h t e

der Eingeweidewürmer*' welche in Bamberg 1803 erschien.
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reforinirte den Gattungscliarakter mit den Worten: „FUaria est

vermis filifornüs, aequalis, utroque fine obtusus, longissimus ; ore

slmpUci, vel labiato"'; er tlieilte die bis zu jener Zeit bekannten Fila-

rien in genau bestimmte und unbestimmte Arten, gab eine Charak-

teristik der Species und wendete zum ersten Male die specifischen

Namen im Linne'schen Sinne an. Er theilte ferner die bestimmten

Arten in zwei Gruppen, nämlich: 1. in diejenigen, welche einen

Mund ohne Lippen (Ore simpUci) , und 2. in diejenigen, welche

Lippen am Munde besitzen (^Ore labiato). Drei Arten bildeten die

erste und eben so viele die zweite Gruppe. Ausser demnotirte Zeder

14 unbestimmte Arten. Er bildete ferner die Gattung Teiltacularia,

zu welcher er zwei Arten zählte, von denen jetzt erwiesen ist, dass

sie wirkliche Filarien sind.

Im Jahre 1809 erschien der erste Theil des zweiten Bandes

von Rudolphi's „Entozoorum sive vermium iiiteslinaUum historia

naturalis."^ Daselbst findet man als Charakter der Gattung FUaria

angegeben: „Corpus teres, elasticum, subaequale, longissimum;

„oris apertura orbicularis, minima; genitale masculum
„ante apicem caudae (rarissime) exsertum, teretiusculum, breve."

Zu dieser Gattung zählte Rudolph! 12 bestimmte und 31 unbe-

stimmte, zusammen 43 Arien, und gab die Charakteristik aller be-

stimmten Species.

Im Jahre 1819 in seiner „Synopsis Entozoorum^ modificirte

derselbe Forscher den Gattungs-Charakter mit den Ausdrücken:

„Corpus teres, elasticum, subaequale, elongatum; os orbiculare

;

„genitale masculum: spiculum simplex'' ; gab die Charakteri-

stik von 19 bestimmten, und zählte 48 unbestimmte Arten auf. Die

bestimmten Arten theilte er in zwei Gruppen , deren erste die

Filarien, welche einen einfachen Mund (Ore simplici) ; und die

zweite diejenigen, welche Papillen oder Lippen am Munde besitzen

(Ore papilloso vel labiato) , umfasst. Er kannte 13 Filarien mit

einfachem Munde und 6 mit Papillen oder Lippen am Munde.

Nach 26 Jahren, nämlich im Jahre 1845, erschien Dujardin's

„Histoire naturelle des Helminthes", in welcher der französische

Gelehrte Alles bis zu seiner Zeit Bekannte über Eingeweidewürmer

zusammen stellte. Von Seite 42 bis 69 des obengenannten Werkes

findet man die Filarien abgehandelt. Der Charakter der Gattung wird

mit folgenden Worten angegeben: „Vers blancs, jaunäires ou rouges,
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„elustiques, cylindriques, filiformes, tres-Iongs, de quatre-vingts ä

„cinq Cents fois plus longs que larges, quelqiiefois iin peu amincis

„vers une des extremites; — tete continue avec le corps, nue ou

„miinie de papilles saillantes, ou de pieces cornees constituant une

„Sorte d'armure externe ou interne; — bouehe ronde, ou triangu-

„laire; — oesopliage court , tubuleux, plus etroit que l'intestin; —
„anus terminal ou suivi d'une queue; — tegument lisse ou finement

„strie en travers."

— „Melle ä queue souvent obtuse et quelquefois munie d'une

„alle membraneuse entourant Textremite; — spicule principal tres-

„long, plus ou moins tordu; — spicule accessoire ordinairement

„tordu et obliquement strie."

— „Femelle ä vulve situee tres-pres de l'extremite anterieur;

„— oeufs elliptiques ou presque globuleux, ordinairement lisses, longs

„de 0"""'02 ä 0'"'"'062, eclosant quelque fois dans le corps de la

„mere."

Dujardin's systematische Eintheilung der Zwirnwürmer ist

nach dem natürlichen Systeme der Thiere, in welchen sie aufge-

funden wurden. Der französische Forscher gibt die Charakteristik

und die specifischen Namen von 24 ganz genau bestimmten Arten

an, von welchen 5 in Säugethieren, 10 in Vögeln, 1 in Amphibien,

6 in Fischen und 2 freilebend vorkommen; er zählt ausserdem noch

12 unbestimmte Arten aus Säugethieren, 17 aus Vögeln, 2 aus

Fischen und mehrere, welche in Crustaceen, Arachniden, Coleop-

teren , Orthopteren , Nevropteren , Hymenopteren , Hemypteren,

Lepidopteren, Dipteren und Mollusken nicht selten zu finden sind.

Er bezweifelt aber selbst, dass diejenigen welche in wirbellosen

Thieren vorkommen, wirkliche Filarien seien.

Ein Jahr darauf (1846) im 44. Bande der Ersch und Grube r'-

schcn Encyklopädie behandelte Creplin neuerdings die Filarien.

Er theilte sie in ganz genau bestimmte und unbestimmte
Arten. Von den ersteren gab er die Charakteristik und die specifi-

schen Namen, und zählte zu ihnen 1 im Menschen, 7 in den übrigen

Säugethieren, 10 in Vögeln, 5 in Amphibien und 9 in Fischen vor-

kommende Species. Sowohl die Filarien der Säugethiere, als die-

jenigen der Vögel theilte er in zwei Reihen, nämlich : in Filarien

mit einfachem Munde und in solche, deren Mund mit Lippen
oder Papillen versehen ist.
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In den Säugethleron fand man 5 Filarien aus der ersten und 2

aus der zweiten Reihe; in den V'ögeln aber 6 aus der ersten und 4

aus der zweiten. Die Fadenwürmer der Fische theille C rep 1 i n eben-

falls in zwei Reihen, d. i. in Filarien mit einfachem Munde
und in so 1 che mit Papillen am Munde, Zur ersten Reihe zählte

er 7 und zur zweiten nur 2 Fadenwürmer. Unter den unbestimmten

Arten umfasste er mehrere Fadenwürmer, welche in den Augen und

in den Bronchien des Menschen; in der Bauchhöhle, in den Lungen,

im Herzen, im Auge und unter der Haut anderer Säugethiere; in der

Brust- und Bauchhöhle, in den Lungen, im Herzen, in der Speise-

röhre, dem Magen und den Gedärmen, im Auge und unter der Haut der

Vögel; in der Bauchhöhle, im Speisecanale, in der Lunge und unter

der Haut der Amphibien; und endlich in der Leber, in den Gedärmen

und in dem Gekröse der Fische vorkommen. Überdies führte er noch

hinzu Zwirnwürmer an, welche in 1 Crustacenm , in 5 Arachnoiden,

95 Insecten , 4 Mollusken und in 1 Struhlthier aufgefunden wurden;

sagt aber, dass diese wahrscheinlich nicht als zu Filaria, sondern

eher als zu Gordiufi oder Mcrmis gehörend zu betrachten sein dürften.

Spätere genauere Untersuchungen von Sie hold und Die sing

haben auch in der That bewiesen, dass mit Ausnahme zweier noch

zweifelhafter Arten, welche in Mollusken aufgefunden wurden, in

wirbellosen Thieren gar keine Filarien vorkommen.

Endlich im Jahre 1851 erschien der zweite Band von Diesing's

classischem Systema Helminthum. Die Gattung Filaria wird daselbst

mit folgenden Worten bestimmt: „Corpus filiforme utplurimtim

„longissimum. Caput corpore continuum. Os terminale huud

„labiatum vel labiatum, inerme vel spinulis seil dentibus (papillis

„Auctorum) armatum. Penis filiformis in vagina tubulosa vel

„ligulceformi ; feminoi apertura genitalis in anteriore corporis

„parte. Ovipara; vel viviparw. — Animalium vertebra-

„torum prwprimis mammalium et avium rarius amphibio-
„rum et dubie piscium endoparasita, excepto tractti intestinali

„in organis variis obviw." Sie umfasst nach diesem Forscher

64 Arten, welche in 29 Species determinatw und 85 Species inqui-

rendoe zerfallen. Sie wurden in 2 Mollusken, 9 Fischen, 7 Amphibien,

71 Vögeln und 42 Säugethieren, zusammen in 131 Thieren gefunden.

Die sing theilt seine Species determinatm in zwei Sectionen

:

L Acheilostomi {Os haud labiatum inerme aut armatum), und
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II. Cheilostomi (Os bi — mit trUahiatum, lahiis inermibns mit

arniatis). Die erste Section theiit er ferner in zwei Reihen: I. Fila-

rien mit unbewaffnetem (Os inerme) und 11. Filarien mit

b e w a ffn etem Munde (Os armntum). Die er.ste Reihe umfasst 1

1

und die zweite 12 Arten, Die Cheilostomi theiit er ebenfalls in

zwei Reihen: I. Mit 2 Lippen (Dicheilostomi) , und II. mit

3 Lippen (Tricheilostomi). Die Dicheilostomen zerfallen

in zwei andere Unterabtheilungen: I. Mit unbewaffneten (Os

lahiis inermihus) , 11. mit bewaffneten Lippen (Os Inbiis

armatis). Zur ersten Unterabtheilung zählt er 5 und zu der zwei-

ten 2 Arten. Von Tricheilostomen ist nur eine einzige Art

bekannt.

Aufgefordert von Dr. Die sing, eine Revision der von ihm in

Systema Uelminthum beschriebenen Filarien vorzunehmen, ersuchte

ich Herrn Diroctor Kollar, mir zu erlauben, das reichhaltige Mate-

rial von Fadenwürmern , welches im k. k. zoologischen Museum auf-

bewahrt wird, zu benutzen. Durch die mir gewährte Untersuchung

einer sehr grossen Anzahl von bis jetzt noch unbeschrieben gebliebe-

nen Filarien, welche aus der sehr wohl erhaltenen brasilianischen

Sammlung von Natterer herstammen, sowie durch das glückliche

Auffinden einiger noch nie von anderen Forschern beobachteten

Fadenwürmer (z. B. des Männchens von Filaria coroiiata), wurde ich

in den Stand gesetzt, diese Monographie zu vollenden, in welcher die

Zahl der bestimmten Arten auf 82 und jene der unbestimmten auf 70

angewachsen ist. Die darin behandelten Fadenwürmer wurden in

237 Thieren aufgefunden, von denen 2 zur Classe der Mollusken,

11 zu jener der Fische, 2ä zu jener der Amphibien, 133 zu jener der

Vögel und 66 zu jener der Säugethiere gehören.

Unter den bestimmten Arten befinden sich 46 ganz neue, von

mir zum ersten Male beschriebene Arten, während der Charakter von

11 anderen Species erweitert und von dreien reformirt worden ist.

Diese grosse Anzahl von Arten wird wohl leicht erklären, warum ich,

obwohl die Umrisse der systematischen Eintheilung Diesing's fest-

gehalten wurden, dennoch zur Erlangung einer leichteren Übersicht

weitere Unterabtheilungen in das System eingeführt habe.

Um einer grösseren Anzahl von Naturforschern diese Monogra-

phie zugänglich zu machen, gebrauchte ich für die Diagnose der

Species die lateinische Sprache.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



Versuch einer Monographie der Filarien. 371

Filaria Müller. Char. reform.

Lumbricus Redi. — Dracunculus Velsch. — Ascaris Pallas.

Gordius G o e z e. — Fusaria et Tentaculuria Zeder. — Thelazia

Bosc.

Corpus filiforme utplurimum longissimum, Caput corpore continuuni.

Os terminale haud labiatum, v. labiatum; inerme, v. papillis aut

verrucis exornatum, v. spinulis s. dentibus {\s?i\}\\\\s Auctoruni)

armatum. Penis filiformis. Vagina penis monopetala v. dipetala,

Feminae apertura genitalis in anteriore corporis parte. Uterus

bicornis rarissime quiiiquecornis. Ovipara v, vivipara. —
Animalium vertebratorum, praeprimismammalium et avium, rarius

amphibiorum, et dubie piscium endoparasita, excepto tractu in-

testinali in organis variis obvia.

Observatio. Filariae extra corpus animale nunquam obviae: aeri ex-

positae exsicant; aquae impositae subito disrumpuut.

Conspectus dispositionis specierum.

Sectio I. Acheilostomi.

Os baud labiatum, inerme, aut papillis v. verrucis exornatum, aut ar-

matum.

a) Os inerme, absque papillis v. verrucis.

A. FauoD dentibus haud armata. Speeies 1— 42.

B. Faux dentibus armata. Speeies 43—50.

ß) Os papillis V. verrucis exornatum. Speeies 51— 53.

7) Os armatum. Speeies 54—67.

Sectio II. Cheilostomi.

Os uni-bi-tri-aut quadrilabiatum, labiis inermibus aut papillis v. nodu-

lis distinctis, aut armatis.

^Monocheilostomi. Os unilabiatum. Speeies 68.

'^^Dicheilostomi. Os bilabiatum, labiis inermibus, aut papillis

V. nodulis distinctis, aut armatis.

a) Os labiis inermibus. Speeies 69— 76.

j3) Os labiis papillis v. nodulis distinctis. Speeies 77— 78.

7) Os labiis armatis. Speeies 79— 80.

*** Tricheilustomi. Os trilabiatum. Speeies 81.

*'**'' Tetrac/ieilostomi. Os quadrilabiatum. Speeies 82.
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SECTIO I. ACHEILOSTOMI.

Os haud labiatuin, inerme, autpapillis exornatum, aiit arniatum.

a) Os inerme, absqoe papillis v. verrucis.

A. FAUX DENTIBUS HAUD ARMATA.

1. Filaria >«iiiiiplieii$j^iina Mol in.

Os inerme; corpus filiforme; extremltas anterior attenuata;

posterior obtusissima ; extremitas caudnlis maris . . . ; vagina

penis .... Longit. fem. 11'", crassit. V*'".

Filaria Psittaci: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculum. Psittacus Makaonanna mas, Julio, Egenho do Cap

Gaina: sub cute ad aurem dextrum (Natter er). M. C. V.

Note 1. Ich habe Gelegenheit gehabt nur zwei weibliche Exemplare dieser Art aus

einem Individuum zu untersuchen.

Note 2. Der Mangel aller übrigen Kennzeichen, welche bei den anderen Filarien

vorhanden sind, bestimmte die Selbstständigkeit dieser Art.

2. Filaria rubella Rudolphi.

Os orbiculare, inerme; corpus longum, ruhellum; extremitas

anterior attenuata, obtusiuscula ; extremitas caudalis maris . . .;

vagina penis . . .; extremitas caudalis feminae obtusa. Longit.

fem. i%-5%"-
Filaria rubella Rudolphi: Synops. 5. et 212. — Duj ardin: Hist.

nat. des Helminth. 39. — Creplin: in Ersch et Grub. Encycl. 1846.

I. Sect. XLIV. 173. — D i e s i n g : Syst. Helminth. II. 269.

Habitacalom. Rana temporaria: in ventriculo, erratice, Berolini

(Klug). — Pelophylax esculentus : in mesenterio et in superficie

tunicae ventriculi et intestinorum, complura foiliculo inelusa, Octo-

bri, Berolini (Rudolpbi).
Note. Genfer: Filariam Runae esciilenfae Vai ent'in. Sp. Nr. 138.

3. Filaria lacrimalis Gurlt.

Os orbiculare, inerme; corjjus filiforme, utrinque attennaium;

extremitas caudalis maris semispiralis. (Vivipara). Longit. mar.

Ö—6"', fem. 7—8'".
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Boneti: Sepucret. Lib. I. Sect. XVIII. Obs. VI. 331.

Schulzius: in Ephein. Nat. Cur. Dec. I. Ann. 2. 43.

Thelazia Rhodesii Bosc: in Journ. de physique. 1810. 214 et in

Dict. des sc. nat. LIII. 440.

Fil-aria lacrymalis Gu rl t: Path. Anatomie I. 347. Tai}. V. 1—6. —
Gesciieidt: in A mnion's Zeitsehr. f. Ophtiialmoi. III. 40. — Gerber:
Handb. d. allgem. Anatom. 1840.211. Tab. VII. 23S. 236. — Creplin:
in Ersch et Grub. Eneycl. 1846. I. Seet. XLIV. 172. - Dies in g: Syst.

Helmintb. II. 263. — Dubini: Entozoografia umana 98.

Habitaculum. Equus Caballus et ßos Taurus dorn.: in ductibus

effereutihiis carunculae lacrymalis, interdum intei* palpebras et oculi

bulbum (Hbodes et Gurlt).

4. Filaria dipetala Molin.

Os orbicidare, iiierme ; corpus siibaequale ; extremitas anterior

truncata; posterior ohtusa; extremitas cuudalis maris inflexa;

Vagina penis dipetala; extremitas caudalis feminae .... Longit.

mar. 8'" ; crassit. %'".

Filaria Lanii: in Collect, brasil. M. C. V.

HabitacQlaiii. Platyrhynehus Pitangua, Januario, Cuyaba: in cavo

abdom. (Natterer). M. C. V.

Note. Ich habe nur ein männliches Exemplar dieser Art zu untersuchen Gelegen-

heit gehabt, und obgleich mir kein Weibchen zur Verfügung stand, so wage

ich aus der Ähnlichkeit mit den Männchen anderer Filarien die Folgerung zu

schliessen, dass der fragliche Wurm wirklich eine Filarie ist.

S. Filaria aethiopiea Valenciennes.

Os hiernie ; corpus depressum ; extremitas anterior attenuata,

apice obtusa ; posterior teniiissima, imcinata ; vagina penis . . .;

penis .... (Vivipara.) Longit. fem. 4' 7"—4' 11" 6'" ; crassit ^/jo"

Longit. prol. y^,

—

^/w"

.

Filaria aethiopiea Vale nci enne s: in Compt. rend. XLIII. 18ö6. et

in Instit. Nr. 1180. 286. — Diesing: in Denkschrift, d. k. Akad. d.

Wissenschaft. VIII. 18.

Habitaculaoi. Felis jubata fem., Julio, Lutetiae Parisiorum: in

tela cellulosa subcutanea pedum et abdominis (Valenciennes).

Note 1. Valenciennes gibt auch noch an, dass in dem obengenannten Thiere

gegen fünfzehn bis zwanzig Filarien gefunden wurden, von welchen einige

kleiner waren, und eine die Haut au der inneren Gegend , ein wenig oberhalb

des Schienbeines durchbohrt hatte, und dass die Katze, in welcher diese

Würmer hausten, aus Cordofan stammte, einige Zeit in Cairo und Alexandrien

Sitzb. d. mathem.-naturw. Cl. XXVIII. Bd. Nr. 3. 27
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lebte, und nachdem sie am 19. April 1836 mager und traurig in Paris ange-

kommen war, in welchem Zustande sie bis gegen die zweite Hälfte Juli desselben

Jahres lebte, endlieh aber zu dieser Zeit starb.

Note 2. In dem Aufsatze des Valenciennes findet man ausserdem noch folgende

anatomische Details. Die Vulva öffnete sich y.^ Millimeter hinter dem Munde

und führte in einen einfachen ganz geraden Eierstock, welcher gegen die

Mitte des Körpers 3/., Millim. in der Breite mass und sich fadenförmig gegen das

Schwanzende verjüngend blind endigte.

6. Filaria serotiiia Molin.

Os orbiculare, inerme ; corpus cylindricum, subaequale ; extre-

mitas anterior verrucis quatuor cruciatim oppositis, obtusa ; extre-

mitas posterior truncata; caudalis tnaris . . .; caudalis feminae

inflexa.Longit. mar. . . .; crassit. . . , Longit. fem. 1^/^" ; cras-

sit. 'i:''.

Filaria Muscicapae: in Collect, bras. M. C. V.

Habitaculam. Lichenops perspicillata mas, Pausecco, Junio : in

cavo abdom. (Natterer). M. C. V.

Note. Ich hatte nur ein einziges, aber sehr gut erhaltenes weibliches Exemplar

dieser Art zu untersuchen Gelegenheit gehabt.

7. Filaria craissicauda Creplin.

Os transverse subelHpticum, inerme; corpus longissimum;

extremitas caudalis maris spiraliter involuta ; extremitas caudalis

feminae incrassata,recta, obtusa. Longit. mar. 6^/2' ; fem. 12—13"

;

crassit. vix 1'"

.

Filaria crassicauda Creplin: in Nov. Act. Nat. Cur. XIV. 2. 873.

Tab. LH. 1—8. — Dujardin: Hist. nat. des Helminth. SO. — Creplin:

in Ersch et Grub. Encycl. 1846.1. Sect. XLIV. 172. — Diesing: Syst.

Helminth. II. 264. - Ploelnian: in Institut. 1853. Nr. 1033. 353.

Habitacalam. Balaena borealis : in corporibiis cavernosis penis,

Apriii, Rugiae (Rosen thal).

8. Filaria Clava Wedl.

Os inerme, mi?iimum ; corjms subaequale ; extremitas anterior

attenuata; posterior incrassata , clavaeformis , obtusa; extremitas

caudalis maris..,; vagitia penis.. .; extremitas caudalis feminae

sulco praedita hiatu ani excavato. (Vivipara.) Longit. fem. 14"'

— iy," ; crassit. V2'".

Filaria Clava Wedl: in Sitzungsber. d. math.-naturw. Classe d. kais.

Akad. d. Wissensch. 1856. XIX. 124. T. fig. 8. — Diesing: in Denk-

schrift, d. k. Akademie d. Wissenschaft. VIII. 18.
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Habitaculum. Columba domestica : in tela conjiinctiva ad tra-

cheam, Vindobonae (Müller).

9. Filaria fo% eolata M o 1 i n.

Osinerme, infundibuUforme ; extremitas anterior ei posterior

obtusae , diametro subaequali ; extremitas caudalis maris foveola

ventrali limbo tenui cincta, excavata; vagina penis e centro foveo-

lae monopetala. Longit. mar. 1— ö" ; crassit. %'". Longit. fem.

1—10"; crassit. V*
—

'A'".

Velsch:De vena medinensi. 137. —Lombrichi Redi: Anim. viv. 145

—147. Vers. 216—219.

Ascarides Pallas: N. Nord. Beitr. I. 1. 83.

Filaria Falconis Gnielin: Syst. nat. 3040. — Zeder: Naturg. 38.—
Rudolphi: Entoz. bist. II. 71.

Filaria attenuataRii d ol phi : Synops. 4 et 208 (sed tantuni falconum).

— B eil i nghain: in Ann. of nat. liist. XIV. 47a. — Ecker: in M ü lle r's

Arch. 1845. 501—505. Tab. XV. Fig. 1. 2 et 506—507. Tab. XV. Fig. 3

—4 (de syst, vas.); id.: in Bericht, über d. Verhandl. d. Naturf.-Gesellsch.

zu Basel 1847. 92—93 (de evolutione). — Dnjardin: Hist. nat. des Hel-

minth. 50 (sed tantum falconum). — Creplin: in Ersch et Grub. En-

cycl. 1846. I. Sect. XLIV. 172 (sed tantuni falconum). — Blanehard:

in Annal. des sc. nat. 3. ser. XI. 156— 157 (cum anatom.). Tab. VI. 4 (sed

tantum falconum). — Die sing: Syst. Helminth. II. 266 (sed tantuni fal-

conum).

Habitaculam. Faico peregrinus: in abdomine, omni fere anni

tempore (Rudolphi, Nitzsch, Bremser, Bellingham et pl.

alii) , Martio, Praja de Cajutuba (Natter er). — F. cyanaeus: in

auribus et naribus, autumno, — F. ianarius: in abdomine, vere et

autumno. — F. Litliofalco: ibidem, autumno. M. C. V. — Corvus

frugilegus, omni anni tempore frequens in Helvetia (Ecker).

—

Thamnophilus stagurus nias et fem., Julio, Meia ponte: in cavo

thorac. et abdom.; mas, Augusto, Goius: in cavo abdom. (Natter er).

M. C. V.

Note 1. niese Species, welche von den Helniinthologen mit der Filaria iitfem/ata

zusaramengefasst wird, unterscheidet sich von der Filaria attenuata welche in

Brem ser's: Icones Helminthum abgebildet ist, 1. durch die Form des Mundes

und des Vorderendes, 2. durch die einfache Penis-Scheide, 3. durch die Lage

der Penis - Scheide und den Saum welcher die Grube am Schwänzende umgibt.

Der Saum, von oben gesehen, erscheint als ein durchsichtiger Halbmond,

welcher das Schwanzende umfasst.

Note 2. Ecker gibt in M ü II e r's Archiv 1843, Tab. XV, Fig. 3—4 eine ganz

gute und sehr genaue Abbildung dieser Species, welche aber ganz verschieden

von derjenigen ist, deren Schwanzende von Bremser abgebildet wurde.

27*
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Ecker gibt aber dennoch an, sie in Corvus fruyilegus gefunden zu haben,

während ich nach genauer Untersuchung sehr vieler in dem k. k. Naturalien-

Cabinele aufbewahrter Exemplare, sie ausschliesslich nur in den Falconen ge-

funden habe. Im Corvus fruyilegus konnte ich nur die F. attenuuta ent-

decken.

Note 3. Natterer gibt in seinen Notizen an, einmal in einem männlichen und

einmal in einem weiblichen Exemplare des Thamnophilus stugurus fünfzehn Fi-

larien in der Brust und Bauchhöhle, und ein anderes Mal in einem männlichen

Exemplare desselben Vogels nur zwei in der Bauchhöhle frei liegende Filarien

gefunden zu haben. Ich habe alle diese Würmer untersucht und fand, dass solche

grösstentheils Weibchen waren.

Note 4. Zu dieser Art zählte Ui es i ng noch zwei Filarien, von welchen Nat-

terer eine in der Augenhöhle und die andere zwischen den Muskeln des

Unterkiefers eines Falco Swainsoni gefunden hatte. Nach einer genaueren Un-

tersuchung dieser Exemplare aber ergab sich mir , dass diese zwei Filarien

zwei sowohl unter sich selbst, als von der behandelten Filarie verschiedene

Arten bilden, u. z. dass die erste zur Art Painlloso-anmdata , und die zweite

zur Verrucosa gehören.

Aus ähnlichen Ursachen musste ich auch die Filarien , welche in Stryx

brachyotus, S. Suinda, S. Torquata und S. perlata gefunden wurden, von

dieser Art ausschliessen, weil die von Stryx brachyotus die eigene Art Quadri-

dens bilden ; die von 5. Suinda bilden ebenfalls die eigene Art Bipupillosa, und

von den Filarien aus S. torquata hatte ich nur ein einziges Exemplar zu unter-

suchen die Gelegenheit, welches aber zu undurchsichtig war, um daran etwas

Genaues zu ermitteln und daher unter die Species Inquirendae gehört.

1 0. Filaria g^racilis H u d o 1 p h i.

Charact. reform. Taf. I, Fig. 1,

Os inerme, inferne constrictum;exiremitns anterior truncata,

crassior; posterior acuminata , tenuior; extremitas caiidalis maris

laxe spiraUter torta; vsagina penis Tuonopetala ; extremitas caii-

dalis feminae inflexa. Longit. mar. 2— 4" ; crassit. Ys'". Longit.

fem. 1— 9", crassit. V^'".

Henr. Seri veri US et Nie. Stenonis: in ßartholini Act. Hafn. II.

13—14. (Cercopitheci)?

Filaria SImiae Mydae Quensel: in Vet. Ac. Nya Handl. 1800. 23ä.?

Filaria Siniiae Capiicinae Vi borg: Ind. Mus. Vef. Hafn. 23S.

Filaria gracilis Rudolphi: Entoz. bist. II. 57. Tab. I. 1. — Ej.

Synops. 2. et 208 (sed tautuni SImiae Capucinae et Apellae). — Brem-
ser: Icon. Helniintb. Tab. I. 1— S. — Du j ardin: Hist. nat. des Hel-

minth. 46 (exclusa illa Simiae Panisei). ^Creplin: in Erscb et G rub.

Encycl. 1846. I. Seet. XLIV. 171 (excluso syncninio Dubantonii). — Die-

sing: Syst.Helniinth.il. 271 (sed tantum Cebl Capueini et ApoHae, et

lapsu ealami illis ore armato adnumerata). — Die sing: in Denkschrift, d.

k. Akad. d. Wissenschaft. VIII. 18.
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Habitacalam. Cercopithecus (Steno nis)? — Jacchus Midas

(Queiisel)? — Cebus Capucinus (Albers), Januario , Berolini

(Rudolphi), Octobri (B r ems er), Januario et Jiinio (Diesing):

in abdomine. — C. Apella: in abdomine et sub lingua, autumno,

M. C. Y.: in abdomine, Decembri, in Brasilia; mas:in cavo thorac.

Novembri, Matogrosso. — C. arachnoides : in cavo abdom., Febru-

ario, Matogrosso. — C, ursinus mas: in cavit. pleurae, Februario,

Ypanema. — Jaccbus bicolor mas: in cavo abdom. Septembri, Barra

do Rionegro. — J. Rosalia mas: in cavo thorac, Novembri, Mato-

grosso (Natter er). M. C. V.

Note. Mit Ausnahme der erstgenannten zwei Exemplare habe ich aus allen obge-

nannten Thieren männlicher und weiblicher Gattung selir zahlreiche und voll-

kommen gut erhaltene Exemplare untersucht.

11. Filaria circiimflexa Molin.

Os inerme; corpus circumflexum, densissime ac tenuissime

cmmilntum ; extremitas anterior attenuata, truncata; posterior vix

attenuata, obtusiuscula ; extremitas caudalis maris...; vagina

penis . .
. ; penis— Longit. fem. 1"; crassit. Ys".

Filaria Trogonis violacei : in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacalum. Trogen aurantius mas, Augusto, Egenho do Cap Gama;

Octobri, Cidade d. Matogrosso: in cavo abdom. (Natter er). M. C.V.

Note. Ich hatte Gelegenheit nur drei weibliche, aber vollkommen gut erhaltene

Exemplare dieser Art zu untersuchen; zwei von diesen wurden in einem, und

nur eines in einem zweiten Individuum gefunden.

1 2. Filaria iiemicycla Moli n.

Os inerme; corpus aequale, semicirculariier inflexum ; extre-

mitas anterior obtusissima ; posterior truncata; extremitas cau-

dalis maris ... ; vagina penis .. .; penis ... ; extremitas caudalis fe-

minae ano terminali. Longit. fem. %", crassit. ^/ß".

Filaria Psittaci menstrul: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacalam. Psittacus menstruus mas, Septembri, Matogrosso

:

prope aurein sub cute colli (Natter er). M. C. V.

Note i. Ich habe Gelegenheit gehabt, aus einem und demselben Individuum neun

wohlerhaltene und vollkommen durchsichtige weibliche Exemplare zu unter-

suchen.
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Note 2. Diese Art wird mehr von negativen als positiven Kennzeichen bestimmt.

Der in einen Halbkreis gebogene Körper ist so charakteristisch, dass diese

Filarien sich augenblicklich von allen andern ohne eine weitere Untersuchung

unterscheiden lassen.

1 3 . Filaria ting;iiiciilata Rudolph i,

Os orbicnlnre, inerme ; corpus longum, crassiuscuhim, antror-

sum magis attenuatum, antice obtusum; extremitas caudaUs

maris ,..; vagina penis . ..; penis ... ; extrematis caiidalis feminae

reflexa, unguiculata. Longit. fem. ad 6".

Dractinculus Vel scli: De vena media. 137. Fig. a. b. d.

Gordiiis Goeze: Naturg. 125.

Filaria alaudae Z e d e r : Naturg. 39. — Rudolph!: Entoz. bist. II. 72.

FilariaunguiculataRudo Iph i: Synops. 4 et 209.— Diij ardin: Hist.

nat. des Helminth. S4. — Creplin: in Er seh et Grub. Encycl. 1846.

I. Sect. XLIV. 172. — Diesing: Syst. Helminth. II. 267.

Habitaculam. Alauda arvensis: in abdomine (Klug).

14. Filaria nitida Leidy.

Os magnum, circulare, inerme; corpus filiforme, rubrum ; ex-

tremitas posterior conica; anus terminalis, appendice brevi, tubu-

losa praedito. Longit. ad 6'", crassit. ^j12"

Filaria ranae pipientis Leidy: in Trans, am. Phil. Soc. 2. Ser. X. 242.

Filaria nitida Leidy: in Proced. of the Acad. of Nat. Seien. Philad.

18S6. VIII. S6. — Diesing: in Denkschrift, d. k. Akad. d. Wissenschaft.

VIII. 18.

Habitacalam. Rana pipieris: in cistibus peritonei et musculoi'uni

abdominalium, in America, Septem. (Leidy).

Note. Obwohl aus Leidy's Beschreibung nicht zu ermitteln ist, ob die ange-

gebenen Charaktere einem männlichen oder weiblichen Exemplare angehören,

nehme ich dennoch keinen Anstand, diese Art unter die Bestimmten aufzu-

nehmen, weil die rothe Farbe des Körpers und die röhrenförmige Verlängerung

des Afters solche charakteristische Merkmale bilden , dass eine Verwechslung

nicht möglich ist.

IS. Filaria calcarata Molin.

Taf. I, Fig. 2.

Os inerme; corpus subaequale ; extremitas anterior sensim

attenuata ; extremitas posterior attenuata , calcare apice rotun-

dato terminata ; extremitas caudalis maris . ..; vagina penis . . .;

penis— Longit. fem. iV2", crassit. %'"

.

Filaria Colubri: in Collect, brasil. M. C. V.
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Habitaculnm. Botlirops Jararacca: in cavo abdom. . in Brasilia

(Natterer). M. C. V.

Note. Ich habe Gelegenheit gehabt, ein weibliches vollkommen gut erhaltenes

Exemplar dieser Art zu untersuchen. Die Form des Schwanzendes, welche in

einen Sporn auslief, war so auffallend und gleichzeitig so charakteristisch, dass

ich nicht unterlassen konnte, die Selbstständigkeit dieser Art zu begründen.

16. Filaria bacillaris Molin.

Os iHerme ; corpus fiHforme, subaequale ; extremitns anterior

incrassata, obtusissima, pistUUformis ; extrejnitas posterior sensim

attenuata, apice incrnssato , sphaerico ; extremitas caudalis ma-

ris ...; Vagina penis ... ; penis Longit. fem. V /i^', crassit. y*'".

Filaria Crocodili: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacolam. Champsa nigra fem. , Septemb. , Matogrosso. —
C. sclerops fem., Majo, Ciijaba: in eorum pulmonibus (Natter er).

M. C. V.

Note. Ich hatte Gelegenheit ein sehr gut erhaltenes weibliches Exemplar aus

Champsa nigra, und ein nicht ganz gut erhaltenes ebenfalls weibliches aus

C. sclerops zu untersuchen.

17. Filaria aciiticauda Mol in.

Os inerme ; corpus subaequale ; extremitas anterior cotiica,

nodo crasso a reliquo corpore distincta ; extremitas posterior atte-

nuata; extremitas caudalis maris in anfractus invohita ; vagina

penis monopetala; extremitas caudalis feminae subrecta, acutis-

sima. Longit. mar. 2 — 2'/^", crassit. y^ ". Longit. fein. 3— 6",

crassit. y^'".

Filaria Dasypodis gyrni: in Collect, brasil. M. C. V.

Filaria Dasypodis novemcincti: in Collect, brasil. M. C V.

Filaria Dasypodis nigri: in Collect, brasil. M. C. V.

Habltacalaiii. Dasypus loricatus fem., Novembri, Ypanema:

inter glandulas colli. — D. niger mas , Februario: sub cute colli;

Decembri, Ypanema: ad faciem externam oesophagi (Natter er).

M. C. V.

Note. Ich habe drei mannliche und sechs weibliche Filarien dieser Art untersucht,

welche in einem weiblichen Dasypus loricatus zwischen den Halsdriisen gefunden

wurden; dann eine weibliche Filarie eines D. niger, die unter der Haut des

Halses hauste; und endlich eine männliche und eine weibliche Filarie aus einem

zweiten D. niger, welche aussen an der Schlundröhre gefunden wurde.
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18. Filaria nodosa Molin.

Taf. I, Fig. 3.

Os inerme, minimum; corpus capillare, nodis quhique crassis

in anterior i dimidia parte dispositis ; extremitas anterior obtusa ;

posterior acuminata, uncinata; extremitas candalis maris...; va-

gina penis . . .
; extremitas candalis feminae duobus dentibus mini-

mis in apice. Longit. fem. 4^/2", crassit. ^Iiö".

Filaria Simiae Leukeurin: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacnlam. Jaechus (Hapale) melanarus , Decembri, Mato-

grosso: sub cute ad scapulas et iiiter musculos pectorales. — Cebus

pei'sonatus fem., Decembri, Irisaiiga: inter eutem et musculos ad

costas (Natterer). M. C. V.

Filariae papillicaudae maxime affinis.

Note 1. Ich hatte Gelegenheit, zahlreiche aber nur weibliche Exemplare dieser

Art zu untersuchen.

Note 2. Diese Art ist der /^i7a/-»a 2>«/)j'Wjea;/da sehr nahe verwandt, unterscheidet

sich aber von ihr durch das nicht zugespitzte Vorderende und durch die Gegen-

wart der, an der vorderen Hälfte des Körpers verdickten fünf Stellen.

19. Filaria papillicauda Molin.

Os inerme; corpus capillare, longissimum , ntriiique, retror-

stim magis attenuatum; extremitas anterior apice obtnso, incras-

sato ; extremitas candalis muris ... ; vagina penis...; extremitas

caudalis feminae papillis duabus in apice. Longit. fem. 4— ö"

;

crassit. ^In"

.

Filaria canis brachyurls: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacalam. Canis bracbyuris fem., Octobri, Rio-Araguay:

inter fibras musculares cordis; — fem., Octobri , Rio-Araguay: in

cavo abdom. (Natter er). M. C. V.

Note. Ich hatte Gelegenheit ein vollkommen gut erhaltenes Exemplar aus dem

Herzen, dann zwei welche zwischen den Muskeln des Herzens lagen, von

welchen jedoch nur die hintere Extremität hervorragte, und endlich ein sehr

schönes aus der Bauchhöhle zu untersuchen ; leider waren alle vier Exemplare

blos Weibchen.

20. Filaria clavato-verriico.sa M 1 i n.

Os inerme, minimum; corpus utrinque attenuatum; extre-

mitas anterior obtusiuscula ; extremitas posterior clavaeformis,
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dunhus verructs in summitate ; eaHremitas candalis maris...; va-

glna penis ...; penis .... Longit fem. iV*"; crassit. y^'".

Filaria Thamnophili: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculam. Thamnophilus canadensis mas, Marabitanas, Aprili:

extus ad intestina (Natter er). M. C. V.

Note. Ich habe drei weibliche wohierhaltene Exemplare dieser Art untersucht; alle

waren aus einem Individuum.

21. Filaria aiiticlava Molin.

Osinerme, magnum; corpus filiforme , iitrinque, retrorsum

valde attemiatnm ; extremitas anterior davaeformis , apice frmi-

cata; posterior dnabus papillis in apice ; extremitas candalis ma-

ris laxe spiraliter torta; vagina penis ... ; penis...; extremitas

candalis feminae Longit. mar. 1^/^' ; crassit. Ye'".

Filaria Dasypodis gilvipcdis: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacalam. Dasypus gilvipes mas, Jiinio, Aldea S. Anna: ad

ventriculum (Natter er). M. C. V.

Note. Ich hatte Gelegenheit nur ein einziges männliches Exemplar zu untersuchen.

Die Form des Vorderendes und des Mundes ist aber so eigenthümlich , dass ich

keinen Anstand nahm, eine eigene Art zu bilden.

22. Filaria pistillaris Molin.

Os inerme: corpus filiforme , longissimnm, ntrinqne, retror-

sum magis attenuatum ; extremitas anterior davaeformis , obtiisa,

nodo crasso ante hiatum vulvae a reliquo corpore distincta; extre-

mitas candalis maris. ..; vagina penis . .. ; extremitas candalis fe-

minae inflexa, apice papillis quatnor, dnabus externis majoribus.

Longit. fem. ä^/o" ; crassit. V«'".

Filaria Seiuri: in Collect, brasil. M. C. V.

üabitacaluni. Sciurus igniventris fem., .lanuario, Marabitanas:

sub cute abdominis (Natter er). M. C. V.

N ote. Ich hatte Gelegenheit vier sehr gut erhaltene weibliche Exemplare, von

einem fünften Weibchen aber nur einige Bruchstücke zu untersuchen.

23. Filaria diacaiitha Molin.

Os inerme; corpus utrinque, antrorsum rix, retrorsum valde

attenuatum; extremitas anterior obtnsa ; posterior duobus spimdis

divergentibtis terminata ; extremitas caudalis maris in anfractns

involnta; vagina penis ... ; penis...; extremitas caudalis feminae
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inflexa. Longii. mar. 1—iW; crassit. y^g— y«'". Longit. fem.

i%—5%"; crassit. %.—%'".

Filaria Hystricis prehensilis: in Collect, brasil, M. C. V.

Filaria Loncheri: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacnlain. Hystrix (Cercolabes) prehensilis mas, Aiigusto,

Villa Maria: ad pulmones in cavo pleurae; — fem., Majo, Cai9ara:

in cavo abdom. — Loncheres rufa mas, OctoLri, Mato grosso: in

cavo abdom. (Natter er). M. C. V,

Note 1. Die Exemplare, welche ich untersuchte, waren zwei Männchen aus der

^TXisihoXüe ^\\\es Hystrix prehensilis, ein Weibchen aus der Bauchhöhle eines

anderen Hystrix prehensilis, dann sechs Männchen und zwölf Weihchen aus der

Bauchhöhle eines Loncheres riifa. Zusammen acht männliche und dreizehn

weibliche vollkommen gut erlialtene und zur zoologischen Untersuchung geeig-

nete Exemplare.

Note 2. Um die zwei Stacheln am Schwanzende zu unterscheiden, muss man sie

bei sehr starker Vergrösserung beobachten , den Wurm auf die ßauchfläche

legen und das Schwanzende zwischen zwei Ohjectfräger drücken.

24. Filaria caudi^pina Mol in.

Taf. I, Fig. 4.

Os inerme; corpus longissimum; extremitas anterior crassius-

cula ; posterior acimiinata tribus spiiiulis armata, altero terminali,

reliquis lateraUbus ; extremitas caudalismaris in octo anfractas in-

voluta, duobus nodulis siiccessivis atite apicem praedita ; vagina

penis dipetala, ab apice distans; penis...; extremitas caiidalis

feminae inflexa, duos in anfractus torta. Longit. mar. S*/^— 5";

crassit. y,'". Longit. fem. 10— 14" ; crassit. y^— ^/z"-

Dauben ton. Hist. d. Natur. VIII. 1. 14. 13. 20. Tab. II. 3 (Simiae

Panisci).

Filaria gracilis Rudolph!: Entoz. hist. II. 57. — Ej. Synops. 3 et

208 (Exemtis Ulis Cebi Capucini et Apellce).

F'ilaria gracilis Dujardin nee Rudolph!: Hist. nat. des Helminth. 46

(illa eauda papulosa).

Filaria gracilis D i e s ! n g nee Rudolph!: Syst. Helm. II. 271 (exemtis

Ulis Cebi Capucini et Apellse, sed lapsu calami Ulis ore armato adnumerata).

Habitaculoni. Cebiis Panisciis (Dampierre et Camper),

autumno (ßr eins er), Aprili (Die sing), .lulio et Octobri, in Bra-

silia; — mas, Julio, Volta do Campo dos Veados; — fem., Majo,

Fazenda do Padre ßattista. — C. Fatuellus fem., Decembri, Matto

dentro. — C. Apella mas, Decembri, Matogrosso; — mas, Aprili,

Marabitanas; — fem., Septembri, Villa Maria; — mas, Novembri,
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Registo do Rio-Araguay. — C. Arachnoides mas et fem. , Martio,

Ypanema. — C. (Callithrix) sciureus mas. Aprili, Marabitanas; —
mas, Martio, Rarra do Rio negro; — mas, Octobri, Salto Theotonio;

— fem., Octobri, Rarra do Rio negro. — C. lagothrix, Februario,

Rio Xie I^anna et Vaupe; — duo mares, Octobri, Salto Theotonio.

—

C. ursinus, Julio, Rio Mamore; — mas, Septembri, Ypanema. —
Ateles variegatus, Serra Arimani. — Jacchus Rosalia, Novembri,

Parä; — mas, Januario, Para: in eorum cavo abdom. — Cebus

ursinus mas, Septembri, Ypanema. — C. (Callifbrix) sciureus fem.,

Octobri, Rarra do Rio negro: in eorum cavo tborac. — C. hirsutus

mas, Augusto, Mamore: sub cute ad plantas manuum, nee non in

regione volari digitorum. — C. personatiis: inter musculos (Nat-

terer). M. C. V.

Note 1. Ich habe sehr zahlreiche, vollkommen gut erhaltene und durchsichtige,

sowohl männliche als weihliche Exemplare dieser Art aus allen oben genannten

Thieren untersucht.

Note 2. Die drei Stacheln am Scliwanzende des Männchens sind sehr schwer zu

unterscheiden. Wenn man aber dieses Ende gestreckt hat, und unter dem Mikro-

skope hei sehr starker Vergrösserung zwischen zwei Ohjectträger drückt, so

springen rechts und links vom stacheligen Schwanzende zwei andere Stacheln

hervor.

Note 3. Ausser den obengenannten Filarien, welche ich aus der Fila riet gratilis

ausgeschlossen habe, muss ich auch noch die Filarien aus Siinia InuKS, dann aus

Cebus Citruya, C. tririrgatus , Jacchus chrysopyyus und ./. melanurus aus-

schliessen.

Die »usSimia Inuus wurden von mir zu meiner neuen Gattung: Gongylonema

unter dem Namen: G. filiforme gez'Alüt; die aus C. Caruya, C. triviryutus und

/. chrysopyyus zähle ich zu AxeSpecies inquirendae, und von denen uns Jacchus

melanurus bildete ich die eigene Art: Filaria nodosa.

25. Filaria aequali.«i M o 1 i n.

Os inerme; coi'pus siibaequale, filiforme ; extremitas anterior

obtusa; posterior subito attetmuta, mucronata ; extremitas caudalis

maris in anfractus involuta , subtus papillosa ; vagina penis glo-

bosa, penetn exerens apice unciformem; extremitas caudalis

feminae simpliciter unciformis. Longit. mar. l^-J' ; crassit. Ye'".

Lo7igit. fem. 2*/^' ; crassit. y*'".

Filaria Myrmecophagae jubatae : in Collect, brasil. M. C. V.

flabitacalam. Myrmecopbaga jubata, in Rrasilia (Natter er).

Note 1. Ich hatte Gelegenheit, sechs wohl erhaltene, u. z. zwei männliche und

vier weibliche Exemplare aus einem und demselben Thiere zu untersuchen.

Note 2. Sehr interessant ist in dieser Filarie die Form der Penis-Scheide. Sie ist

nicht sehr gross und hat die Form einer Kugel, durch deren Axe der ziemlich

lange, au seinem freien Ende hakenförmig gebogene Penis läuft.
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Wenn man aber die Scheide genauer ins Auge fasst, so scheint sie nicht

aus einem einzigen Stücke zu bestehen,sondern aus mehreren Segmenten zusam-
mengesetzt zu sein, welche auf der Seite, wo die Scheide aus dem Körper her-

austritt, zusammen verbunden, auf der entgegengesetzten Seite aber von ein-

ander getrennt, und nur gegen einen Punkt zusammenlaufend sind.

Note 3. Über das Organ und den Ort wo die Filarie aufgefunden wurde, findet

man in N a 1 1 e r e r's Katalog keine genauere Bezeichnung:.

26. Filaria immitis Leidy.

Os orbicuJare
, 2)arvum, inerme; corpus longissimum , cylin-

dricum; extremitas anterior et posterior obtusae ; extremitas cau-

dalis maris spiraliter torta , utrinque serie quinque verrucariim et

limbo tenui praedita ; penis ante aperturam ani extans; extremitas

caudalis feminae— Longit. mar. adö" ; crassit. Vi'". Longii.fem.

ad 10" ; crassit. ^/s".

Filaria canis cordis L e i d y : in Proceed. of the Äcad. of Nat. Scien.V. 118.

Filaria immitis Leidy: in Proceed. of the Acad. of Nat, Seien. 1856.

VIII. 55. — Diesing: in Denkschrift, d. k. Akad. d. Wissenschaft. VlII. 18.

Habitacnlom. Canis familiaris : in ventriculo et atrio dextro

cortlis, in arteria pulmonali, ejusque ramificationibus in pulmoni-

bus; nee non juniora individua in sanguine; in America, Septem.

(.1 n e s).

Note. Über das Vorkommen dieser Filarien gibt Leidy sehr interessante Notizen,

demgeraäss dürfte es nicht iilierflüssig sein, dieselben hier zu wiederholen.

„Mr. Joseph Jones schenkte mir kürzlich 2 Exemplare von Hundeherzen.

In der rechten Kammer des einen waren j der gerade beschriebenen Filarien.

In dem andern Exemplare war der rechte Vorhof und die rechte Kammer , so

wie die Lungenarterie in ihren Verzweigungen durch die Lungen buchstäblich

mit Filarien vollgestopft. Eine Portion Blut von diesem Hunde, die mir Mr.

Jones gab , enthielt eine grosse Zahl junger Filaria-Brut".

„Hinsichtlich der Symptome, welche die Anwesenheit dieser Würmer im

Herzen , wührend die Hunde noch lebten , begleiteten , gab mir Mr. Jones

folgende Notizen" :

„Das Herzj das die 5 Würmer enthielt , stammte von einem miinnlichen

Vorstehhunde (^Pointe)- (log), dessen Appetit ausserordentlich und unersüttlich

war, und ungeachtet derselbe mit Futter in Überfluss versehen wurde, blieb er

doch in einem sehr dürren Zustande. Das Herz und die Lungen , welche die

grosse Anzahl von Würmern enthielten, waren aus einem Hofhunde (cur dog),

der immer so dürr war, dass er einem Skelete glich, und selbst bei der

reichlichsten Fütterung es unmöglich war seineu Zustand zu verbessern".

„Beide Hunde waren von einer ausserordentlich rastlosen Disposition. Sie

starben nicht in Folge der Anwesenheit der Filarien , sondern sie wurden zum

Behufe einiger physiologischen Experimente getödtet".
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27. Filaria Scrpicula Mol in.

Os inerme, minimum; corpus longum, capillare , utrinque

uttenuatiim ; extremitas anterior conico-truncata, crassior; poste-

rior obfushisciila; cxtremitds caudaUs maris in anfractus involuta,

ante apicem sex paribus papillarmn exigiiarmn ; vayina penis

papillaeformis ; extremitas caudalis feminae inflexa. Loiigit. mar.

2". Longit. fem. 2— 4".

Filariii Phyllostoinatos: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculoiu. Phyllostonia Itreviciiuduin mas et tresfem,, Octobri,

Ypanenia. — Pii. spiciilaturn inas, Junuario, Ypanema.— Ph.sp.incerta,

Februario, Rio JVIuria : in eorum cavo abdom. (Natterei').M. C. V.

Note. 1. Ich habe fünf niämiliclie und zahlreiche weibliche Exemplare aus zwei

verschiedenen Individuen, und aus einem dritten auch noch ein weibliches

Exemplar untersucht. Alle waren sehr gut erhalten, und zu Untersuchungen

vollkomnien geeignet.

Note 2. Für diese Alt hahe ich den Namen Serpicula gewählt, weil das Vorder-

ende des Thieres, unter dem iMikroskope beobachtet, dein Vordertheile einer

Schlange sehr ähnlich sieht.

Note. 3. In den Katalogen Natterer's sind über diese Filarien noch folgende

interessante Notizen : Von Phyllostoma brevicaudum hatten drei Exemplare

nur einzelne Stücke dieser Filarie, eines derselben hatte aber sehr viele. In

einem männlichen Phyllostoma spiculatum fand man drei Filarien in der Bauch-

höhle ; in zwei anderen Männchen und fünf Weibchen desselben Thieres,

welche untersucht wurden, fand man gar keine Filarie. Das Phyllostoma, von

welchem die Art nicht zu ermitteln ist, war ein kleines, mit spitziger Schnauze

in Weingeist gelegtes Exemplar.

28. Filaria inultipapilla Mo Nu.

Os inerme; corpus subaequale , spinulis acutissimis , irregu-

lariter dispositis, densissime exasperatum ; extremitas anterior

obtusa; posterior sensim attenuata; extremitas caudalis maris in

anfractus involuta, subtus seriebus duabus papillarum, singula

series imdecim papillis ante, unica post aperturam gefiitalem; Va-

gina penis mofiopetala, brevis, styloidea
;
penis .. .; extremitas cau-

dalis feminae recta, obtusiuscula. Longit. mar. l'/ß' ; crassit. V« " •

Longit. fem. Sy/'; crassit. V*'".

Filaria Lacertae: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacalam. Thoi-ictis Dracaeiia fem., Majo, Matogrosso: in

cavo et pariete abdoin. — Hypsilopbus tiiberculatus fem., Augusto,

Cuyaba : in cavo abdom. (Natter er). M. C. V.
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Note. Ich habe zehn männliche und acht weibliche Exemplare dieser Art aus

Thorictis Draccena, und ein weibliches aus Hypsilophus iuherculatus untersucht.

Alle waren gut erhalten.

29. Filaria annulata Mol in.

Taf. I, Fig. ä, 6, 7.

Os inerme; corpus densissime et gracillime annulis salien-

tibus chictum; extremiias anterior obtusa; posterior acumitiata;

extremitns cmidalis maris in anfractus involuta, suhtus fovea ovali

parva limhis lateralibns nsque ad apicem caudalem cincta, papil-

lisque quatuor utrinque exornata; vagina penis monopetala. unci-

nata; jyßnis . . .; extremitns caudalis feminae subrecta. simpliciter

acuminata. Longit. mar. 11"— 1" ; crassit. y«'". Longit. fem. 2"

;

crassit. y^'".

Filaria Simiae Maeaco Barrigae: in Collect, brasil. M. C. V.

HabitaCDluio. Cebiis Lagothrix , in Brasilia (Natterer).

M. C. V.

Note. Von dieser Art hatte ich Gelegenheit vier Männehen und vierzehn Weibchen

zu untersuchen. Ich fand sie in der Sammlung der brasilianischen Entozoeu

des k. k. Hof-Naturalien-Cabinets in demselben Gefässe, in welchem sich die

Filaria torta befand, und glaube daher, dass beide dieser Arten aus einem und

demselben Individuum gesammelt wurden. Was übrigens in der 2. Note von

der Filaria torta gesagt wurde , gilt ebenfalls für die Filaria annulata.

30. Filaria flexuosa Wedl.

Charact. aiicto.

Os ifierme; corpus filiforme , tenuissime densissimeque annn-

latum; extreynitas anterior attenuata ; jyosterior crassior; extre-

mitas caudalis maris in anfractus involuta, retroflexa, corpus am-

plectens, limhis lateralibus ac siibtus duabus papillarum seriebus;

vagiiia peiiis monopetala , ligidaeformis ; penis spiraliter tortus;

extremitas caudalis feminae in anfractus involuta, appendiculata,

obtusa. (Vivipara.) Longit. mar. ^Iz ; crassit. ^/-J"- Longit. fem.

l^lz l crassit. ^/.J".

Filaria flexuosa Wedel: in Sitzungsb. der niiilh. naturw. Cl. d. k.

Akad. d. Wissensch. 1 8ii6. XIX. 122. — D i e s i n g: in Denkschrift, d. k. Akad.

d.Wissensch. VIII. 18.

Habitaealani. Cervus elaplius , vere, Vindobonae: siib cute

(Wedel).
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Note. Mein Collega Prof. Wedel hatte die fiiife mir sowoiil die Würmer dieser

Art als seine hiezu bezüglichen Präparate zu zeigen. Bei der Untersuchung

derselben wurde ich gewahr, dass an dieser Art noch andere ausser die von

Wedel bezeichneten Charaktere zu bemerken wären , nämlich die Ringelung

des Körpers und die Form der Penisscheide. Da diese Kennzeichen mir sowohl

für die Bestimmung als für die Stelle, welche diese Art in dem Systeme einnehmen

muss, sehr wichtig erscheinen, so habe ich sie in die Diagnose aufgenommen.

3 1 . Filaria perforaiis M o I i n.

Osinerme; corpus filiforme , longissimum; extremitas ante-

rior attenuuta, ohtusa ; posterior valde attenuata ; extremitas can-

dalis maris in anf'ructus involuta, limbis lateralibus jjraelongis et

ampiis iti apice caudae conjunctis , papillis ntrinque quinque fili-

formibus, limbo accessorio parvo apicem caudae cingente ; vagina

penis monopetala, f'alciformis ; penis . .
. ; extremitas caudalis fe-

minae inflexa, acuminata; apertura vulvce ad os, in arteriore cor-

poris apice. (Vivipara.) Longit. mar. 2—3"; crassit. 7»—V* •

Longit. fem. 4— 7"; crassit. 7*— Ya".

Redi: Anim. viv. 24. 25. Tab. IX. 3. vers. 34.

Filaria Martis Gmelin: Syst. nat. 3040.— Zeder: Natiirg. 38.

Filaria medinensis? Rosa: Lettere zoolog. 2.

Filaria Mustelaruni Rudoiphi: Entoz. bist. II. 69. III. 379. — Ej.

Synops. 7. et 216. — Ales san drin i : in nuovi Annali di storia naturale.

Bologna. 1838. I. 1 — 17. Tab. I. (cum Anatom.), et in Isis 1843. 530. —
Diesing: in Denkschrift, d. k. Akad. d. Wissenschaft. VIII. 18.

Filaria quadrispina Di es i n g: Syst. Helminth. 11.271.

Filaria Mustelae barbarae: in Collect, brasii. M. C. V.

Habitacolum. Mustela Foina, M. putorius et M. Martes: sub cute

et inter musculos (Redi, Rosa, Bremser et A 1 e s s a n d r i n i). M.

e.V. — Mustela Foina etM. putoiius mas et fem., omni anni tempore,

Patavii: sub cute et in tela conjunctiva intermusculari (Mol in).

— Gulo barbatus mas, Decembri, Ypanema: in eavo thorae. (Nat-

ter er). M. C. V.

Note 1. Ich fand sehr zahlreiche, sowohl männliche als weibliche Exemplare

dieses Entozoums unter der Haut und zwischen den Muskeln sowohl in der

Mustela Putorius als in der Mustela Foina vorzüglich bei den Schulterblätter«

und an der Gelenkpfanne des Oberschenkels, und habe sie noch lebend unter-

sucht.

Note 2. Ich hatte auch Gelegenheit, ein weibliches Exemplar aus der Brusthöhle

des Gulo harhatus zn untersuchen.

Es stimmte mit der Beschreibung überein , nur das Schwanzende war sehr

stumpf. Seine Dimensionen halten eine Länge von 6" und eine Breite von Vj'"-
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32. Filaria acntiuscula Molin.

Os inerme ; corpus filiforme, subaequale ; extremitas anterior

incrassata, obtuso-conica ; extremitas caudalis maris in anfractus

involuta, foveola ovali limbis lateralibus utrinque papillis quinque

clavatis ; vagina penis monopetala, brevissitJia ; penis linearis, lon-

gissimus, basi incrassatus ; extremitas caudalis feminae inflexa,

obtusa. Longit, mar. V/.—fW; crassit. V^'". Longit. fem. 2'/6

— ^Vi"; crassit. y^— y^'".

Filaria Suis labiati: in Collect, brasil. M. C. V.

Filaria Suis Tajassu: in Collect, brasil. M. C. V.

Filaria Canis N. 45: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculam. Canis Azarrae fem., Octobri , Barra do Rio Jauru:

ad costas sub miisculis pectoralibus. — Dicotyles albirostris nias.,

Novenibri, Matogrosso: in cistibus inter laminas peritonei et inter

tunicas ventriculi. — D. torquatus mas, Februario, Cai^ara : in mes-

enterio (Natter er). M. C. V.

Note 1. k'li hatte Gelef;euheit drei iniinnliclie und eilf weibliche Exemplare aus

Aem Gekriise eines ßkotylei' albirostris, (iann zwei weibliche aus einem Z>/t-o-

tyles torquatus, und endlich auch noch ein weibliches Exemplar aus einem Canis

Azarrae zu untersuchen. Alle diese Exemplare waren vollkommen gut erhalten.

Note 2. Bei der Untersuchung- der Männchen findet man allein nur stichhaltige

Charaktere, welche die Selbständigkeit dieser Art legitimiren, und sie von der

Filaria e«cra.ssäte unterscheiden. Diese Kennzeichen sind : Die Form des Penis

und die Zahl der Papillen an den männlichen Ceschlechtstheilen. Die Weibchen

der Filaria actitiuscnla sind den Weibchen der Filaria incrassata so ähnlich,

dass man sie kaum durch die Form des vordem Körperendes von einander

unterscheiden kann.

Note. 3. In den Katalogen N atterer's wird angegeben, dass in einem Dicotyles

albirostris zwei Filarien zwischen den Häuten des Mesenteriums und zugleich

16 Filarien zwischen den Häuten des Magens in eigenen Kapseln eingeschlossen

gefunden wurden; dass die Filarien des Dicotyles torquatus ohne Kapseln

waren, und endlich dass Canis Azarrce ein Weibchen von Lohinho do Campo

war.

33. Filaria striata Molin.

Os inerme, minimum; corpus filiforme, longissimum, tenuis-

sime transversim striatum; extremitas anterior crassior; et ptoste-

rior obtusae ; extremitas caudalis maris laxe spiraliter torta, fo-

veola ante apiceni limbo cincta, Septem papillis jyermagnis utrinque

praedita; vagina penis tubulosa ; petiis brevissimus, uncinatus ; ex-

tremitas caudalis feminae inflexa. Longit. mar. ^'/g"; crassit. y*'".

Longit. fem. 1' 3" ; crassit. /a".
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Filaria Felis coneoloris: in Collect, brasii. M. C. V.

Habit acalani. Felis concolor mas, Novembri, Cai^ara : sub cute

abdom. inter fibras musculares, — F. macroura mas, Junio, Quartel

do Poste: inter cutem et musculos antibracbii (Natter er). M. C. V.

Note. Ich hatte Gelegenheit sehr zahlreiche und gut erhaltene, sowohl miinnliche

als weibliche Exemplare dieser Art aus beiden oben genannten Thieren zu

untersuchen.

84. Filaria iiicrassata M o I i n.

Os inerme, minimum; corjnis filiforme, antrorsum incrassahim,

retrorsum attenuatum ; extremitas anterior obtusa; posterior

obtusissima ; extremitas caudalis maris arcte in anfractus involuta,

fovea ovali amplissima limbis cincta, utrinqiie novem papillis cla-

vatis; vagina penis monopetala , brevis; penis vagina longior,

aequaiis ; extremitas caudalis f'eminae subrecta. Lo/igit. mar. P/s';

crassit. ^/s". Longit. fem. 4— 7"; crassit. y^'".

Filaria Viverae: in Collect, brasii. M. C. V.

Filaria Bradypi tridactyli: in Collect, brasii. M. C. V.

Habitaculam. NasuaNarica mas, Julio, Nas Treehas: in paniculo

adiposo sub cute abdom.— Bradypus tridactylus mas, Martio, Boiba :

in cavo axillari et in tunica superf. ventric. majoris; Aprili, Barra do

Rio negro: inter fibras diaphragmatis (Natter er). M. C. V.

Note 1. Ich habe vier männliche und vier weibliche Exemplare aus einer JNöÄVa

Narica, und ausserdem fünf Weibchen aus zwei verschiedenen Individuen des

Bradypus untersucht ; sie waren alle gut erh.iltene Exemplare.

Note 2. Diese Art ist mit der Filaria annulata sehr nahe verwandt, unterscheidet

sich aber von dieser durch die Abwesenheit der Ringe , durch die männlichen

Geschlechtslheile und durch das umgebogene viel stumpfere Schwanzende.

35. Filaria laevis Creplin.

Os minhmim, inerme; corpus longissimum, gracillimnm,

retrorsum sensim attenuatum, laeve, apice rotundatum, rigidulum,

subfuscum; extremitas caudalis maris spiraliter torta, anfractibus

3— 4, utrinque alata, alis angustis, semilanceolatis, transverse

costatis, subtus papillarum serie ornata ; vagina penis . ..; penis . . .;

extremitas caudalis femitiae subrecta, apice obtusa, papillis 1—3.

Longit. mar. 8'" — i^W ; crassit. . . . Longit. fem. 2^-4— 3^/2";

crassit. . . .

Sitzb. d. mathem.-uaturw. Cl. XXVIII. Bd. Nr. 5. 28
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Filaria lae vis C r e p 1 i n : in B u r m e i s t e r's Beitrg. z. näh. Kenntniss der

Gattung Tarsius im Anhange. — Diesing: Syst. Helminth. II. 205.

Habitacalam. Tarsius Spectrum : in tela cellulosa subcutanea

(B urmeister).

36. Filaria convoliita Mol in.

Os inerme', corpus filiforme, irregulariter convohitum ; extre-

mitas anterior et posterior sensim aitenuatae, acuminatae ; extre-

mitas caudalis maris...; vagina penis . .
. ; penis— Longit. fem.

i^U'; crassit. y*'".

Filaria ranae : in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculaui. Cystignathus Gigas mas, Novembri, Ypanema. —
Leptodactylus sibilatrix fem., Novembri, Ypanema: in eorum cavo

abdom. (Natter er). M. C. V.

Note. Ich hatte die Gelegenheit, sechs sehr gut erhaltene Exemplare weiblichen

Geschlechts dieser Art zu untersuchen, welche aus Cystignathus Gigas itaram-

ten, und ein nicht ganz gutes Exemplar aus Leptodactylus sibilatrix.

37. Filaria lenti.«i Diesing.

Os orbiculare , inerme ; corpus breve, subaequale , spiraliter

involutum; extremitas a7iterior . .
. ; posterior...; extremitas cau-

dalis maris ,..; vagina penis .. .; penis ... ; extremitas caudalis

feminae clavata, apice mucronata. Longit. fem. %— ^Va";

crassit. Y^'" vix.

Filaria oculi humani Nord mann: Mikrograph. Beitr. I. 7. II. IX. —
Gescheidt: inAmmon's Zeitschr. f. Ophthalmol. III. 4. 16 et 32. —
Froriep's Notiz. XXXIX. 53. — Ammon: Klinisch. Darstell, d. Krank-

heit, d. mensch). Auges I. 37. Tab. II. 22—23. (Fragmentum.) III. 72.

Tab. XIV. 21 (Individuum integrum). — Siebold: in Wiegmann's Arch.

1839. I. 2. 158. — Dubini: Entozoografia umana 99.

Filaria lentis Diesing: Syst. Helminth. II. 265.

HabitacolDm. Homo: in bumore Morgagni lentis cataractosae

(Nord mann et Fried. Ammon); in lente Cataracta viridi alienata,

Majo, Berolini (Jünkens).

38. Filaria torta Mol in.

Taf. II, Fig. 1, 2, 3, 4.

Os inerme; corjms filiforme, utri?ique attenatum, in anfractus

tortum; extremitas anterior et posterior acuminatae ; extremitas

caudalis maris subtus fovea ovali amplissima limbis lateralibus

usque ad apicem caudalem praedita, limbus singulus quatuor
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papillis ornntns; vagina petiis monopetala; penis— Longit.mar.

7'"; crassit. V»'". Longit. fem. ./%"; crassit. Y*'".

Filaria Simiae Macaco barrigae: in Collect, brasil. M, C. V.

Habitacalam. Cebiis Lagothrix, in Brasilia (Natterer).

Note. 1. Von dieser Species hatte ich die Gelegenheit zahlreiche Exemplare

beiderlei Geschlechter zu untersuchen. Sie stammten wahrscheinlich alle aus

einem Individuum.

Note 2. Ich kann mit keiner Genauigkeit angeben, in welchem Organe diese

Filarien gefunden wurden, und ob sie aus einem oder aus mehreren Individuen

herstammen; so kann ich auch nichts über den Ort, wo sie gesammelt wurden,

hinzufügen, weil in dem Kataloge Natterer's keine entsprechenden Notizen

zu finden sind. Nach der Etikette, welche auf dem Gelasse zu lesen ist, kannte

ich nur schliessen, dass sie aus Cehus Lagothrix herstammen.

39. Filaria subspiralis Diesing.

Charact. aucto.

Os orbiculare , inerme ; corpus filiforme, spiraliter torhim,

tenuissime ac dentissime annulntum : e.vtremitas cmterior atte-

miata, obtusiuscula ; posterior vix aitenuata, crassior ; extremitas

caudalis maris uncinata, subtus excavata, papillis undecim appro-

ximatis; vagina penis motiopetala, linearis, longissima; penis. ..;

extremitas caudalis fcminae obtusiuscula. Longit. mar. 9— 13 "
;

crassit. y^— y^'". Longit. fem. 1— Sy/'; ci'assif. y,'".

Filaria Ardeae einereae Rudolphi: Entoz. bist. II. 72. — Ej. Synops.

9. — Duj ardin: Hist. nat. des Helminth. 56.

Filaria Ardeae: in Collect, brasil. M. C. V.

Filaria subspiralis Diesing: Syst. Helminth. II. S6.

Habitacalam. Ardea cinerea: prope pedis tendinem (ß ra un);

sub pelle fernoris, vere. M. C. \. — A. leiicogaster fem., Praja de

Cajutuba: inter tendines digitorum (Natter er). M. C. V.

Note. Ich hatte die Gelegenheit, Männchen und Weibchen aus der Ardea cinerea,

dann acht Mannchen und zehn Weihchen aus der Ardea leiicogaster zu unter-

suchen. Alle waren sehr gut erhaltene Exemplare.

40. Filaria hcliciua Moli n.

Os inerme; corpus spiraliter tortum, dense et minutissime

vittatum; extremitas anterior crassior; et posterior attenuatae;

extremitatis caudalis maris anfractus minores; apertura genitalis

maris papillosa; extremitatis caudalis feminae anfractus majores.

Longit. mar. i^jtl'; crassit. ^/e'", Longit. fem. Sy»"; crassit. ^/n'"'

Filaria Ploti : in Collect, brasil. M. C. V.

28*
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Habitacolam. Plotus Anhinga nuis , Octobri, Registo do Rio

Araguay;— fem., Novembri, Registo do RioAraguay: in eorum cere-

bi'o; — fem. et mas, Septembri, Matogrosso: inter tmiicas cerebri;

— fem., Septembri, Matogrosso: in eistibus ad involucra cerebralia

inter cerebrum et eerebellum; — fem., Aprili, Marabitanas: inter

involucra cerebralia; — mas., Octobri, Cai^ara: in cisti ad eerebel-

lum (Natterer). M. C. V.

Note 1. Natterer gibt in seinen Notizen an , dass er in dem ersten der oben

genannten Vögel zwei ganze Filarien und sieben Fragmente derselben , in dem

zweiten mehrere, in dem dritten drei, in dem vierten vier, in dem fünften

acht in zwei Capseln, in dem sechsten dreissig, und in dem siebenten drei

Filarien gefunden hat.

Note 2. Ich habe alle diese Würmer untersucht und darunter zahlreiche Männchen

als auch Weibchen gefunden.

41. Filaria verrucosa Mol in.

Os inerme ; corpus utidique verrucis irregulariter ornatum;

eoctremitas anterior obtusa, crassior ; extremitas caiidalis maris...;

Vagina penis ...; penis . . .; extremitas caudalis feminae subrecta,

obtusiusculn. Longit. fem. 13"; crassit Va".
Filaria attenuata Falconis picti : in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculaiu. Falco Swainsonii, Julio, Matogrosso: inter miiscu-

los ad maxillam inferiorem (Natter er). M. C. V.

Note 1. Ich hatte die Gelegenheit nur ein einziges weibliches , aber sehr gut

erhaltenes Exemplar zu untersuchen.

Note 2. Die Knötchen auf der Oberfläche des Körpers sind ganz unregelmässig

zerstreut, und nur an den Rändern unter dem Mikroskope zu sehen. Dieses

Phänomen könnte aber von den Falten der Haut abhängen. Lässt man jedoch

den Wurm um seine Längenaxe sich drehen und fixirt einige Erhabenheiten,

so verschwinden diese plötzlich und erscheinen an andern Stellen; ein Beweis,

dass es wahre Knötchen sind.

42. Filaria caitipaniilafa Molin.

Taf. II, Fig. 5, 6, 7.

Os inerme, mininmm; corpus articulis campaniformibus, im-

bricatis compositum; extremitas anterior attenuata, crassior,

obtusa; posterior attenuata; extremitas caudalis maris . ..; vagina

penis . .
. ; penis .. .; extremitas caudalis feminae subrecta , acumi-

nata. Longit. fem. T'Vs'"; crassit. V*'".

Filaria Falconis magnirostris: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculam. Falco magnirostris fem., Februario, Ypanema: sub

membrana nictitante (Natter er). M. C. V.
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Note 1. Ich hatte die Oelegenheit nur ein einziges, aher sehr wohl erhaltenes

weibliches Exemplar dieses wunderschönen Wurmes zu untersuchen und den-

selben naturgetreu aliliilden lassen.

Note 2. Bei einer obertlaehlichen Untersuchung scheint dieses Thier, gleich den

meisten Cestoideen, einen zusammengesetzten Leib zu haben. Bei sorgfältiger

Beobachtung ergibt sich jedoch , dass seine Leibeshöhle ununterbrochen durch

den ganzen Körper sich erstreckt, und dass die Gliederung nur anscheinend

und nur von der äusseren Haut abhängig ist. Die Regelmässigkeit dieser Ringe-

lung widerspricht ihrer Zufälligkeit.

Note. 3. Die Lage der Vulva, welche bei a sehr deutlich gezeichnet ist, bestimmte

mich, diesen Rundwurm unter die Filarien aufzunehmen.

B. FAUX DENTIBUS ARMATA.

43. Filaria fridens Mo I i n.

Os orbiculare , inerme ; faux dentibus tribns, singulo radice

duplici armnta ; corpus filiforme ; extremitas anterior attenuata;

posterior obtusa ; extremitas caudalis maris inflexa ; vagina pe7iis

monopetala; jjenis spiraliter tortus ; extremitas caudalis feminae

recta. Loiigit. mar. 1—P/^'; crassit y,'". Longit. fem. '/g

—

2^/'\;

crassit. %'".

Linguatula bilinguis Schrank: Samml. 231. Tab. II. A. ß.

Tentacularia cylindrica Zeder: Naturg. 45. Tab. I. 2.

Hamularia cylindrica Rudolphi: Entoz. bist. II. 83. Tab. XII. 6.

Filaria Collurionis pulnionalis Rudolphi: Synops. 8. et 217.

Filaria nodulosa Rudolphi: inHoris phys. Berolin. 13. — Cr eplin:

in Erseh et Grub. Encyel. 1846. 1. Sect. XLIV. 172. - Diesing: Syst.

Helminth. II. 275.

Filaria Orioli : in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacalam. Lsinius Collurio: ad pleiiram(Schrank), ad bron-

chia (Zeder), vere et aestate (Bremser).— Icterus cristatus mas,

Octobri, Barra do Rio negro : inter tiinicas parietis abdom. et in cavo

abdom.— I. baeinorrlious mas, Novembri, Tybaya.— I. (Psaracolius)

icterocepbalus mas, Septembri , Rio amazona. — I. Chopi fem.,

Aprili, Ypanema: in eorum cavo abdom.; — mas, Augusto, Ypanema:

in regione renum. — I. sericens fem., Novembri, Joanna Leite:

in cavo abdom. et in regione renum. — Cassicus ater fem., Septem-

bri, Ypanema: in cavo thorac. et abd., nee non pkires sub renibus;

Decembri, Para: in cavo abdom. — C. viridis fem., Septembri, Barra

do Rio negro: in cavo et inter tunicas parietum abdom. (Natter er).

M. C. V.
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N ot e. 1. Ich habe sechs männliche und acht weibliche Filarien aus Icterus crista-

tus ; eine weibliche aus /. hacmorrkoiis ; sieben männliche und sechs weibliche

aus /. icferocepha/us ; eine männliche und drei weibliche aus einem weiblichen

/. Chopi ; zwei weibliche aus einem männlichen /. Chopi ; drei weibliche aus

einem /. sericeusj dreizehn weibliche aus einem Weibchen von Cassicus ater,

und vier andere weibliche aus einem zweiten Vogel derselben Art, und endlich

eine männliche und zwei weibliche aus einem C. viridis untersucht.

Note 2. Natter er gibt in seinen Notizen an, in dem weiblichen Cassicus viridis,

den er untersuchte, sowohl Filarien frei in der Bauchhöhle als an deren Wänden

verflochten gefunden zu haben. Derselbe Forscher bestimmte aber nicht die

Zahl der gefundenen Filarien. In dem Gefässe , in welchem die Filarien von

C. viridis im k. k. hofzoologischen Museum aufbewahrt werden, fand ich zehn

wohl erhaltene Rundwürmer, deren drei zu Filaria tridens , sieben aber zu

F. attenuata zu zählen sind. Zu F. attemiata gehören auch die Filarien von

C. Yuracarcs.

Note 3. Obwohl Die sing die Filarien, welche an der Pleura und in den Bronchien

des Lanius Collurio gefunden wurden, zur Filaria nodulosa zählt, musste ich

dennoch mich entschliessen , sie zur Filaria tridens zu übertragen, und dies

um so mehr, als ich an zwei sehr wohl erhaltenen Exemplaren von Filarien

aus der Lunge des obengenannten Vogels, welche im zoologischen Hofcabinele

aufbewahrt werden, mich auf das genaueste überzeugt hatte, dass sie wirklich

zu Filaria tridens gehören. Aus der Vergleichung mit der Abbildung von

Hamularia cylindrica, welche in R u d o 1 p h i's Entozoorum historia zu sehen ist,

ergab sich, dass diese den von mir untersuchten Würmern durchaus nicht ent-

S|)richt , da nach jeuer Abbildung die Filarien aus der Lunge des Lanius

Collurio eine vngina dipetala haben sollten, was sich in der That nicht erweisen

lässt.

44. Filaria atteBiuato-verrucosa Mol in.

Os inerme; fanx clentibus duobiis , apicibus divergentibus,

radicibus ternis armata; corpus filiforme, subaeguale, antice

attemiatum; extrcmitas cmterior obtusinscula , verriicis quatuor

;

extremitas posterior obtusa; caudalis maris inflexa, subtus foveo-

lata; vagina penis monopetala ; penis spiraliter tortus; extremitas

caudalis feminae recta. Longit. mar. 11 "; crassit. V*'". Longit.

fem. l^/z"; crassit. ^/s".

Filaria Thamnophili: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacnlum. Thamnophilus canadensis mas, Novembri, Rio

negro sub Poiares : in cavo abdom. et tborac. (Niitterer). M. C. V,

Note. Ich habe drei Männchen und neun Weibchen dieser Art untersucht. Alle

waren sehr gut erhalten und stammten aus einem und demselben Individuum.

45. Filaria attenuata Rudolphi.

Charact. reform.

Os orbiculare, inerme; faux dentibus quatuor in centrum oris

convergentibus, inclusis armata; extremitas anterior obtusa, cras-

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



Versuch einer Monographie der Filarien. 393

slor jwsteriore ; extremitas caudnlis maris inflexa, complmiata,

truncata; vagina penis monopetala ; penis spiraUter tortus, prope

apicem caudalem; extremitas caudnlis feminae subrecta, acumi-

nata. (Vivipara.) Longit. mar. 1—iVa'; crassit. y*'". Longit.

fem. 3—ü"; crassit. y»

—

^/s".

Lombrichi Redi: Anim. viv. ISO. vers. 223.

Ascarides Pallas: N. Beytr. I. 1. 83.

Filaria Cornicis G niel i n: Syst. nat. 3040. — Zeder: Naturg. 39. —
Rudolph!: Entoz. hist. IF. 70.

Filaria attenuata Rud olphi: in Wi e demann's Arch. III. 2. 3. — Ej.

Entoz. hist. II. 58. — Ej. Synops. 4 et 208 (sed tantum corvorum). —
AI ess andrini: in Annali di storia naturale 1829. II. 378—383. —
Bremser: Icon. Helniinth. Tab. I. 6—7. — Dujardin: Hist. nat. des

Helminth. 50 (sed tantum corvorum). — Creplin: in Erseh et Grub.

Encycl- 1846. I. Seet. XLIV. 172 (sed tantum corvorum). — Blanchard:

in Annal. des sc. nat. 3. ser. XI. 156—157 (cum anatom.). Tab. VI. 4

(sed tantum corvorum). — Diesing: Syst. Helminth. II. 266 (sed

tantum corvorum). — Leidy: in Proeed. of the Acad. of Nat. Seien.

1856. VIII. 56.

Habitaculum. Corvus Cornix: in abdomine, Novembri, Grypbiae

(Rudolph!); omni anni tempore (Bremser); autumno, Patavii

(Mol in).— C. Caryocatactes: ibidem, autumno et hieme. — C. Corax:

in auribus, hieme et vere.— C.Corone, autumno et hieme. — C.fru-

gilegus, vario anni tempore frequens (Brem ser); autumno, Patavii

(Mol in).— C. glandarius, autumno et hieme. — C. Monedula, vere.—
C. Plca, autumno. — C. Pyrrhoeorax , vere (Bremser). — C. eya-

nomelas, in Brasilia (Natterer): in eorum abdomine. M. C. V. —
Sturnella ludovieiana. — Colaptus auratus: in eorum cavo abdom., in

America (Braid). — Cassicus viridis fem., Septembri, Borra do Rio

negro: in cavit. et inter tunicas parietum abdom. — C. Yuracares mas,

Novembri, Matogrosso: in pulmonibus (Natterer). M. C. V. — Ardea

purpurea fem., Septembri, Bononiae: in tela conjunetiva ad faciem in-

ternam maxillae inferioris (Alessa n drini).

Note 1. Aus dem Corvus cyanomelas untersuchte ich sechs wohl erhaltene weib-

liche, a»s Cassicus viridis vier männliche und drei weibliche Exemplare; aus

Cassicus Yuracares ein wohl erhaltenes männliches und Bruchstücke von einem

weiblichen Exemplare, und endlich sehr zahlreiche, sowohl männliche als

weibliche Exemplare aus den europäischen Rahen.

Note 2. Siehe: Filaria tridens. Note 2.
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46. Filaria filiformis Mol in.

Os orbiculare , inerme ; fanx dentihus sex , ternatim in latus

dextrum et sinistrum convergentibus ; corpus filiforme, subaequnle;

extremitas anterior incrassata, obtusiuscula ; posterior obtusa;

extremitas caudalis maris . . ,; vaglna penis. ..; penis . ..; Longit.

fem. 2^/2"; crassit. V.,'".

Filaria Tuidi: in Collect, bras. M. C. V.

Habitacaluin. Anabates rufifrons mas, Julio, Ciiyaba: in cavo ab-

dom. (Natter er). M. C. V.

Note. Ich habe Geleg-enheit gehabt, nur ein wohl erhaltenes weibliches Exemplar

zu untersuchen, welches aus Anabates rufifrons stammte.

47. Filaria affiiiis R u d 1 p b i.

Charact. aucto.

Os orbiculare, inerme; faux dentibus sex, ternatim i?i latus

superimi et inferum convergentibus armata; corpus longum, sub-

aequäle ; extremitas anterior attetiuata, apice truncata; extremitas

caudalis maris inflexa, obtusa; vagina petiis monopetala, ensi-

formis; penis spiraliter tortus; extremitas caudalis feminae obtusa.

Longit. mar. 1"; crassit. V* "• Longit. fem. 1— 3"; crassit. rix ^/s".

Filaria affinis Rudolphi: Synops. 4. et 209. — Dujardin: Hist. nat.

des Heliniuth. S4. — Creplin: in Erseh et Grub. Encycl. 1846. I. Sect.

XLIV. 172. — Die sing: Syst. Helminth. II. 268.

HabitacQlam. Fringilla hispaniolensis: in abdomine, Algesirae.

(Natter er). M. C. V.

Note. Ich habe zwei männliche und sechs weibliche Exemplare dieser Art unter-

sucht. Alle waren aus einem einzigen Individuum, und vollkommen gut erhalten.

48. Filaria abbreviata Rudolpbi.
Charact. auct.

Os inerme , infundib iliforme ; faux dentibus sex, ternatim in

latus superum et inferum convergentibus armata; corpus longum,

spinulis deciduis in series longitudinales dispositis exasperatum

;

extremitas anterior subito attemiata, truncata ; posterior crassior

;

extremitas caudalis maris inflexa , truncata ; vagina penis moiio-

petala, ensiformis ; penis spiraliter tortus; extremitas caudalis

feminae recta, obtusa. Longit. mar. Ya— 1"; crassit. y*'". Longit.

fem . l'/i— 2 "; crassit. 7^— Va'".

Filaria abbreviata Rudolphi: Synops. 4. et 210. — Dujardin: Hist.

nat. des Helminth. 52. — Creplin: in Erseh et Grub. Encycl. 1846.

I. Sect. XLIV. 172. — Diesing: Syst. Helminth. II. 268.
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Filaria Tiirdoriim Rudolph!: Sinops. 9.

Filaria Motaeillaruin Rudolph!: Synops. 9.

Filaria Motaciilae Rudolph!: Synops. 63ä.

HabitaculoDi. Motacilla melanoceplutla : in abdomine, aestate

(Bremser). — M. sp. Nr. 144: in abdomine, in Brasilia (Natter er).

— SaxicolaOenanthe, aestate.— S. stapezina: in cavo orbitae, vere.

—

Sylvia rubecola, autiinino (Bremser). — Turdus pilaris.— T. visci-

vorus, vere et autumno: in eornm abdomine. M. C. V. — Sturnus

pyrrbocephalus fem., Octobri, Cai^ara; — 2 fem., et mas, Junio, Pau-

secco: in eorum cavo abdom. — Tanagra Jacapa mas, Aprili, Bio

das Pedras (Ribeiräo dasPedras): sub cuticula ad renem dextrum. —
Thryotborus polyglottns, Novembri, Yendinba apud Pirapitingui: in

cavo abdom. — Furnarius nifiis fem., Junio, Ciiyaba: in cavo abdom.;

— mas, Jiilio, Tenente Borgos : ad renes ; — fem., Januario, Cuyaba;

— mas, Majo, Cuyaba. — F. leucopus mas, Junio, Cuyaba: in eorum

cavo abdom. (Natterer). M. C. V.

Note 1. Ich habe nur ein schlechtes Exemplar dieser Art sowohl aus Motacilla me-

lanocephala, als aus Sylvia rubecola; ferner zwei männliche Exemplare aus Saxi-

cola Oenanfhe; zwei weihliche aus S. stapezina; ein weibliches Exemplar aus

Turdus pilaris; zahlreiche sowohl männliche als weibliche Exemplare aus T.

viscivorus ; sechs männliche und neun weibliche aus vier verschiedenen Sfuniis

pyrrhocephalis (von diesen wurden zwei in einem Weibchen zu Caifara, dann

zwei in einem andern Weibchen , fünf in einem dritten Weibchen und sechs in

einem .Männchen zu Pausecco gefunden); ein weibliches »\\& Tanagra Jacapa;

ein weibliches aus Thryothorus polyylottus; ein männliches und fünf weibliche

Exemplare aus vier verschiedenen Furnariis rufis (von welchen übrigens

Natterer angibt, in einem Weibchen zu Cuyaba im Juni drei Filarien, in einem

zweiten Weibchen ebendaselbst im Jänner zwei Filarien, in einem Männchen

im Mai ebendaselbst drei Filarien, und in einem Männchen zu Tenente Borgos

zwei Filarien gefunden zu haben) ; und endlich ein männliches und ein weib-

liches Exemplar aus F. leucopus untersucht.

Note 2. Alle diese Würmer, mit Ausnahme der von Motacilla melanocephala und

Sylvia rubecola, waren sehr gut erhalten und vollkommen durchsichtig, so zwar,

dass ich mich an den Filarien von Furnarius auf das genaueste überzeugte, dass

die Schläuche, welche im Schlünde durchscheinen, wahre Zähne sind.

49. Filaria obtui^ia ß u d o I p b i.

Charact. aucto.

Os orbiculare, minimum, inerme ; faux dentibus sex, ternatim

in latus dextrum et sinistrum convergentibus ; corpus loyigum,

aequule , spimdis acutissimis , exiguis , deciduis, in series longitu-

dinales dispositis, antrorsum acutiusculum ; extremitns anterior

truncata, quatuor verrucis cruciatim oppositis; extremitas caudalis
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maris truncata; vaghia penis monopetala, ensiformis; penis spira-

liter torfiis; extremitas caudalis feminae recta, obtusa. Longit.

mar. VI^ — 2"; crassit. '/^ — y.J". Longit. fem. 2'/i—6";
crassit. %— '/s'".

Filaria obtusa Rudolph!: in Wiedmann's Arch. II. 2. 3. — Zeder:
Naturg. 36. — Rudolphi: Entoz. hist. 11. 59. — Ej. Synops. 4. — Du-
jardin: Hist. nat. des Helminth. 53. Tab. III. J. I. — Creplin: in

Ersch et Grub. Encycl. 1846. I. Sect. XLIV. 172. — Diesing: Syst.

Helminth. II. 267.

Filaria Myotherae scandentis: in Collect, brasil. M. C. V.

Filaria Xenopis: in Collect, brasil. M. C. V.

HabitaculDin. Hirundo rustica, Majo, Grypliiae (Rudolphi), vere

et aestate (Bremser). — H. urbica, vere et aestate. — H. riparia,

aestate (Brems er).— H. purpiirea mas,Barra doRio negro.Decembri:

in eorum cavo abdom. — H. versicolor fem , Junio, Matogrosso : in

duplicatura cutis oculi et in cavo abdom.; — mas, JunIo, Matogrosso.

— Myothera caudacuta fem., Apriii, Marabifanas.— Xenops Sp.incerta

M. e.V. Apriii, Marabitanas : in eorum cavo abdom. (Nattere r). M. C.V.

Note t. Ans Hirundo rustica It. urhica und H. purpnrca konnte ich nur einige

Bruchstücke untersuciien , an welchen gar nichts zu sehen war. Aus H. riparia

untersuchte ich ein wohlerhaltenes weibliches Exemplar ; aus H. vericolor

sieben wohl erhaltene Männchen und eben so viele Weibchen ; aus Myothera

caudacuta ein wohlerhaltenes weibliches Exemplar, und aus einer unbestimmten

Xenops. Art zwei männliche' und drei weibliche Exemplare; alle diese fünf

Stücke waren ebenfalls sehr gut erhalten.

Note 2. Ich glaube dass die Abwesenheit der Querstreifen, die der Wärzchen am

Schwanzende des Männchens und die verschiedene I<"orrii des Vorderendes

berechtigen, die Selbstständigkeit dieser Art anzunehmen.

Note 3. Von 14 Filarien aus H. versicolor fand Natterer in einem Weibchen zwei

auf dem rechten Auge in einen Wulst verflochten, und zehn andere frei in der

Bauchhöhle; die übrigen zwei fand er frei in der Bauchhöhle eines Männchens.

50. Filaria quadriverrucosa Mol in.

Os orbicidare , inerme ; faux dentibus sex, ternatim in latus

dextrum et sinistrum convergentibus, armata; corpus filiforme,

subaequale , tenuissime transversim striatum, spimdis acutissimis

ac perexiguis in series longitudinales dispositis exasperatum;

extremitas anterior truncata, verrucis quatuor craciatim oppositis;

extremitas caudalis maris inflexa, obtuso-cofiica , coronula verru-

carum eineta ; vagina penis monopetala, ensiformis; penis spira-

liter tortus ; extremitas caudalis feminae recta, obtusissima. Longit.

mar. i—i'U'; crassit. 7^". Longit. fem. iy,—27«"; crassit. V,'".
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Filaria Dendrocalaptis : in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaeulam. Dendrocalaptes sp. Nr. 731, M. C. V. mas, Julio,

Egenho do Cap Gama; Octobri, Barra do Rio negro. — D. Picu.s

mas, Julio, Egeiiho do Cap Gama. — D. rufirostris fem., Auguste,

Cuyaba: iu corum cavo abdom. (Natterer). M. C. V.

Note 1. Ich habe neun männliche und eilf weibliche Exemplare dieser Art aus einem

Dendrocalaptes, welches keine genauere Bezeichnung als die des Nr. 731 hatte,

untersucht; dann zwei männliche und ein weibliches aus einem anderen Dendro-

calaptes, welches ebenf;ills mit Nr. 731 {Dendrocalaptes Zizifu) bezeichnet war,

und endlich ein weibliches aus einem Dendrocalaptes rufirostris. Alle wareu

sehr gut erhaltene Exemplare.

Note 2. Bei der Untersuchung der Filarie aus Dendrocalaptes rufirostris konnte ich

nicht unterlassen mich zu überzeugen, dass, wenn die sechs Zähne des Schlundes

nach vorne geschoben werden, sie nicht heraus zu stehen kommen, sondern dem

Munde die Form einer Ellipse geben, welche zwischen zwei konischen Lippen

eingeschlossen ist.

ß) Os papillis eiornatum.

51. Filaria bipapillosa Mol in.

Os papillis dtiabus; extremitas anterior obtusissinia, crassior;

posterior tenuior ; extremitas caudalis maris valde attemiata,

obtusiuscula , ante apicetn foveola limbo tenui cincta excavata;

Vagina penis motiopetala e foveola longissime exserta; peius . . .;

extremitas caudalis feminae fere diametro aequali anteriori, obtu-

sissima, subrecta. Longit. mar. Ya"; crassit. ^/.i"'. Longit. fem.

i%— 2 %"; crassit. %— %'".

Filaria Strigis bracliyoti: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacalum. Strix Suinda mas, Januario, Ytarare; — mas, Mar-

tio, Marungaba; — mas, Septembri, Ypanema: sub cute colli (Nat-

terer). M. C. Y.

No te. Von dieser Art untersuchte ich acht männliche und neun weibliche Exemplare.

52. Filaria papilloso-anniilata Molin.

Os papillosum, in centro quadranguli e papillis octo compo-

siti; corpus crassiuscuhim ; extremitas anterior attemiata, obtusa,

usque ad hiatum vulvae densissime annidata; posterior incrassata,

acuminata ; extremitas caudalis maris...; vagina penis...;

penis...; extremitas caudalis feminae acutissima. Longit. fem.

2S"'; crassit. Va'".
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Filaria attenuata Falconis pieti: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacalam. Faico Swainsonii mas, Majo, Cai^ara: in regione

postica cavi orbitae inter musculos (Natter er). M. C. V.

Note. Ich hatte die Gelegenheit zwei weibliche Exem))lare aus der Sammlung der

brasilianischen Eingeweidewürmer des k. k. Hof-Naturalien-Cabinets zu unter-

suchen.

53. Filaria tricoronata Molin.

Os papillosiim, in centro circuli concentrici duplicis e verru-

cis alteimis octo singilUdim compositi; corpus filifot^me, subaequale;

extremitas anterior uttcniiata, trnncata ; posterior obiiisa ; extre-

mitas cfindalis maris inflexa, subtiis faveola coronula verrucarum

cincta; vugina penis monopetala ; penis spiraliter tortus ; extre-

mitas candalis feminae rectu. Longit. mar. 1 "; crassit. V*'". Longit.

fem. ly^"; crassit. V^'"-

Filaria Piprae inornatae: in Collect, brasil. M. C. V.

Habltacolani. Pipra inornata fem., Majo, Borba: in cavo abdom.

(Natter er).

Note. Ich habe fünf männliche und sieben weibliche Exemplare dieser Art unter-

sucht. Alle zwölf waren vollkommen gut erhalten, und stammten aus einem und

demselben Thiere.

Y) Os armatam.

54. Filaria bifurea M o 1 i n.

Os armatum dentibns duobus apice bifurcatis; corpus cylin-

dricum, aequale ; ecctremitas anterior conico-truncata ; posterior

obtiisa; extremitas caudalis maris rix inftexa; vagina penis . . .;

penis...; extremitas caudalis feminae recta. Longit. mar. y^";

crassit. y*". Longit. fem. 1 — 3"; crassit. y,— ^s".

Filaria Museicapae : in Collect, brasil. M. C. V.

Uabitacalani. Museicapae sp. Nr. 598. M. C. V. mas, Augusto,

Cuyaba. — Museicapae sp. Nr. 562. M. C. V. mas, Septembri, Cidade

do Gojaz: in eorum abdomine (Natter er).

Note. Von dieser Art hatte ich die Gelegenheit zwei männliche und drei weibliche

Exemplare aus der Museicapae Sp. Nr. 398, dann ein männliches und vier weib-

liche aus der Museicapae Sp. Nr. S62 zu untersuchen; alle waren vollkommen

gut erhalten.
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S5. Filaria sphaeropliora Moli n.

Taf. II, Ficr. 8.

Os armntum dentibus duobus, exiguis, conicis; corpus in

anfractus involutum ; cvtremitas anterior subito nttenuata, inflexa;

extremitas cauduUs maris...; vaginu penis...; penis...; extre-

mitas caudalis feminae sensim attenuata, appendice sphaerica

appendiculo termitiali niunita.

Filaria Anabatis: in Collect, brasil. M. C. V.

Filaria Lophotis : in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacalain. Aiiabates (Auunibias) aiithoides, Aiigusto, Ytarare

;

Allgusto, Fazenda do Rio verde. — Muscicapa lophotes , in Brasilia :

in iiepate (Natterer). M. C. V.

Note 1. Ich hatte Gelegenheit vier weibliche Exemplare aus zwei verschiedenen

Individuen des Anahates aiithoides, und die Endspitzen von andern, welche aus

der Leber einer Muscicapa lophotes herausschauten, zu untersuchen.

Note 2. Natterer gibt in seinen Notizen an, zu Ytarare im August 1821, in

ei'xaem Anahates aiithoides vier auf der Leber fest durchgeflochtene Filarien;

dann in demselben Vogel zu Fazenda do Rio verde im August 1820 ein fest auf

der Leber zusammengerolltes Packet Filarien , und endlich in einem Muscicapa

lophotes {Lophotes Natt.) einen Ku.iuel Filarien fest in der Leber gefunden zu

haben.

56. Filaria bidentata Mul in.

Os armatum dentibus duobus: extremitas anterior et posterior

valde attenuatae ; extremitas caudalis maris multos in anfractus

involuta, subtus papiUis pluribus praedita, simpUciter acuminata

;

Vagina penis...; penis...; extremitas caudalis feminae iiix

spiraliter torta, apice mucronato, spinulis pluribus armato. Longit.

mar. 14"—i'/^"; crassit. y«—V*'". Longit. fem. i'/^—2%"; cras-

sit.'u— '!;"•

Filaria Terebra Diesing: Syst. Heiminth. II. 274. (exempta illa Cervi

Flapl.i).

Filaria Cervorum brasiliensiuni: in Collect, brasil. M. C. V.

Dubitacalam. Cerviis Naiiii)i mas, Martio, Cai^ara; — nias, Sep-

tembri, Villa Maria. — C. simplicieornis fem., Deeembri, Matodenlro.

— C. rufus mas, Jimio et Deeembri, Borba: in eorum cavo a!)dom.

(Natterer). M. C. V.

Note 1. Ich habe die Gelegenheit gehabt ein Männchen und sechs Weibchen aus

der Tela cellu. intest, äes Cervus simplicieornis, drei Weibchen aus der Bauch-
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höhle eines Cervus rufus, dann zwei Männchen und ein Weibchen aus einem

andern Individuum des Cervus rufus, und endlich zwei Weibchen und zwei

Männchen aus der Bauchhöhle eines Cervus Namhi, insgesamrat fünf männliche

und zwölf weibliche Exemplare zu untersuchen.

No te 2. Diese Art ist nur unter dem Mikroskope, und blos durch die Anwesenheit

zweier meisselförmigerZähne von der FtVa/va Terebra (Diesing) zu unterscheiden.

Merkwüi-dig sind in dieser Art die Geschlechtsunterschiede zwischen den

Männchen und Weibchen, da dieses ein bewaffnetes Schwanzende, jenes aber ein

unbewaffnetes, mit vielen Wärzchen versehenes besitzt.

57. Filaria nodispina Mol in.

Os armatum spinuUs duobns, papillisqiie duabus inermibus

invicem alternantibus ; extremitas anterior truncata; posterior

obtusa, crassior; extremitas caudalis maris inflexa, complanata

;

vagina penis monopetala ; penisque filiformis, spiraliter totus, prope

apicem caudalem extantcs ; extremitas caudalis feminae siibrecta.

Longit. mar. V/^ ; crassit. Va '• Longit. fem. 2—2^/2"; crassit. V/".

Velsch: De vena medinensi. 137.

Lombriclii Redi: Aiiim. viv. 145—147. vers. 216—219.

Ascarides Pallas: N. Nord. Bcitr. 1. 1. 83.

Filaria falconis Gmelin:Syst. nat. 3040. — Zeder: Naturg. 38. -

Rudolph!: Entoz. hlst. II. 70.

Filaria attenuata Rudolphi: vSynops. 4. — Diijardin: Hist. nat.

des Helminth. 50. — Creplin: in Erseh et Grub. Encyel. 1846. I. Sect.

XLIV. 172. — Blanchard: in Annal. des sc. nat. 3. ser. XI. 156-187

(cum anatom.). Tab. VI. 4. — Diesing: Syst. Helminth. II. 266 (sed

omnes tantum Falconis Subbuteonis).

Habitacalaiii. Faleo Siibbuteo: in thorace, vario anni tempore.

M. C. V.

Note. Diese Species unterscheidet sich äusserlicli kaum nur von der Filaria atte-

niiati (Rudolphi), und nur unter dem Mikroskope zeigt sie bei sehr starker

Vergrösserung zwei Stacheln, welche den Mundrand abwechselnd mit eben so

vielen Knötchen umgeben.

58. Filaria trispinulosa Diesing.

Os orbiculare, spinulis tribus nodoliformibus armatum; cor-

pus breve, subaequale ; extremitas posterior sensim attetmata. Lon-

git. fem. 4'"

.

Filaria oculi caninijG es eh e i d t: in Amnion's Zeitscbr. f. Ophthal-

mol. III. 37 et Fr ori e p'sl Notiz. XXXIX. 55. ^ Diesing: Syst. Hel-

minth. II. 274.

Habitaculum. Canis familiaris fiicator: siib hyaloidea corporis

vitrei (Gesch eid t).

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



Versuch einer Monographie der Filarien. 403

Ö9. Filaria inedineii.^is Gnielin.

Os orbiculare , noduUs quatuor cruciatim opposids armatum;

corpus longissimum , siibaequale, retrorsum sensim attenuatum;

e.vtremitas caudalis maris . . .; vagina penis . . .; peius . . . ; extre-

mitas caudalis feminae apice micinata. fVivipara.) Loiigit. fem.

9"—2V2'; crassit. ad i". Longit. proUum 1" ; crassit. vix ^jil"

.

Apaxovrtov [j-upov Agatliarohiilas apiid Plutarchum Quest. coaviv.

Lib. VIII. quest. 9. Opp. moral. od. Düben. Paris. 1841. I. 894.

Velsch: Exercit. de vena medin. 1674. c. Tab. aen.

Draciinculus Persaruni Kaeinpfer: Diss. inaug. sistens decadem ob-

servat. exot. 1694. — Amoenit. cxot. politico-pbysico-medicae 1712. c.

Tab. aen.

Vermis medinensis Grundl er: in Conimerc. litt. nov. 1740. 329. Tab.

V. 1—3. c. i. prop.

Gordius medinensis Li nn e: Syst. nat. ed. XII. 107S. — Bruguiere
in Tabl. Eneycl. Tab. XXIX. 3.

Ca rsten-Niebu r: Besciueib. v. Arabien. 1772. 133.

Dracunculus List er: in Philosoph. Transact. XIX. 417. 1690. —
Gallandatus: in Nov. Act. Nat. Cur. V. 1773. append. 103—116. vers.

germ. ab J. G. Krünitz facta: in Neu. Hainburg. Magaz. 96. St. 526—549.

Filaria medinensis Gmelin: Syst. nat. 3039. — Olfers: de Veget.

et Animal. 52. — Rudolphi: Entoz. bist. II. 55. — Ej. Synops. 3.

—

Jacobson: in Nouv. ann. du Mus. III. 80 et in Annal. des sc. nat. 2. ser.

I. 320. — Lamarek: Anim. s. vcrt. 2. edit. III. 667. — Gescheidt:

in Ammon's Zeitseh. f. Ophthalmol. III. 40. — Delle Chiaje: Comp,

di elmintogr. uman. 2. ediz. I.et99. —
^ Richerand: Nosogr. chir. edit.

3. IV. 12. — Chapotin: in Bullet, de scienc. med. Mai. 1816. — Wil-

li amson: Med. and misceli. obser. relat. to tbe Westind. Island. I. 57. —
D'lomme Brief an G irard: in Isis. 1819. 102. — Helenus Scott: in

Johnson Med. chir. review. Jun. 1823. — Adam: in Trans, of the med.

and phys. societ. of Caicutta. March. 1824. — Kennedy et Smyttan:
ibid. Sept. 1824. — Young et Jamenson: ibid. V. IL 338. — Sava-

rey's: De la Fievre jaune. — Cuvier: Regn. anim. nouv. edit. III. 248.

— Weibe: (deFilaria medinensi) Berol. 1832. 8. — Oppenheim : Über

den Zustand der Heilkunde in der europ. und asiat. Türkei. 1833. —
Charvet: Obs. sur deux esp. du genre Dragonneau: in Ann. du Mus.

1834. — Extr. : in Annal. des sc. nat. 2. ser. IL 123. — Marc: in Dict d.

scienc. med. X. 244. (Dragonneau) et Laennec: in Dict. d. scienc. med.

XIV. 439. — Froriep's Neu. Notiz. Vlll. 229. 231. — Leblond: quelqu.

mater. pour l'hist. d. Filaire. 21. — Isis 1837. 723. — R. Wag ner apud

Birkmayer:de Fil. medin. comment. 16—18. Fig. 1—5. (optimae). 1838.

— Clark: in Medico-chirurg. rev. Octob. 1840. 585. — Roane: Natural

Hist. of Jamaica. IL 233. fig. 1.— Winterbottom: On the native Africans
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at Sierra Leona. II. 82. — Po st an: inFroriep's Neu. Notiz. No. 305.

304. — Blott: ibid. No. 377. 48. — Esc bricht: in Act. Nat. Cur.

XIX. Suppi. II. 148. — Oke: in Provincial medical Journal London.

1843. Nr. 151. 446. — Siebold: in Wiegmann's Arcb. 1845. 207.

— Dujardin: Hist. nat. des Helniinth. 44. — Tutschek: Medic. Zu-

stände in Tumale. 1845. 12— 13. — Sebast. Fischer: in Schmidt's

Jahrbuch. Suppi. 1845. 385. et Münchner Jahrbuch. IV. 4. — B u s k : in

The medical Times. May. 1846.— Creplin:in Ersch et Grub. Encycl.

1846. I. Sect. XLIV. 170—171. - S iebold: in Wie^rman n's Arch.

1850. 2. 358—359. — Duhini: Entozoografia umana 89. Tab. 3. —
Diesing: Syst. Helminth. II. 269. — Durkee: in Proced. Boston. Soc,

nat. hist. 1856. V. 275. — Leidy: in Proced. of the Acad. of Nat. Seien.

1856. VIII. 55.

Furia medinensis Mo de er: in Nya Vetensk. Acad. Handl. 1795.

143-167.

Filaria Dracunculus Bremser: Leb. Würmer. 194—221. Tab. IV.

1. — Cl eil and: in Caicutta Journal of nat. hist. L 359. Tab. X. 1. mas.

2. fem. et Wiegmann's Arch. 1842. 2. 341. — Pruner: Krankheiten d.

Orients. 1847. 250. (Fertit indigenorum.)

Filaria hominis oris? Leidy: inProeed of the Acad. ofthe Seien. V. 117.

Habitacoluoi. Homo sapiens: in tela cellulosa subcutanoa, prae-

sertim pedum et scroti, rarissime siib conjiinctiva ocnli (Bajon, Mon-

gin et Blott), inter laminas mesenterii semel (Priinei"),inregionibus

tropicis, praeprimis Africae; in Europa nonnisi in hominibus illinc boc

malo aegrotatis observatur, M. C. V.

Note. In der Sainmluug- des k. k. Hofiiaturalien-Cabiiiets shid nur einige Bruch-

stücke dieses in Eunipa so seltenen Entozouins vorhanden. Ich habe sie alle

sehr sorgfältig untersucht und darunter nur das Schwanzende, nicht aber das

Kopfende gefunden. Das Schwänzende entspricht sehr genau der ßeschreihung

Diesing's und der Abbildung B i r kin a y e r"s , es endet n.^iulich hakenförmig.

60. Filaria arniata G e s c b e i d t.

Os orbiculare, spinults quatuor iioduUf'ormibus oppositis arma-

ium; corpus breve, subaequale; ex'tremitas anterior . . .; posterior

increscens , depressiuscula ; ea^tremitas caudalis maris . . . . ;

vngina penis . . . ; penis . . ; extremitas caudalis feminae ob-

iusa, mucroiiata. Longit. f'etn. S^/J" ; crassit. %".

Filaria armata Gescheid t: in Ammon's Zeitsch. f. Ophthalmol. III.

38. et Froriep's Notiz. XXXIX. 55. — Creplin: in Ersch et Grub.

Encycl. 1846. I, Section. XLIV. 172. — Diesing: Syst. Helminth. II. 275.

Habitaculuui. Fab'o Lagopus: in corpore vilreo oculi (Gescbeidt).
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61. Filaria Terebra Die sing.

Os orbiculare, spintdis quatuor cruciatim opposifis armntimi;

corpus longum, utriiique, retrorsimi valde attenuatum; extremitas

cauddUs maris . . .; feminae valde attemiata, acuta, in anfractus

nommllosspiraliterinvoluta. Lo7igit. l^/z—2^/2";crassit. Va—Va'"-

Filaria Cervi Elaphi: Cat. Ent. Vind. 24. — Rudol phi: Syiiops. 8.

— Dujardin: Hist. nat. des Hciminth. 49.

Filaria tentaculata Mehlis?— Crepiin: in Ersehet Gr üb. Encycl.

» 1846. I. Seet. XLIV. 172.

Filaria Terebra Die sing: Syst. Helminth. 11. 274. (sed tantuni Cervi

Elaphi).

Habitaculum. Cervus Elaphus, hieme: in cavo abdom. (Brem-

ser). M. e.V.

Note. Obwohl Ü uj ardin iu der Beschreibung- dieses Wurmes behauptet, dass dessen

Mund mit vier Knötchen (papillcs) sei , so konnte ich mich doch übej-zeugen,

dass auf demselben Exemplare, welches von Diesing' untersucht und beschrie-

ben wurde, am Munde vier wirkliche Stacheln und nicht vier Knötchen vor-

handen sind. Ich behielt daher die Beschreibung des Meisters unverändert.

62. Filaria papulosa Rudol phi.

Charact. aucto.

Os orbiculare, spimilis quatuor, inferiusque octo, omnibus cru-

ciatim oppositis armatum; corpus longissimum, utrinque, retrorsum

valde attenuatum ; extremitas caudalis maris laxe spiraliter torta,

margine papillis utrinque duabus ; vagina penis . . .; penis . . .;

extremitas caudalis feminae subspiralis ; apertura vulvae ad os in

anteriore corporis apice. (Vivipara.) Longit. mar. 2— 3"; fem.

ö—7"; crassit. Vs—Va'"-

Spigelii Opera omnia edit. van der Linden: Amstelodami. 1G46.

(in humore vitreo oculi Equi).

Joh. Rhodeus: Observ. med. Cent. I. Obs. 83. 4d. 1657. (in oculo

Equi).

Theoph. Boneti: Sepucret. Lib. I. Sect. XVIII. Obs. VI. 331.

Schulxius: in Ephem. Nat. Cur. Dec. I. 2. 43.

Pauli: in Bartholini Act. Hafn. I. 37.

Vandelli: Diss. de Aponi thermis. 67. c. ic.

Bourgelat: Mem. present. III. 409—432.

Hopkin son: in Transact. of the Americ. Philos. Society. II. No. XVIII.

183. (in Oculo Equi).

Morgan: ibid. No. XLIII. 383. — Versio germ. utriusque tractat. in

Edinb. Med. Comment. 2. Decad. I. 292—293. (in oculo Equi).

Michaelis: Med. pract. Biblioth. I. II. St. 243. (in oculo Equi).

Sitzb. d. mathem.-naturw. Cl. XXVIII. Bd. Nr. S. 29
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Gordius equinus Abildgaard: in Zoolog. Dan. III. 49. Tab. CIX.

12. a— c.

Filaria Equi Gmelin: Syst. nat. 3039.

Filaria papulosa Rudolph!: in Wiedemann's Arch. II. 22. —
Zeder: Naturg. 37. — Ru dol ph i: Entoz. bist. II. 63. — Anderson:
in Edinb. med. and surg. Journ. 1803. II. 306. (in oeulo Equi). — Sick:

in Med. Jahrb. d. k. k. Österreich. Staates. 1813. II. 174—178. (in oeulo

Equi). — Laubender: in Teuffel's Magaz. f. theoret. u. prakt. Thier-

heilk. 1813. I. 287. cum icone (in oeulo Equi). — Olfers : de vegetat.

etc. o4. — Greve: Krankheiten d. Hausthiere. 1818. 174. (in ocuIo

Equi).— Weidenkelier's: Wochenblatt d, Viehzucht. 1818. I. Nr. 7.

29. et 1819. II. 72. — Rudolph i: Synops. 6. et 213. — Atkinson: in

Lond. med. and phys. Journ. 1820. (August), et in: Froriep's Notiz. I.

123. — Deguilleme: inGohier Memoir. II. 435. (in oeulo Equi). —
Budgourd: Recueil de Medecin. vet. I. 119. et in Bullet, d. seienc. med.

VII. Febr. 120. et in Asiat. Journ. 1828. 112. — Twining: in Med. and

surg. Journ. Nr. 86. 240. et in Veterinarian for 1828. I. Apr. Nr. 4. 114.

(in oeulo Equi). — Percivall: in Veterinarian I. 1828. March. 74. —
Chaignaud: ibid. 77. (in oeulo Bovis). — Desmarets: ibid 79. (in

oeulo Equi). — Gibb: ibid. Jun. Nr. 6. 194. (in oeulo Asini). — M o 1 y-

neaux: ibid. Sept. Nr. 9. 309. (in oeulo Equi). — Leuckart: Vers,

einer naturg. Einth. d. Helminth. 30.— Bremser: Jcon. Helmintb. Tab. I.

8—11. — Gurlt: Path. Anat. I. 348. Tab. V. 7—12. et in Ammon's
Journal. II. Heft. I. 1S3. — Nord mann: Mikrograph. Beitr. 1. 11. —
Gesch ei dt: in A mm on's Zeitseh. f. Opiithalmol. III. 4. et in Froriep's

Notiz. XXXIX. 55. — Anonym.: in Memoir de l'Academ. de Ronen. Seet.

math. phys. et natur. I. avec plusieurs planeh. (anatom.). — L'Institut.

1836. Nr. 184. et 381. — Froriep's Neu. Notiz. I. 85. — L e Bl ond:

in L'Institut. 1836. Nr. 139. —Isis. 1837. 722. - Si e bold : in Wieg-
m ann's Arch. 1837. 2. 353. — Jeaffreson: in F roriep's Neu. Notiz.

1837. IV. 47. — Flog el: in Österr. med. Wochenschrift. II. 3. 63. (in

oeulo Equi). — Dunglison: in Ann. of nat. bist. V. 1840. 421. et in

L'Instit. 1840. 331. — Duj ardin: Bist. nat. des Helminth. 49. — Cre-
plin: in Erscb et Grub. Eneycl. 1846. I. Sect. XLIV. 172. — Dubini:

Entozoografia umnna 91. Tav. 3. — Diesing: Syst. Helminth. II. 272.

(sed exelusa illa Bovis Bubali.). — Leidy: in Proceed. of the Acad. of

Nat. Seien. 1836. VIII. 35.

Ascaris pellucida Brown: in Transact. of the royal Society of Edin-

burgh. 1821. IX. et in Feruss a c Bullet, des seienc. nat. I. 300. (in oeulo

Equi). — Kennedy: in Transact. supra cit. IX. 167. et in Ferussac
Bullet, d. se. nat. VII*. 122.

Tbelazia Rhodesii Desmarets: in Veterinarian I. March. 1828.

Nr. 3. 77.

Filaria equina Bl anchard: in Annal. dessc. nat. 3. ser. XI. 154—153.
(cum anatom.). Tab. VI. 3.
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Habitaculam. Equus Caballus: in cavo abdominis et thoracis; in

ejusdem tela peritoneali et musculorum cellulosa; erratice in intesti-

norum cavo; inter duram et vasculosam cerebri meningem (Abild-

gaard); in corpore vitreo oculi (Spi gel ius); in eamera anteriori

oculi band raro, rarius inter tunicas oculi (Hopkinson, Morgan,

Greve et pliir. alii). — E. Asinus et Mulus: in cavo abdominis et

thoracis (Gurlt). — ßos Taurus domesticus: in cavo abdominis,

Vindobonae (Herrmann), rarius in eamera anteriore oculi (Chaig-

naud et Gurlt); in tubo intestinali, in America (Leidy). M. C. V.

Notel. Diesing-, in seinem Syst. H elmint h. fügt der Beschreibung dieser

Species Folgendes zu: „Ipsimet ante plures annos in oculi Cabaili eamera ante-

riore hanc Filaiiae speciem, aliquot pollices longam candidissimam, serpentum

more vivacissime ac contiiiuo se nioveutem, in schola veterinaria Vindohonensi

per horas ohservare licuit."

Note 2. Aus dieser Art habe ich die Filaria des ßüffeiochsen ausgeschlossen, weil

ich mir aus einem in derSaminlung des k.k.llof-Naturalien-Cabinets vorhandenen

Exemplar, obgleich dieses das Einzige und nur ein Bruchstück ist , die genaue

Überzeugung verschaffte, dass diese Filara mit der des Pferdes nicht zu einer

und derselben Art gehört. Da ich nun kein vollständiges Exemplar zur Unter-

suchung benützen konnte, so setzte ich die Filaria Bubali unter die Species

inquirendae , an welchem Orte ich auch die Unterschiede angebe , welche sie

von jener des Pferdes unterscheiden, und die mich bestimmten sie von einander

zu trennen.

63. Filaria quadridens Molin.

Os dentibus quatuor in nodum centralem collectis armatnm

;

extremitas anterior crassior ; i)oslerior ohtusa; extremitas caiida-

lis maris inflexa, limbo praedita; vagina petiis monopetala ; lon-

gissima, sublinearis, prope apicefji candalem ; penis . . .; extremitas

caudalis fenwiae subrecta. Longit. mar. 1" ; fem. 2^/^ '; crassit. ^/s".

Lombrichi Redi: Anim. viv. 147. vers. 219.

Ascarides Pallas: N. Nord. Beitr. I. 1. 83.

Filaria Strigis Gmelin: Syst. naf. 3040. - Zeder: Naturg. 38. —
Rudolph!: Entoz. hist. II. 70.

Filaria attenuata Rudolph!: Synops. 4. et 208. (sed tantuni Strigis

Brachyoti). — Dujardin: Hist. nat. des Helminth. 50. (sed tantum Stri-

gis Brachyoti). — Creplin: in Ersch et Gru b. Encycl. 1846.1. Sect.

XLIV. 172. (Mehlis: Briet'I. Mittheil.). —Diesing: Syst, Helminth. .

266. (sed tantum Strigis Brachyoti).

Habitacalnm. Strix Brachyotus: in auribus, vario anni tempore,

M.C. V.; ad basim linguae in musculis et membrana cellulosa (Meh-

lis). M. e.V.
29'
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Note. Diese Species unterscheidet sich von der nodispina durch das Vorderende,

welches dicker als das hintere ist, und durcli einen Tuberkel , welcher vom

Mittelpunkte des Mundes hervorsteht. Wenn man den Vordertheil des Körpers

zwischen zwei Gläser unter dem Mikroskope comprimirt , so spaltet sich der

Tuberkel in vier Zähne. Sie unterscheidet sich ausserdem noch von der oben-

genannten dadurch , dass das Schwanzende des Männchens mit einem Saume

umgeben ist.

64. Filaria Hystrix M o 1 i n.

Os armatum dentibus quatuor in centrum convergentibus ; cor-

pus filiforme, subaequale, imdique spimdis exiguis, acutissimis, de-

ciduis exasperatum; extremitas anterior attenuata, truticata, cras-

sior; posterior attenuata, obtusa; extremitas caudalis maris in

anfractiis invohda, foveola sub apice limbo tenuissimo sed amplo

cincta; vagina penis mo?iopetala, longissima; penis... ; extremitas

caudalis feminae inflexa. Lo?igit. mar. l^/s" ; crassit. Vi'". Longit.

fem. ^Ya"; crassit. Va'"-

Filaria attenuata Strigis flammeae: in Collect. Brasil. M. C. V.

Habitaculum. Strix flammea fem., Octobri, Ypanema: in cavo

abdom. (Natter er). M. C. V.

Note 1. Die Exemplare, welche mir zur Verfügung- standen, waren zwei Männchen

und vier Weibchen, und alle vollkommen gut erhalten.

Note. 2. Die kleinen Stacheln , welche den Üifferentialcharakter dieser Species

bilden, sind so klein, dass man sie nur bei der stärksten Vergrösserung unter-

scheiden kann. Sie sind unregelmässig in Büscheln auf der Oberfläche des gan-

zen Körpers vertheilt, und vorziiglicli an den Rändern sehr deutlich zu sehen;

sie haben auch eine versoliiedene Richtung, von welcher man sich besonders an

den Rändern überzeugen kann, und fallen sehr leicht ab.

65. Filaria coronata R u d o I p h i.

Charact. aucto.

Osorbiculare, magnum, spinulis sex nodtiliformibus armatum;

corpus longum, subaequale; extremitas anterior attenuata, apice

obtusa; extretnitas caudalis maris in anfractiis convoluta, attenuata,

subtus foveolata; foveola coronula sex papillarum cincta, e centro

vaginam penis monopetalam, digitifonyiem, falciformem, canalicu-

latam exerens; penis brevis, falciformis, in sulcum vaginae decur-

rens; extremitas caudalis feminae obtusissima. Longit. mar. 1"

;

crassit. y,'". Longit. fem. 1— 2" ; crassit. %— Va'" et ultra.

Lumbrici Frisch: in Miscell. Berolin. 111. 46.

Asearis Acus partim Bloch: Abh. 31. — Goeze: Naturg. 90. Tab.

II, 5.

Asearis Coraciae Gnielin: Syst. nat. 3033.
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Fusaria Coraciae Zeder: Naturg. 119.

Filaria coronata Rudolph!: Entoz. bist. II. 6a, — Ej. Synops. 6. —
Dujardin: hist. nat. des Helniinth. 5)5. — Creplin: in Ersch et

Grub. Encycl. 1846.1. Sect. XLIV. 173.— Diesing: Syst. Helminth.

II. 275.

nabitacalam. Coracias Garrula; sub ciite jugulari, versus aiires

et inter colli musculos (Frisch, Bloch et Golze), vere et aestate

(Bremser), Patavii, aestate (Mol in). M. C. V.

Note 1. Ich hatte die Geleg'enheit mehrere weibliche Exemplare dieser Art zu

untersuchen, von denen einige noch zwischen den Muskeln des Halses der Cora-

cias Garrula eingenistet waren.

Alle diese Exemplare werden im k. k. zoologischen Museum in Wien auf-

bewahrt.

Note 2. fch war beinahe fertig mit der Redaetion dieser Monographie, als ich bei

der Untersuchung einer Mandelkrähe zwei lebende Exemplare dieses Ento-

zouins fand. Eines davon war ein Männchen , dessen Auffindung mich um so

mehr freute, als dieses das erste gefundene Männchen der Filaria coronata

ist. Bei gewissenhafter Untersuchung schöpfte ich die Überzeugung, dass der

Mund der obengenannten Würmer in derThat von sechs Stacheln umgeben ist,

dass aber die Angabe Rud olphi's, der noch dazu einen Stachel am Schwanz-

ende gesehen haben will, nur auf einem Beobachtungsfehler beruht. Es meinte

also nicht ganz unrichtig Di esi n g, als er schrieb: nee spinulas, nee caudae

acumen vidi.

66. Filaria ne^leeta Diesing.

Charact. aiicto.

Os orbiciüare, spinuUs sex no(hiliformibiis armatum; corpus

longum, retrorsum sensim attenuatuni; extremitas anterior et poste-

rior obtusae ; vagina petiis monopetala, alata; penis Longit.

mar. 4'"
; fem. 10" — 1" ; crassit. y*'".

Filaria Ranae eseulentae : Cat. Ent. Vin. 24. — Rudolph!: Synops. 10.

Filaria neglecta Diesing; Syst. Helminth. IL 276.

Habitacnlum. Pelophylax esculentus: sub cute, aestate, semel

hieme M. C. V.

Note. Ich hatte Gelegenheit zwei männliche und ein weibliches Exemplar dieser

Art zu untersuchen; sie waren alle sehr gut erhalten.

67. Filaria iiodulosa Rudolphi.

Characf. aucfo.

Os orbiculare, spinulis octo, obtusis, noduUformibus armatum

;

corpus longum, subaequale , retrorsum sensim attenuatum; extre-

mitas caudalis maris attenuata, recta, subtus foveola limbo cinctaj
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Vagina penis mofiopetala , longissima, margine serrato ; penis.. .;

extremitas caudalis feminae obtusa. Longit. mar. y^— 1" ; cras-

sit. V3'". Longit. fem. iVe"; crassit. %— Ya'".

Gordii species Rosa: in Brugnatelli Giorn. fisic.-medic. III. 23.—
Recens. Gotting. Anz. 1796. 101. — Rosa Lettere zoolog. 3.

Filaria Collurionis subcutanea Rudolphi: Entoz. hist. II. 71. —
Ej. Synops 8. et 217.

Filaria nodulosa Rudolphi : in Horis phys. Berolin. 13.— Creplin:

in Ersch et Grub. Encycl. 1846. I> Seet. XLIV. 172.— Diesing:

Syst. Helminth. II. 274.

Habitacalam. Lanius Collurio: sub cute(Rosa), aestate (Brem-

ser), ad pleuram (Schra nk), sub cute cranii, Berolini (Ramm els-

berg). M. C. V.

Note 1. Ich h^tte die Gelegenheit nur zwei männliche, aber vollkommen gut

erhaltene Exemplare dieser Art zu untersuchen.

Note 2. Aus Gründen, welche ich in der Note 3 hei Filaria tridens und in der

Note 7, bei Filaria obtuso-caudata angegeben habe, musste ich die Filarien ans

der Pleura und Lunge von Lanius Collurio , so wie auch jene von Lanius minor

und pomeranus aus dieser Art aussehliessen.

Sectio IL Cheilostomi.

Os uni-bi-tri aut quadrilabiatum, labiis inermibus, aut papillis

vel nodulis distinctis, aut armatis.

* MONOCHEILOSTOMI. Os unilabiatum.

68. Filaria quadrituberculata L e i d y.

Os orbiculare , unilabiatum (^?J, labio circnlari, elevato; cor-

pus capillare, rubrum; extremitas anterior conica ; posterior in-

fle.va, conica, papilla conica terminali, et duobus tuberculis parvis

utrinque lateralibus praedita. Longit. 4" ; crassit. ^/a".

Filaria quadrituberculata Leidy: in Proced. of the Acad. of Nat.

Seien. Philad. 1856. VIII.

Habitacolum. Anguilla vulgaris, in America: in musculis dorsa-

libus (Schafhirt).

Note. Obwohl bis jetzt nur ein einziges Exemplar dieses Wurmes gefunden wurde,

sind dennoch seine Charaktere so deutlich ausgesprochen, dass diese Art sehr

leicht von jeder andern unterschieden werden kann.
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** DICHEILOSTOMI. Os bilabiatum, labiis inermibus v. papillis

aut nodulis distinctis, v. armatis.

a) Os labüs incrmibns.

69. Filaria bilabiafa Diesing.

Os bilabiatum, labiis inermibus; corpus subaequale; extre-

mitas caudalis maris...; vagina penis...; penis . . .; extremitas

caudalis feminae apice acuta. Lougit. fem. 1" ; crassit. ^/z".

Füaria Sternae: Cat. Ent. Vind. 24. — Ru d ol p hi : Synops. 10.

Filaria bilabiata Diesing: Syst. Helminth. II. 277,

DabitacolDin. Sterna Leucopareia: in cavo abdominis, intestinis

extiis adherens, aestate. M. C. V.

70. Filaria acuta Diesing.

Os bilabiatum, labiis inermibus; corpus retrorsum sensim aite-

nuatum ; extremitas caudalis maris . ..; vagina penis ... ; penis . ..;

extremitas caudalis feminae apice acuta. Longit. fem. 8— 11 "

;

crassit. vix V2
".

Filaria Colymbi Rudolph!: Synops. 10.

Filaria acuta Diesing: Syst. Helminth. II. 277.

Habitacalum. Podiceps cristatus: in abdomine, vere (Bremser).

— P. cornutus: ibidem, Octobri (Diesing). M. C. V.

71. Filaria bifida Molin.

Os inerme, ellgpticum., bilabiatum, labiis inermibus, roiundatis,

perexiguis ; extremitas anterior et posterior attenuatae ; apex

caudae brevissime bifidus; extremitas caudalis maris in anfractus

involuta; vagina penis tubidosa; penis. . .; extremitas caudalis

feminae inflexa. Lotigit. mar. 2" ; crassit. Ve'"- Longit. fem

Filaria Muris seandentis: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacalum. Dactylomys amblyonix fem., Majo, Ypanema: in

hepate (Natterer).

Note 1. Ich hatte die Gelegenheit ein wohlerhaltenes männliches Exemplar und

von einem weiblichen aber nur drei Bruchstücke zu untersuchen, unter diesen

das Schwanzende.

Note 2. Diese Art unterscheidet sich von der Filaria lahiata (Creplin) durch das

Schwanzende und durch die Form der Lippen, da sie nicht wie jene breite

Lippen, noch ein geflügeltes Schwanzende besitzt; durch dieselben Charaktere

unterscheidet sie sich auch von der Filaria physalura (Bremserj ; durch die
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Form der Lippen, welche nicht kegelförmig abgestutzt sind, durch die Form

des Körpers und des Schwanzendes von der Filaria ohtuso-caudata (Ru-

dolphi); durch die F'orm des Körpers der vorne dünner ist, und durch das

Schwanzende von Aar Filaria biluhutu (Diesing) ; und endlich durch dieselben

Kennzeichen von der Filaria acuta (Diesing). Ihr positives Differential - Kenn-

zeichen ist das sweispitzige Schwanzende.

72. Filaria coiiica Moli n.

Osinerme, ellypticum, bilahiatnm, labiis inermibus conicis,

yerexiguis ; corpus filiforme ; extremitas anterior attenuata, trun-

cata, prope os vix incrassata ; exlremitas posterior attenuata; ex-

tremitas caiidalis maris ...; vagina penis ...; petiis . ..; extremitas

caudalis feminae inflexa, apice mucronata. Lotigit. fem. P/^'

;

crassif. V*'".

Filaria Cavia Acuschy: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculum. Cavia Acuschy mas (Cavia N, 133 = Cutia de

Rabo), Septembri, Barra do Rio negro: in cavo abdom, (Natterer).

Note 1. Ich fand in der Sammlung des k. k. Hof-Naturalien-Cabinets nur ein weib-

liches, aber sehr wohlerhaltenes Exemplar dieses Wurmes.

Note 2. Ich glaube, dass die Form der Lippen und des Vorderendes zur Auf-

stellung einer eigenen Species berechtigen.

73. Filaria labiotruncata Mol in.

Os bilabiatiim, labiis truncato-co7iicis ; corpus aequale, lon-

gissimum, filiforme; extremitas anterior obtusissima, crassior

;

posterior obtusa; vagitia penis,..; petiis Longit. fem. P/2

~~3^U' ; crassit. y^— '/z".

Filaria Tinami: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacnlam. Tinamus adspersus mas, Majo, Borba: inter cutem

et musculos femoris. — T. variegatus fem., Julio, Borba: in cavo

abdom. — T. strigulosus fem., Decembri, Parä: inter cutem et mus-

culos pectoris et dorsi (Natter er).

Note 1. Ich hatte die Gelegenheit nur dreizehn weibliche, aber sehr wohlerhal-

tene Exemplare dieser Art zu untersuchen. Sechs von diesen stammten aus

T. adspersus , vier aus T. varicgatus , und drei aus Tinamus strigulosus ab.

Note 2. Die Form der Lippen unterscheidet diese Filarie von der labiata und

die Form des Vorderendes von der physalura.

74. Filaria physalura Bremser.

Charact. aucto.

Os bilabiatiim, labiis truncato-conicis, inermibus ; corpus lon-

gissimwn, utrinque, retrorsum magis attenuatum ; extremitas cau-
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dalis maris inflexa, excavata, ulrinque (data , alis arcte quinque

costatis; vaghia penis monopetala, f'alciformis; penis...; extre-

mitas caudalis feminae recta, obtusissima. Longit. mar, l^/^—5"
;

crassit. y/'. Longit. fem. 6 — 10" ; crassit. %— 1'".

Filaria AIcedinis Rudolph! : Synops. 635.

Filaria physalura Bremser: Cat. Ent. Viiid. nisc. — Diesing: Syst.

Helminth. II. 276.

Habituculain. AIcedinis sp. No. IL Mus. berolin., Februario, in

Brasilia: inabdomine (OH'ers)— A. torquata fem., Oetobri, Curytiba:

in cavo thorac. ad cor; in cavo abdom, inter intest.; in renibus; in

regione coccigea inter musculos et cutein; — fem., Junio, Ypanema

— A. Amazona mas, Martio.Ytarare; — fem.Martio Irisanga; — mas,

Decembri, Mato dentro: in eorum cavo abdom. (Natter er). M.C.V.
Note. Ich liabe zahlreiche, sowohl mannliche als weibliche Exemplare dieser

Filarie untersucht, welche aus dem Herzen , der Bauchhöhle, den Nieren und

am Steisse unter der Haut eines miinnlichen Alcedo torquata^ dann ein männ-

liches und ein weihliches Exemplar welches aus der Bauchhöhle einer weiblichen

Alcedo Amatona, zahlreiche weibliehe die aus einem Männchen, ein weibliches

weiches aus einem Weibchen, und endlich ein männliches welches aus der

Bauchhöhle eines Männchens desselben Vogels gesammelt wurden. Alle diese

Würmer waren sehr gut erhalten.

7^. Filaria obtuiso-cauclafa Hudoipbi.

Charact. aucto.

Os bilabiatum, labiis truncato-conicis, inermibus ; corpus fon-

gum, subaequale ; extremitas anterior obtiisa, nodulis octo armata;

posterior sensim attenuata; extremitas caudalis maris inflexa, sub-

tns foveolata, linibo tenui utrinque quinqiiecostato cincta; vagina

penis monopetala, longissima, laminaris, margine serrato ; penis ...;

extremitas caudalisfeminae recta, obtusa. Longit. mar. 10"—1^/z';

crassit. y*'". Longit. fem. P/q— ö"; crassit. y,— y/".

Filaria Collurionis subcutanea Rudo Iph i : Synops. 8. et 217.

Filaria nodulosa Rudolph! : in Horis phys. Berolin. 13. — Creplin:
inErsch et Grub. Eneycl. 1846. I. Sect. XLIV. 172. - Diesing:
Syst. Helminth. II. 275.

Filaria Tefraonis: in Collect, brasil. M. C. V.

Filaria obtuso-caudata Rudolphi: Synops. 634. — Dujardin:
Hist. nat. des Helminth. 55. — Creplin: in Ersch et Grub. Eneycl.

1846. I. Sect. XLIV. 172. — Diesing: Syst. Helminth II. 277.

HabltacuIuDi. Lanius minor et rufus : sub cute vere et aestate

M. C. V. — Perdix leucostricta fem., Junio, Borba: inter musculos
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alarum. — Piciis flavescens mas, Majo, Ypanema : sub ciite colli; —
fem., Februario, Rio Moria: inter tunicas oesophagi; — fem., Majo,

Borba: sub cute colli et inter tunicas oesophagi;— fem., Aprili, Ypa-

nema: sub cute in regione superorbitali.— P. rubricollis fem.,Decem-

bri, Parä: sub cute colli. — P. Jumana fem., Decembri Rio negro

apud Thomas: ad gutturem sub cute; — Februario, Borba: in

tumore colli. — P. passerinus fem., Decembri , Rio negro apud

Thomas: ad gutturem sub cute. — P. leucolaemus mas, Julio,

Egenho do Gama: ad Collum. — P. aurulentus fem., Junio, Ypanema:

sub cute et inter musculos colli. — P. robustus : inter musculos colli.

— P. lineatus : in cavo thoracis, in Brasilia (Natter er). M. C. V.

Note 1. Von Picus robustus und P. lineatus bekam ich keine Filarie zu unter-

suchen , untersuchte aber sechs männliche und zehn weibliche Filarien aus

einem männlichen P. flavescens, zwei weibliche aus einem Weibchen, vier

männliche und acht und zwanzig weibliche aus einem zweiten Weibchen, eine

männliche und eine weibliche aus einem dritten Weibchen derselben Art; dann

dreizehn, theils männliche, theils weibliche aus einem weiblichen P, riilricoUis

;

zwei weibliche aus einem weiblichen, und zahlreiche weibliche aus einem

zweiten weiblichen P. Jumana; zwei weibliche aus einem Weibchen von P.

passerinus; eine weibliche aus einem männlichen P. leucolaemus und endlich

eine männliche und zwei weibliche aus einem Weibchen von P. aurulentus. Von

Perdix leucostricta untersuchte ich zwei männliche und eben so viele weibliche

Filarien ; alle vier waren vollkommen gut erhalten.

Note 2. Die Filarien aus dem Unterhautzellgewebe von Lam'us minor werden von

Diesing ziiv Filaria nodiilosa gezählt. Aus Untersuchungen aber, die ich an

zwei männlichen und drei weiblichen Filarien von Lanius minor, und an zwei

männlichen von Lanius pomeranus vorgenommen hatte, ergab sich, dass die

Würmer nicht zur Filaria nodulosa, sondern zur ohtuso-caudata gehören.

76. Filaria labiata Creplin.

Os bilabiatum, lahüs antrorsum latioribns, apice emarghintis,

inermibus; corpus longissimum, antrorsum attenuatum ; extremitas

caudalis maris attenuata , inflexa , excavata , utrinque alata ; va~

gina penis . . .

;

penls ...; extremitas caudalis fembiae recta, obtusa.

Longit. mar. vix 3" ; crassit. Ya". Lotigit. fem. 13— 27" ; cras-

sit. ad f".

Filaria labiata Creplin: Obs. 1. — Nathusius: in Wiegmann's

Arch. 1837. 1. SO. (anatoni.). — S 1 e b o 1 d : ibid. 1838. 2. 292. — D u j a r-

din: Hist. nat. desHelniinth, 57. — Creplin: in Ersch et Grub. Encycl.

1846.1. Sect. XLIV. 173. — Valenciennes: in Cuvier: Regne anim.

nouv. ödit. (Zoophyt.) Tab. XXIV. (cum anatom.). — Blanchard: in

Anna!, des sc. nat. 3. ser. XI. 157— lö8. (cum anatom.). — Diesing:

Syst. Helminth. II. 276.
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Habitacalam. Ciconia nigra : in cavo thoracis, Gryphiae (B a r k o w),

Majo (Nathusius),incavothoraciseteri'atice in oesophago, Martio,

(Diesing), Parisiis (Valenci ennes). M. C. V.

/3) Os labiis papillis aat nodulis distinctis.

77. Filaria rubra Leid y.

Os iransversum,bilahiatiim, labiis papillosis ; corpus capillare,

atrorubrum; extremitas anterior truncata; posterior obtuso-conica;

anus termiiialis, semilunaris. Longit. ad ^y/':.' crassit. f^"

.

Filaria rubra Leidy: in Proced. of the Acad. of Nat. Seien. Philad.

18S6. VIII. 56. — Diesing: in Denkschriften d. k. Akad. d. Wissen-

schaften VIII. 18.

HabitaculDDi. Labrax lineatus : in peritoneo, hieme, in America

(Leidy).

Note. Die Form des Mundes, der Lippen, des Afters und die Farbe des Körpers

bilden solche Kennzeichen, dass die Selbstständigkeit dieser Art nicht zu be-

zweifeln ist.

78. Filaria fusiformis Moli n.

Os inerme, transverse ellypticum, bilabiatum, labiis rotun-

datis, margine tiodulis distinctis; corpus fusiforme, inflexum; ex-

tremitas anterior truncata; posterior obtusa; extremitas caudalis

maris . .
.
; vagina penis ...; penis ...; extremitas caudalis feminae

recta. (Vivipara.) Longit. fem. 7'" ; crassit. y^'".

Filaria Bucconis ealcarati: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacolum. Monasa tranquilla fem. , Octobri, Barra do Rio

negro: in cavo tiiorac. sub periostio sterni (Natter er.) M. C. V.

Note. Ich habe von dieser Art vier weibliche wohl erhaltene Exemplare unter-

sucht.

7) Os Labiis armatis.

79. Filaria bispinosa D i e s i n g.

Charact. aucto.

Os bilabiatum, labiis antrorsum partim dilatatis, apice trun-

catis, Spina subcentrali noduliformi armatis, inter quatuor verru-

cas magnas cruciatim dispositas ; corpus longissimum, subaequale,

spinulis magnis, irregulariter sparsis, exasperatum; extremitas

caudalis maris recta, acutiuscula ; apertura genitalis papulosa;

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



416 M o 1 i n.

minae hiflexa, obtusa. Longit mar. 2^/z" ; crassit^/ij". Longit. fem.

10—U"; crassit ^/„—IJ"

Filaria Boae constrictoris Leidy: in Proced. of de Acad. of Nat.

Seien. V. 118.

Filaria bispinosa Diesing: Syst. Helminth. II. 278. — Leidy: in

Proced. of de Acad. of Nat. Seien. 1836. VIII. 56. — Diesing: in Denk-

schriften d. k. Akad. d. Wissenschaften VIII. 18. Tab. II. F. 4S—50.

Habitacalam. BoaConstrictor : sub cute, Pliiladelphiae (Leidy),

— mas, Junio, Matogrosso : in cavo abdom. — Ophis saurocephalus

fem., Julio, Borba : inter tiinicas intestini. — Thamnobius poeci-

lostoma, Junio, I^anna: inter membranas oesopbagi et pulmonum

(Natter er). M. C. V.

Note. Ich habe die (Jeleg-enheit gehabt zwei weibliebe Exemplare aus ßoa con-

strictor , drei männliche und drei weibliche aus Ophis saurocephalus , und ein

weibliches aus Thamnobius poecilostoma zu untersuchen; alle acht Exemplare

waren vollkommen gut erhalten.

80. Filaria liorrida Diesing.

Charact. aucto.

Os bilabiatum, labiis antrorsum dilatatis, apice triincatis, ad

quorum latera externa utriyique Spinae geminae, conicae, inter-

jectts spinulis midtis brevioribns ; corpus longissimnm, sidiaequale,

tenuissime transversim striatum, utrinque sensim attenuatum;

extremitas caudalis maris inflexa, excavata, utrinque alata, alis

quitique costatis; vagina penis . . . ; petiis . .
. ; extremitas caudalis

feminue recta, obtusa. Longit. mar. 1' ; crassit. ad 1'". Longit.

fem. idtra 3' ; crassit. ultra 1^/-J".

Filaria Rhcae Owen: Lectures on comporative anatomy 74.

Filaria horrida Diesing: Syst. Helminth. II. 278. — Diesing: in

Denkschriften d. kais. Akad. d. Wissensch. VIII. 19. Tab. III. F. 1—5. Tab. IV.

F. 1—23. (anatom.).

Habitacaluin. Rhea americana fem et mas, Aprili, Lages: in cavo

thorac. ; — mas, Decembri, Arica: in cavo tborac. et sub cute coxae;

mas, Martio, Cuyaba : in cavo thorac. ad costas; — fem., Februario,

Cai§ara : in cavo thorac. in duabus cistibus aereis (N a 1 1 e r e r). M. C. V.

Note 1. Ich habe von dieser Art sehr zahlreiche, sowohl männliche als weibliche

Exemplare untersucht.

Note 2. In der werthvollen Abhandlung- D i esing's, welche in den Denkschriften

der kais. Akademie der Wissenschaften zu lesen ist, findet man ausserdem noch

eine eben so klare als genaue Schilderung der anatomischen Verhältnisse dieses

Thieres.
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* * * TRICHErLOSTOMI. Os trilabiatum.

8i. Filaria iiie^alocliila Diesing.

CharacL reforin.

Os trilabiatum, labiis magnis , obtusis, profunde incisis;

corpus longum, subaequale, utrinque attenuatum; extremitas

cauduUs maris parum inflexa, obtusa; vagina penis permagna,

monopetala, Ugulaeformis ; penis in axe vaginae ; extremitas cau-

dalis feminae obtusa, mucrouatn. Longit. mar. 1 — i^/z'i fem.

2— 2'/s'; crassit. V/".
Filaria Colubri austriaci: Cat. Ent. Vind. 24. — Rudolph!: Synops.

10. — DiesinfT^: Syst. Helminth. IL 279.

Hubitacalaui. Zacholus austriacus : in oesophago, hieme. M. C. V.

Note 1. Prohabiliter e preda depasta.

Note 2. Ich hatte die Gelegenheit drei männliche und vier weibliche Exemplare

dieser Art zu untersuchen; alle sieben waren sehr gut erhalten und stammten

aus einem und demselben Individuum; aber nur in einem einzigen Exemplare

sah ich sehr deutlich die Penisscheide. Dieses Organ war verhiiltnissmässig sehr

breit, glich vollkommen einer spitzigen Zunge, war schwach lichtbreehend und

seine Längenaxe war von einem sehr stark lichtbrechenden Faden durch-

zogen, welcher etwas über die Zungenspitze hinausragte.

* * * * TETRACHEILOSTO.MI. Os quadrilabiatuin.

82. Filaria quadrilaliiafa M o I i u.

Os quadrilabiatum , labiis conicis, magnis; corpus inflexum;

extremitas anterior sensim attenuata; posterior spiraliter torta;

extremitas caudalis maris attenuata, obtusa; vagina penis tubu-

losa, extremitate libera i7icrassata; penis...; extremitas caudalis

feminae attenuata, obtusa. (Vivipara.) Longit. mar. 1^^— i^/s",

crassit. y/". Longit. fem. Vj^— 2"; crassit. Vg'".

Filaria Tinami: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacainm. Tinamiis rufescens, Novembri, Cai^ara: in cavo

abdoni.— T. maculosus, in Brasilia : sub cute colli (N a 1 1 e r e r). M. C. V.

Note. Ich hatte die Gelegenheit drei männliche und zwei weibliche Exemplare

dieser Art zu untersuchen; die ersteren stammten aus einem Tinamiis rufescens

und die zweiten aus einem T. maculosus. Alle fünf waren vollkommen gut

erhalten.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



418 M o I i n.

SPECIES INQUIRENDAE.

I. Mammalium.

83. Filaria hominis (^broiicliialis) Rudolphi.

Os .. .; corpus ieretkisculum, subcornpressum, antrorsum sub-

attenuatum , fiiscum, albido-variegatum , retrorsnm siibpellucidum,

hamulis subterminalibiis duobus. Lotigit. 1".

Hamularia lymphalica Treutier: Obs. patholog. anat. Tab. II. 3—7.

— Jördens: Helminth, 31. Tab. VI. 9-12. (ie. Treutleri).

Tentacularia subcompressa Zed er: Naturgesch. 4ö.

Hamularia subcompressa Rudolphi: Entoz. bist. II. 82.— Bremser:
Leb. Wurm. 221—223. Tab. IV. Fig. 2. (ic. Treutleri).

Filaria hominis bronchialis Ru dol phi: Synops. 7. et 213. — Dujar-
din: Hist. nat. des Helminth. 45. — Dubini: Entozoografia umana 96.

Tav. I. — Diesing: Syst. Helminth. II. 279.

Habitaculuui. Homo: in glandulis bronchialibus individui venere

exhausti insolite auctis, hieme (Treu 1 1er).

84. Filaria €ebi Carayae M o I i n.

Filaria Simiae Belzebul: in Collect, brasil. M. C. V.

fiabitacDlnm. Cebus Caraya mas, Jiilio, Villa Maria: in cavo

abdom, (Natter er). M. C. V.

Note. An dieser Filarie konnte ich keine genau ausgesproelienen Charaktere

ermittein.

85. Filaria €ebi trivir^ati (abdominalis) Molin.

Filaria Simiae: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacnlum. Cebus trivirgatus fem., Octobri, Matog-rosso; in

cavo abdom. (Na tterer). M. C. V.

Note. Ich konnte nicht ermitteln, zu welcher Art sie gehören, weil keine bestimm-

ten Kennzeichen zu unterscheiden waren.

86. Filaria iiitercostalis Mulin.

Filaria Simiae: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculuui. Cebus (Callitrix) sciurus mas, Augusto, Rio Ma-

more : inter musculos intercostales (Natterer). M. C. V.

Note. Obwohl ich vier Exemplare dieses Wurmes untersuchte, so konnte ich

dennoch nicht mit Bestimmtheit die Art, zu welcher sie gehören, ermitteln.
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87. Filaria Jacchi clirysopyg;! (hepatica) Mol in.

Filaria Siniiae: in Collect, brasll. M. C. V.

Habitaculuni. Jacchus (Hapale) chrysopygus fem., Martio, Ypa-

nema: ad hep. (Natter er). M. C. V.

Note. In der Sammlung des k. k. Hof'-i\aturalien-Cabinets existirt nur ein einziges

Exemplar dieses Wurmes. Zu welcher Art derselbe gehört, könnte ich nicht

mit Bestimmtheit angehen.

88. Filaria Vespertilioiiis R u d o 1 p li i.

Lojigit. fem. ad 1'" crassit. vLv 1'".

Filaria Vespertilionis R u d o 1 p h i : Synops, 7. — Dujardin: Hist. nat.

des Helminth. 47. — Die sing: Syst. Helminth. II. 279.

Habitaculani. Vespertilio discolor : in abdom. aestate. M. C, V.

Note. Von dieser Art fand ich in der Sammlung des k. k. Hof-Naturalien-Cabinets

nur einige Bruchstücke, aus welchen aber nichts zu ermitteln war.

89. Filaria ITIuistelaruiii (piilnioiialiis^ Rudolph!.

Redi: aiiim. viv. 23. vers. 34.

Gordius Martis Werner: ßrev. expos. Contin. I. 9. Tab. VIII. 20— 21.

Asearis bronehialis Gmelin: Syst. nat. 3031. Nr. IS.

Fusaria bronehialis Zeder: Naturg. 116.

Dubium Mustelae Foinae , Martis et Putorii Rudolphi: Entoz. hist.

III. 263.

FüariaMustelarum pulmonalis R ii d o Ip hi : Synops. 8. et 21 6. — Du-

jardin: Hisl. nat. des Helminth. 47. — Die si n g: Syst. Helminth. 11.280.

Habitacuium. MiistelaFoina (Red i), hieme et vere (Bremser). —
M. Martes (\V ern er), hieme (Bremser). — M. Putorius, Augusto,

Gryphiae (Rudolphi): in eorum pulmonibus. M. C. V.

Note. Obwohl mir Exemplare sowohl ausMiistela Foina als aus zwei verschiedenen

Individuen der Mustela Martes, so wie auch Lungenstiicke, in welchen die

genannten Filarien eingekapselt waren, zur Verfügung standen, so konnte ich

dennoch wegen des schlechten Zustandes dieser Präparate nichts Näheres über

die fragliche Art ermitteln.

90. Filaria papulosa haematica Caiiis domestici
Gruby et D ela fon d.

Corpus alhum, filiforme. Longif. 7"; crassit. ultra y,'".

Filaria papulosa iiaematica Canis doinestici Grnby et Delafond:
in Compt. read, de l'acad. des scienc. XXXIV. 18ö2. 11. (Extrait de la

Cazefte des Hopitaux). 1—15.
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Filaria papulosa haematica Canis familiaris Di esi ng: in Denksehrifton

d. k. Akad. d. Wissenseh. XIII. 18.

Habitacuiain. Canis familiaris: in ventriculo cordis (vermes

adulti) et in vasibus sanguif. , Parisiis, omni anni tempore (Gruby et

Delafond).

Note 1. Obwohl G rub y und Ü el afond behaupten, dass diese Filarien ausser den

specifisehen Charakteren alle übrigen der Filaria papulosa besitzen, so glaube

ich dennoch mit D i esi n g, dass diese Heiiauptung auf einer fehlerhaften Beob-

achtung beruhe, und dass der Fadenvvurra mit der Filaria imniitis L e id y ein

identischer sei.

Note 2. Gruby und Delafond geben an, zu Paris in einem Blutcogaulum der

rechten Herzkammer eines Hundes acht grosse Filarien, und zwar vier Männ-

chen und vier Weibchen , und zwischen den Biutkügelchen in den Gefässen

mikroskopisch kleine gefunden zu haben. Nach ihnen ist unter 20—23 Hunden

durchschnittlich einer mit diesen im Blute lebenden mikroskopischen Filarien

behaftet, deren Gesammtzahl für ein Individuum auf 11.000 bis 223.000 ange-

nommen werden kann. Drei damit behaftete und beobachtete Hunde zeigten

epileptische Anfälle, zwei davon starben, der dritle schien seit einem Jahre

geheilt zu sein, obwohl die Würinermenge fortwährend sich als dieselbe zeigte.

Das zur Untersuchung nöthige Blut wurde durch Aderlass gewonnen. Die

Hunde, deren Blut mit Filarien behaftet ist, erzeugen Abkömmlinge, welche

diese Würmer ebenfalls im Blute beherbergen, und zwar so, dass, wenn nur der

Vater allein wurmsüchtig war, diese Filarien sich auch nur in den Abkömm-

lingen männlichen Geschlechtes vorfinden; war aber nur die Mutter wurm-

süchtig, so finden sich diese nur in den weiblichen Abkömmlingen vor; sind

aber beide, Vater und Mutter, mit Filarien behaftet, so fand man diese auch in

den Abkömmlingen beiderlei Geschlechtes.

91. Filaria Canis t>racli^uri (trachealis} Mol in.

Filaria Canis brachyuri (bronchialis) in Collect, biasil. M. C. V.

Habitaculnm. Canis brachyurus fem., Octobri, Registo do Rio-

Araguay: sub cuticula in trachea (Natterer). M.C. V.

Note. Natterer fand nur ein einziges Exemplar dieses Entozoums. In dem k. k.

Hof-Naturalien-fabinete werden davon nur ein Paar Bruchstücke , aber ohne

Kopf- und Schwanzende, aufbewahrt.

92. Filaria Vwlpis R n d o 1 p h i.

Corpus capillare, fragilissimnm, colore rubro fusco.

Camper: Krankheit d. Tliiere 46.

Filaria Vulpis Rudolphi: Entoz. hisl II. 68. — Ej. Synops. 7. —
Diesing: Syst. Hclminth, 11.280.

Habitaculuin. Canis Vulpes: in abdomine (Camper). M. C. V.

Note. Obwohl ich zahlreiche Exemplare dieses Thieres im k. k. zoologischen

Cabinete gefunden und sie alle sorgfältig untersuchte, konnte ich doch zu
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keinem Resultate g-elangen. Diese Entozoen hatten eine dunkle Rostfarbe und

waren eben desshalb nicht durchsichtig- ; das Einzig-e, was ich ermitteln konnte,

war: dass sie haarfein und sehr brüchig sind , und zwar so , dass, wenn eines

dieser mit der Pincette gefasst wurde, es gleich entzwei brach.

93. Filaria Feli!» inellivorae (pulmonalis) Molin.

Filaria Felis Jaguarondi: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculum. Felis mellivora fem., Ypanema, Septembri: in pul-

monibiis (Natter er). M. C. V.

Note. Von dieser Filarie fand ich in der Sammlung des k. k. zoologischen Hof-

Cabinets nur einige Bruchstücke ohne Kopf- und Schwänzende.

94. Filaria Felis Oii4;ae (interinusciilaris} M ol i n.

Filaria Felis Onfae: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculoiu. Felis Onga mas, Septembri, Caehoeira do Robo do

Ribeirao: inter musculos (Natterer). M. C. V.

Note. In der brasilianischen Helminthen-Sammlung des k. k. zoologischen Hof-

Museums fand ich nur drei Bruchstücke , worunter zwei Köpfe , aber kein

Schwanzende; sie waren jedoch in einem zu schlechten Zustande , um daran

etwas Genaueres ermitteln zu können.

9S. Filaria lieoiiis Gmelin.

Redi: Anim. viv. 25. vers. 36. Tab. IX. 2.

Ascaris Leonis Gmelin : Syst. nat. 3031.

Filaria Leonis Gmelin : Syst. nat. 3040. — Diesing: Syst. Hel-

minth. II. 280.

Filaria Vulpis: Rudolph!: Entoz. bist II. 68. — Ej. Synops. 7.

Habitacnlam. Felis Leo: sub pelle (Redi).

96. Filaria lieporis (.«subcutanea) Rudolpbi.

Pallas: N. Nord. Beitr. I. 1. 82.

Filaria Leporis Gmelin: Syst. nat. 3040. — Zeder: Naturg. 38.

— Rudolpbi: Entoz. bist. II. 69.

Filaria Leporis subcutanea Rudolpbi: Synops. 8. — Dujardin:
Hist. nat. des Helniinth. 48. — Diesing: Syst. Helminth. IL 280.

Habitacalam. Lepiis timidus: circa regionem lumbalem et coxam,

in Rossia (Pallas).

97. Filaria Bubali (abdominalis) Mol in.

Os paplllosum, in centro crucis qnatuor spimdarum; extre-

mitas anterior truncata.

Sitzb. d. mathem.-naturw. Cl. XXVIII. Bd. Nr. ö. 30
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Filaria Bubali: Cat. Ent. Vind. 24. — R udolp hi : Synops. 8.

Filaria papulosa Diesing: Syst. Helmintli. II. 272. (sed tantum Bovis

Bubali).

Habitaculam. ßos Biibalus: in cavo abdom., hieme. M. C. V.

Note. Obwohl leh nur ein einziges Bruchstück der Filaria des Büffels zu unter-

suchen die Gelegenheit hatte, fand ich mich dennoch genölhigf, dieses Entozo-

um von der Filaria papulosa zu trennen. Da dieses Bruchstück der vordere

Theil des Körpers war, hatte ich mich überzeugt, dass der zweite Kreis der

unteren acht Stacheln daran gänzlich fehlte.

98. Filaria iiiflexocaticlala Siebold.

Strongylus inflexus pulmonalis Eschricht: iu Froriep's Neu.

Notiz. XX. No. 433. 231. — et: in Isis 1842. 704.

Strongylus invaginatus Quekett: in Ann. of nat. bist, VIII. 151. 1842.

Filaria inflexo-eaudata Siebold: in Wiegmann's Arch. 1842. 2.

348.— Creplin: in Er seh et Grub. Encycl. 1846. I. Sect. XLIV. 172.

— Diesing: Syst. Helminth. II. 281. — Sieboid: Lehrb. d. vergl. Ana-

tom. I. Abtb. I. Hft. 132. in nota (nomen tantum). — Diesing: in Denk-

schriften d. k. Akad. d. Wissensch. XIII. 18.

Dabitaculain. Delphinus Phocaena: in cystibus tuberculiformibus

pulmonum individua 3 — 6 (Quekett et Eschricht), Octobri

(Siebold).

99. Filaria Macropodis g^i^anfei Webster.

In London Royale College of Surgeons Fase. I. part. 4. 37. — Fro-

riep's Neu. Notiz. XLII. 328. — Diesing: Syst. Helminth. II. 280.

Habitacalum. Macropus giganteus: in folliculo celluloso ad genu,

in Nova HoUandia (Webster).

II. Avium.

100. Filaria Strig^is torqualae Mol in.

Filaria attenuata Diesing: Syst. Helminth. 11.267 (sed tantum sfrigis

torquatae).

Habitacalum. Strix torquata, Octobri, in Brasilia: in abdomine

(Natter er). M. C. V.

Note. Von dieser Art hatte ich die Gelegenheit, nur ein einziges, aber so undurch-

sichtiges Exemplar zu untersuchen , dass an demselben nicht einmal das

Geschlecht zu unterscheiden war. Ich hätte diese Filarie dennoch nicht von der

attenuata getrennt, zu welcher Art sie von Diesing gezählt wurde,wenn ich vor-

her mich nicht überzeugt hätte , dass auch die Filarien von S. brachyotus und

von S. Suinda, welche nach demselben Forscher ebenfalls zur Filaria attenuata

gehören, zwei eigene Arten bilden. S. b. Filaria foveolata Note 3.
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101. Filaria Sylviae N o r d m a n n.

Mikrograph. Beitr. I. 17. — Diesing: Syst. Helminth. II. 281.

Ilabitaculum. Sylvia abietiiia: in eavo orbitae (G log er).

102. Filaria Tiircli oliva.scentis (palpebrali.«»} Mol in.

Filaria Turdi: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculnm. Tiirdus olivascens mas, Ocfobri, Matogrosso : sub

niembrana nictitnnte (Natterer), M. C. V.

No te. Natter e r g-iht in seinen Notizen an, zwei Filarien unter derNickhaut eines

T. olivascens gefunden zu haben, welche sich im Wasser sehr streckten und im

Weingeist aufsprangen. Ich habe sie beide untersucht , sie waren aber zu

schlechte Exemplare, um etwas Bestimmtes zu erforschen.

103. Filaria €ardueli.<$ Rudolphi.

Dracuneulus Velsch: De vena niedin. 137. Fig. c.

Filaria Carduelis Rudolphi: Entoz. hist. II. 73. — Ej. Synops. 9.

— Diesing: Syst. Helminth. II. 281.

Habltaculam. Fringilla Carduelis: ad coxam (Spigelius).

104. Filarialeteri pyrrhopferi (abdoiniiialis} Mo 1 i n.

Caput (Hstinctum, bivalve; corpns striatum, utrinque attenua-

iuni; extremitas anterior obtusa; posterior acmninata; extremitas

caudalis foveola papulosa. Lotigit. 3"; crassit. ^/z'"-

Filaria Orioli: in Collect, brasil. M. C V.

Estne vere Filaria?

Habltaculam. Icterus pyrrhopterus mas, Aprili, Porto do Hio Pa-

ranä: in cavo abdom. regione renali (Natter er). M. C. V.

Note. Ich zweifle sehr, dass dieser Wurm eine Filarie sei, da die Form des Vorder-

endes ganz anders als bei den übrigen von mir untersuchten Filarien ist. Ich

liatte übrigens nur ein einziges mir zur Verfügung gestandenes Exemplar unter-

sucht, und dieses war zu undurchsichtig", um die Geschlechtstheile daran sehen

zu können.

105. Filaria Cassici atri (abdominalis) Mol in.

Filaria Orioli: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacalum. Cassicus ater fem., Martio, Cai^ara: in cavo

abdominis (Natter er). M. C. V.

NonneFilaria tridens vel Filaria attenuata?

30*
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Note. Ich hatte die Gelegenheit, nur zwei schlecht erhaltene weil)liche Exemplare

von Filarien aus einem Cassicus ater zu untersuchen, welche ich, weil derVcf^el,

in welchem sie gefunden wurden , aus einer anderen Gegend stammte als die

zwei C ater, in welchem die Filaria tridens hauste, unter die Species inqui-

rendae steile.

1 06. Filaria .^turiii R ii d o 1 p h i.

Pallas: N. Nord. Beitr. I. 1. 83.

Filaria Sturni Rudolphi: Entoz. bist. II, 73. — Ej. Synops. 9. —
Die sing: Syst. Helminth. II. 281.

Habitaculnin. Sturnns vulgaris: in cavo pectoris et in pulnionibus

(Pallas).

107. Filaria Piprae caiidafae (abdominalis} Mol in.

Longit. Ya"; crassit. y*'".

Filaria Piprae caudatae: In Collect, brasil. M. C. V.

Habitacnlam. Pipra caudata: in cavo abdom. externe ad intestina

in Brasilia (Natterer). M. C. V.

Note. Ich fand in der brasilianischen Entozoen-Sammlung des k. k. zoologischen

Hof-Museums einen Wurm, welcher von Natterer, ohne eine anderweitige

genauere Angabe, auf dem Darmcanal einer Fipra caudata gefunden wurde.

Da er aber so undurchsichtig war, dass ich nicht einmal sein Geschlecht ermit-

teln konnte, so stelle ich ihn eben desswegen unter die Species inquirendae.

108. Filaria lUyofherae Re^is (renalis) Mol in.

Osmerme; corpus filiforme, utri7ique aitenuatum ; extremitas

anterior ohtusa ; posterior acuta; extremitas cauclalis maris . . .;

Vagina penis . . . ; penis . . .; extremitas caudalis feminae inflexa.

Longit. fem. 8'"
; crassit. Ve ".

Filaria M )tlierae Regis: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculuui. Myothera (Turdus) Rex fem., Majo, Marabitanas:

ad renes (Natterer). M. C. V.

Note 1. Ich konnte nur einige Bruchstücke und nur ein einziges weibliches Exem-

plar von diesem Entozoum untersuchen ; dasselbe war aber zu undurchsichtig,

um in demselben innere Charaktei e ermitteln zu können.

Note 2. Natterer gibt an, acht solche Filarien auf den Nieren gefunden zu haben,

von denen einige zwischen den Häuten , andere aber frei in einer weiblichen

Myothera gelegen waren.

109. Filaria Myotherae riificipitis Mol in.

Os orbiculare; corpus filiforme; extretnitas anterior rix

attenuata; jjosterior sensim attenuata, ohtusiuscula. Longit. fem.

i" ; crassit. V«"'.
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Filaria Myotherae: in Collect, brasil. M. C. V,

IlabitaculQin. Myotliera nificeps iiras, Majo, Marabitiuias: in

cavo abdom. (Natter er). M. C. V.

Note. N alter er gibt an, in dem obenerwähnten Thiere 3 Filarien g-eftinden zu

haben. Ich fand in der Sammlung- des k. k. zoolog-ischen Hof-.Museums deren

nur drei ; sie waren alle Weibchen , und da an ihnen kein difFerentiales Kenn-

zeichen zu tindeu war, reihe ich sie unter die Species iiiquirendae.

HO. Filaria IVIyotherae eaiiipaiiisouae Molin.

Extremitas anterior aitenuata; posterior incrassata. Longit.

fem, 1"; crassit. y^'".

Filaria Tuidi: in Collect. Inasil. M. C. V.

Hnbitaculuin. Myotliera canipanisona nias, Martio, Ypanema :

ad oeuluni (Natter er). M. C. V.

Note. Ich hatte die Geleg^enheit, nur ein einzig-es weibliches Exemplar dieser Art

zu untersuchen ; es war aber zu undurchsichtig, um der Gegenstand genauerer

Beobachtung zu werden.

111. Filaria Mj otherae clirysopygae Moli n.

Filaria Sylviae: in Collect, brasil. M. C. V.

HabHacuInm. Myotliera clirysopyga nias, Aprili, Ypanema: sub

eilte prope oeuhini (Natterer). M. C. V.

Note. Ich habe ein Männchen und zwei Weibchen dieser Art untersucht, und

obgleich sie mir zur Filaria ahbreviata zu gehören schienen , wage ich's den-

noch nicht solches mit Bestimmtheit zu behaupten, und stelle sie daher lieber

unter die Species iiiquirendae, und dies um so mehr, als alle drei Exemplare

zu undurchsichtig waren, um daran die inneren Charaktere zu ermitteln.

112. Filaria Dendrocolaptis prociirvi (lacrynia-

lis) Molin.

Os incrme; extremitas anterior acuminata ; posterior incras-

sata, inflexa; corpus tenuissime annulatum. Long, ö'" ; crassit.

vix 'A'".

Filaria Dendrocolaptis : in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacaluiii. Dendroeolaptes proeurvus : extus ad ocnliim, in

Brasilia (Natter er). M. C. V.

Note. Ich hatte nur ein einziges Exemplar zu untersuchen die Gelegenheit, und

dieses war so undurchsichtig, dass ich nichts Anderes, als das in der Diagnose

angegebene sehen konnte. Da es mir nicht ermöglicht war, das Geschlecht

unterscheiden zu können, so stelle ich diese Art unter die Species iiiquirendae.
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113. Filaria Trocliili ameth^stini Molin.

Filaria Troehili: in Collect, bras. M. C. V.

Habitaculom. Trocbilus amethystinus: ad ventriculum , in Bra-

silia (Natter er). M. C. V.

Note. Ich habe nur ein einziges und sehr schleclit erlialtenes Exemplar dieser

Art untersucht. Es war das einzige, welches von N älterer in dem obenge-

nannten Vogel gefunden wurde. In den Katalogen desselben Forschers findet

man weder eine Angabe über das Geschlecht noch über den Auffindungsort

des Vogels.

114. Filaria Aicediiiis supercilio.sae Mol in.

Filaria Alcedinis: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculuiii. Aleedo superciliosa tnas , Octobri , Cai^ara : in

cavo abdoni. (Natter er). M. C. V.

Note. Obwohl Diesing diese Filarie als eine Art F.physulura (Bremser) betrachtet,

wollte ich doch sie lieber den zweifelhaften Arten beizählen, Aveil das einzige

Exemplar, welches N atterer frei in der Bauchhöhle eines männlichen Aleedo

superciliosa fand, zu schiecht erhalten war, um etwas Genaueres daran unter-

scheiden zu können, als dass es ein Weibchen wäre.

115. Filaria Ifleropis M. C. V.

Charact. reform.

Os bilahlatiim, Inhiis conicis; corpus subaequale ; exiremitas

anterior obtusa; posterior attenuata; extremitas caudalis maris

laxe spiraliter torta, excavata, titrinque alata; vagina penis

digitiformis ; penis . . .; extremitas caudalis feminae . . . Lougit.

mar. 4'" ; crassit. ^/s'".

Filaria Meropis: Cat. Ent. Vind. 24. — Rudolphi: Synops. 9.

—

Dujardin : Hist. nat. des Helminth. 5ö. — Diesing: Syst. Helminth. 11. 281.

nabitacDlom. Merops apiaster: in mesenterio, aestate. M. C. V.

Note. Ich hatte die Gelegenheit nur ein einziges männliches, aber vollkommen

gut erhaltenes Exemplar dieses Wurmes zu untersuchen; da aber dieses Exem-

plar ein Männchen war und seine Charaktere nicht der Art waren , dass sie keine

Verwechslung zuliessen, so lasse ich diese Art an jener Stelle, welche ihr

von Diesing angewiesen ivurde, nämlich unter A'ie Species inquirendae.

116. Filaria Bonasiae Nord mann.

Longit. ö— 6'".

Filaria Tetraonis Bonasiae Nord mann: Mikrof^i'^ph- Beitr. I. 17. —
Gescheidt: in Ammon's Zeitschr. f. Ophthalmol. III. i9. — Diesing:

Syst. Helminth. II. 282.

Habitacoluiii. Tetrao Bonasia: in ocnli sauciati camera postica

ad insulam Wikari (Nord mann).
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1 17. Filaria Perdieis deiitataeMolin.

Filaria Tetraonis: in Collect, hrasll. M. C. V.

Habitnculum. Perdix deiitata: in cavo abdoin., in Brasilia (Nat-

ter er). M. C. V.

Note. Ich hatte die Gelegenheit nur ein ein/.i:rcs aher ganz undurchsichtiges

Exemplar dieser Art zu nntersucheu , glaube aher übrigens, dass dieses ein

Streng) loid und keine Filarie sei.

1 18. Filaria Tinaini variegati {palpebralis) Molin.

Filaria Tinami variegati : in Collect, brasil. M. C V.

Habitacalnin. Tinamiis variegatus mas, Octobri, Barra do Rio

negro: sub membrana nlctitante (Natter er). M. C. V.

Note. Natterer gibt in seinen Notizen an zwei aufgesprungene Filarien unter

der Nickhaut eines Tinamus variegatus gefunden zu haben. Ich habe nur eine

dieser Filarien zur Untersuchung bekommen, ich konnte an derselben jedoch

nichts anderes mit Bestimmtheit ermitteln, als dass es ein Weibchen war,

welches mir zur Filaria lablotriincata zu gehören schien. Da jedoch das

Exemplar zu schlecht erhalten war, um die Kennzeichen mit der erwünschten

Genauigkeit ermitteln zu können, und überdies ihr Auffindungsort ganz ver-

schieden von jenem Orte ist, wo bis jetzt die Filaria lablotriincata gefunden

wurde, so wollte ich sie, bis nach Auffindung genauerer Angaben, unter die

Specles inqulrcndae stellen.

1 1 9. Filaria truncato-eaiidafa D e s 1 o n g c h a m p s.

Os . . .; corpus elongatum, aequale, antice obfusiuscuhim,

postice trtmcatuni. Longit. iVa"; crussit. Va'"-

Filaria truncato-caudafa D e sl enge hanips : in Eneyel. metli. II.

394. — Dujardin: Hist. nat. des Helniinth. 06. — Di es in g: Syst.

Helniinth. II. 283.

Habitacalani. Vanellus cristatus: in cavo abdominis, Octobri

(De sl ongc bamp s).

120. Filaria Cliaradrii M. C. V.

Os iiierme; corpus subaequale. Longit. 8'"; crassit. Va'".

Filaria Cliaradrii: Cat. Ent. Vind. 24. — Rudolphi: Synops. 10. —
Dujardin: Hist. nat. des Helniinth. 56. — Diesing: Syst. Helminth. II.

283.

Habitacaluiii. Cbaradrius (minor) fluviatilis: sub pelle narium

et aiirium, vere, individua duo feminea, M. C. V.

Note. Ich liatte die Gelegenheit nur ein sehr undurchsichtiges Exemplar dieser

Art zu untersuchen.
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121. Filaria Ardeae (subliii^ualis} Mol in.

Filaria Ardeae exilis: in Collect, brasil. M. C. V.

H<ibitaculuiii. Ardea exilis fem., Novciiibri, Rio Araguay: sub

lingua (Natter er). Äl. C. V.

Note. Es stand mir nur ein einziges nnd überdies so schlecht erhaltenes Exem-

plar zur Verfügung , dass ich aus demselben nichts ermitteln konnte.

122. Filaria Ardae iiig^rae Rudolphi.

Rosa: in Brugnatelli Giornale fisic. med. III. 23. — Idem: Lett.

zoolog. 4.

Filaria Ardeae nigrae Rudolphi; Synops. 9. — Dies in g: Syst.

Helminth. II. 282.

Habitacalani. Ciconia nigra: in mesenterio (Rosa),

123. Filaria Cicoiiiae Schrank.

Redi: Anim. viv. 130. vers. 223.

Filaria Ciconiae Schrank: Verz. 2. — Gmelin: Syst. nat. 3040.

— Zeder: Naturg. 39. — Rud olphi: Entoz. hist. II. 71. — Ej. Synops. 9.

— Diesing: Syst. Helminth. II. 282.

Habitaculam. Ciconia alba: in abdornine et sub pelle (Redi).

Nota. Probabiliter Filaria labiata.

124. Filariae Podoae {subcutanea} Molin.

Os inerme; corpus filiforme, utriuque senshn atteiiuatnm

;

extremitas anterior ovoideo - incrassata ; extremitas posterior

inflexa. Longit. Sy^"; crassit. y*'".

Filaria Ploti surinamensis: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacalum. Podoa surinamensis mas, Septembri, Matogrosso:

sub cute colli (Natter er). M. C. V.

Note. Ich hatte die Gelegenheit nur ein einziges Exemplar dieser Art zu unter-

suchen; da es aber zu schlecht erhalten und so undurchsichtig war, dass

ich nicht einmal das Geschlecht an demselben unterscheiden konnte, so stelle

ich es, ungeachtet aller übrigen Kennzeichen, unter die Species inquirendae.

125. Filaria dubia Leidy.

Os parvis papiUis armatmn ; corp^is filiforme , spiruliter tor-

tiim, utrinque atteimatum ; extremitas caudalis acuta. Longit. 9";

crassit. ^/s".

? Filaria dubia Leidy: in Proceed. of the Aead. of Nat. Seien, Philad.

18S6. VIII. SS. — Diesing: in Denkschrift, d. k. Akad. d. Wissensch.

XIII. 18.
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Habitaculain. Diomedea exiilans: in cistibus inombranae mucosae

ventriculi, in Oceano atlantico inorid. (Ruseh enberger).

Note. Leidy erzählt : dass neun Exemplare dieser Filarie in zwei Cisten der Magen-

schleimhaut des Albatrosses gefunden wurden. Da aber seine Besehreibung'

sehr mangelhaft ist, und man aus derselben nicht entnehmen kann , ob selbe

sich auf männliche oder weibliche Exemplare bezieht , so fand ich gerathen,

diese Art, bis auf eine weitere und genauere Erklärung, unter die Species

inquirendae zu versetzen, und dies vorzüglich darum, weil in der Beschrei-

bung keine differenliellen Charaktere hervorgehoben sind.

126. Filaria L.ari Rudolphi.

Os hierme; coiyus subaeqiiale, retrorsum sensimattenuatum;

extremitas caudalis maris . .
.
; eociremitas caiidalis feminae rotim-

duta. Longii. fem. 4" ; crassit. ^/z"

.

Filaria Lari Rudolphi: Synops. 10 et 218. — Du jard in: Hist. nat.

des Helminth. 58. — Diesing: Syst. Helminth. 283.

Habitaculom. Larus miimtus: siib cute colli, Aprili. M. C. V.

Note. Ich konnte nur ein einziges Exemplar dieser Art untersuchen; dieses war

aber zu schlecht erhalten, um etwas mehr als das in der Diagnose Enthaltene

zu ermitteln.

127. Filaria Cyg^ni Rudolph!.

Redi: Anim. viv. 14o. vers. 21S.

Ascaris Cygni Gmelin: Syst. nat. 3033.

Fusaria Cygni Zeder: Naturg. 119. »

Filaria Cygni Rudolphi: Entoz. hist. II. 71. — Ej. Synops. 10. —
Dujardin: Hist. nat. des Helminth. 58. — Diesing: Syst. Helminth.

II. 284.

Habitacalum. AnasCygnus: in abdomine et intestinis (Redi).

128. Filaria Aiiatis Rudolphi.

Paullinu s: in Eph. Nat. Cur. App. ad Deo. 2. Ann. 5. 19.

Filaria Anatis Rudolphi: Entoz. hist. II. 71. — lij. Synops. 10. —
Dujardin: Hist. nat. des Helminth. 58. — Diesing: Syst. Helminth.

H. 284.

Habitacalum. Anas Boschas dorn.: cordi adhaerens (Paullinus).

129. Filaria siibulata Deslongchamps.

Os...; corpus crassiusculum, antice suhulatum, obtusius-

culumj extremitas caudalis obttisa, papillaris. Longit. 1— iVs' ;

crassit. y/".

Filaria suhulata Deslongchamps: in Eneycl. meth. II. 394. — Du-

jardin: Hist. nat. des Helminth. 58.— Die si ng: Syst. Helminth. II. 283.
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Habltacalnni. Podiceps auritus: in cavo abdominis, Martio (Des-

1 ongchamps).

IIL Amphibiorum.

1 30. Filaria CLsfudinis L e i d y.

Os inerme; corpus capillare, spiraliter tortum, utrinqne aite-

mintum ; extremitas anterior et posterior obtusae ; anus terminalis.

Longit. iVa"; crassit. */d"-

Filaria Cistudinis Le idy: in Proceed. oftheAcad. of Nat. Seien. I8ö6.

VIII. S6. — Diesing: in Denk. d. k. Akad. d. Wissensch. XIII. 18.

Habitaculam.Cistudo Carolina : in corde, in America (Schafhirt).

Note. Leidy gibt an, dass bis jetzt nur ein Exemplar dieser Art gefunden wurde.

Die Beschreibung, die er hierüber gibt, ist zu ungenügend , um dieser Art im

Systeme einen Platz anzuweisen.

131. Filaria solifaria L c i d y.

Os transversum , fere ellypticum, papillosnm ; extremitas

posterior ohtusa; ajius terminalis. Longit. ad 2" ; crassit. ^/-J".

Filaria solitaria Leidy: in Proceed. of Nat. Seien. Philad. 1856.

VIII. 56. — Diesing: in Denk. d. k. Akad. d. Wissenseh. XIII. 18.

» HabitacDluui. Emys serrata. — Chelonura serpentina: in cisti-

bus inier tunicas ventriculi, in Georgia (Jones).

Note. Zu unbestimmt, um zu dem Systeme zu passen.

132. Filaria Podiiiemae sciptae Molin.

Filaria Lacertae: in Collect, brasil. M. C. V.

ffabitacalum. Podinenia scipta fem., Novembri, Matogrosso:

in adipe cavi abdom. (Natter er). M. C. V.

Note. Ich hatte die Gelegenheit nur ein einziges, aber zu schiecht erhaltenes

Exemplar dieser Art zu untersuchen.

133. Filaria Eunectis ScytalifS Mol in.

Filaria Boae: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitacaluni. Eunectes Scytale fem., Januario , Cai^ara : in

pulmonibus (Natter er). M. C. V.

Note. Natter er gibt an, zwei solche Filarien in einem Eunectes Scytale gefunden

zu haben. Ich fand in der Sammlung des k. k zoologischen IIof-Mtiseums von

denselben nur zwei Bruchstücke.
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134. Filaria eoliibri Böse.

Hist. des Vers. II. 49. Tab. XII. 6. - Rudolph!: Rntoz. liist. II. 73.

— Ej. Synops. 10. — Dujardin: Hist. nat. des Helminth. S8. — Die-

sing: Syst. Helminth. II. 284.

Habitacolam. Colubris sp. (americana) dubia : in iiitostinis

(Bosc).

135. Filaria Claeliae fa.«>eiafae Mol in.

Filaria Colubri: in Collect, brasil. M. C. V.

Habitaculam. Cloelia fasciata mas, Augusto, Matogrotiso: in

cistibus inter tiinicas ventriculi (Natter er). M. C. V.

Note. Natter er gibt in seinen Notizen an, zwei solche lange, Filarien ähnliche

Rundwürmer gefunden zu haben. Ich konnte jedocli nicht selbst mich über-

zeugen, dass diese Entozoen wahre Filarien sind.

136. Filaria Fupemphig'is inariiiorafi Mol in.

Filaria Bufonis: in Collect, brasil. M. C. V.

HabitacDlum. Eupemphix niarmoratus mas, Octobri, Cai^ara: in

cavo abdom. (Natterer). M. C. V.

Note. Ich hatte die Gelegenheit nur zwei schlecht erhaltene weibliche Exemplare

dieser Art zu untersuchen. Do aber die weihliche Geschlechtsöffnung nicht in

der vordem Hälfte des Körpers vorhanden war, so naiss ich die Folgerung

schliessen, dass sie keine Filarien sind.

137. Filaria Ranae M. C. V.

Filaria Ranae: in Collect, brasil. M. C. V.

DabitacDlnm. Hyp.siboas Faber fem., Martin, Ypanema : in inte-

stino (Natter er). M. C. V.

Note. Natterer gibt an, in dem Darmcanale dieses Thieres Filarien gefunden zu

haben. Ich habe nur ein schlecht erhaltenes Exemplar untersuchen können,

und zweifle sehr, dass es wirklich eine Filarie sei.

138. Filaria Ranae e.^ciileiitae Valentin.

Repertor. f. Anatom, u. Physiol. VI. 1841. S3. et: in Wi egm a nn's

Arch. 1842. 342. — Die sing: Syst. Helminth. II. 284.

Habitacaluin. Pelophylax esculentus: inter tunicas musculares et

inembranas mucosas ventriculi et intestinorum (Valentin).

139. Filaria aniphiuniae Leidy.

Os...; corpus fusiforme utrinque attenuutiim, spirnliter tor-

tum; extreinitas (uiterior trimcata; yosterior acuta. Longit. 6"

;

crassit. %'".
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FIlariaAmphiuniae Leidy: in Proced. of theNat. Seien. 1856. XIII. 56.

Habitaculuin. Amphiuma means : inter tunicas veiitriculi, in

America (Leidy).
Note. L eid y erzählt , dass viele Exemplnre dieser Filarie aufg^efunden wurden,

gesteht jedoch g-Ieichzeitijj , dass diese Exemplare zu lange in Weingeist be-

wahrt waren , in Folge dessen die Charaktere der Würmer nur iheilweise be-

stimmt werden konnten. Ich glaube daher mit vollem Rechte diese Art unter

den Species inquirendae zu lassen.

IV. Piscium.

1 40. Mlaria exteuisata Deslongchamps.

Corpus maris subaequale, antrorsum attenuatum, apice oblique

truncatum ; exfremitas caudalis inflexa, acuta. Lojigit. 1—1 /g".

Filaria extenuata Deslongchamps: in Encycl. meth. II. Zoophyt. II.

395. — Dujardin: Hist. nat. des Helminth. 61. — Diesing: Syst. Hel-

mintl). II. 283

fiabitacalum. Mullus surmuletus : in abdoinine, Cäenae(Des-

1 n g c h a m p s).

141. Filaria g-lobiceps R u d o 1 p h i.

Caput rotundatum; os papillis obsoletis ; corpus aequale, al-

bidwn vel fuscum; extremitas caudalis depressa, obtusissima.

Longit. 1— i^z'-

Filaria globiceps Rudol phi : Synops. 7 et 215. — Diij ar di n: Hist.

nat. des Helminth. 61. — Creplin: in Ersch et Grub. Encycl. 1846.

I. Sect. XLIV. 173. — Diesing: Syst. Helminth. II. 285.

Habitacalum. Uranoscopiis scaber : in abdoinine et in genitali-

bus. M. C. V. — Pbycis mediterraneus: in ovariis, Junio et Julio,

Neapoli. (Rudolpbi). M. C. V.

kxi Agamonema ? . . . Non certe Filaria.

Note. Ich hatte die Gelegenheit nur ein einziges Exemplar dieser Art aus der

Bauchhöhle des Uranoscopus scaber zu untersuchen. Es war aber zu schlecht

erhalten, um aus selbem etwas zu ersehen. Ungeachtet dessen konnte ich aber

dennoch mich genau überzeugen, dass es keine Filarie war.

142. Filaria Trig'lae Bellingham.

Os orbiculare ; corpus filiforme , antice obtusum, postice acu-

tum. Longit. 3— 4".

Filaria Triglae Bellingham: in Ann. of nat. hist. XIV. 475. — Die-

sing: Syst. Helminth. H. 286.

Habitaculuin. Trigla Cuculus: in peritoneo, in Hibernia (Bel-

li n g b a m)

.
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143. Filaria Mug^ilis B ellin gh am.

Os orhiculare ; corpus filiforme, ntrinque rotundatum. Longit.

circa 4^/2".

Filaria Mugilis Bellingham: in Annal. of nat. bist. XIV. 47b. —
Diesing: Syst. Helminth. 11.286.

Babitaculani. Mugil Capito: in peritoneo, in Hibernia (Bel-

lingham).

144. Filaria san^iiiiiea Rudolphi.

Corpus fenwiae crassiuscnlum , ntrinque ohtusum, sanguineo-

ruhrum. — (Vivipara.) Longit. ad VI2'

•

Filaria Sanguinea Rudolphi: Synops. 5. et 211. Tab. 1.1. — Du ja r-

din: Hist. nat. des Helminth. 61. — Creplin: in Ersch et Grub.

Encycl. 1846. I. Seet. XLIV. 173. — Diesing: Syst Helminth. II. 28Ö.

Filaria Cyprini rutili? Creplin: Obs. 5. et in: Ersch et Grub.

Encycl. 1846. 1. Sect. XLIV. 173.

Habitaculuni. Carassiiis Gibelio: in pinna caudali, Martio, Bero-

lini (Rudoiphij. — Leuciscus rutiliis: in cavo abdominis, Octobri

et Novembri, Gryphyae (C r e p 1 i n).

145. Filaria crassiiiscula Nordmann.

Caput truncatum ; os papillis duabus lateralihus ; corpus fe-

minae subaequale , extremitate caudali conica. Longit. fem. Ve •

Filaria crassiuscula Nord mann: Mikrograph. ßeitr. I. Heft. 20. —
Gescheidt: in Ammon's Zeitschr. f. Ophthalra. HI. 20. — Du j ardin:

Hist. nat. des Helminth. 62. — Creplin: in Ersch et Grub. Encycl.

1846. I. Sect. XLIV. 173. — Diesing: Syst. Helminth. IL 286.

Habltacalum. Gadiis Aeglefinus: in oculi camera posteriori

(Nordmann).

146. Filaria fiisca R u d 1 p h i.

Corpus feminae crassiiisculum, utrinque ohtusum, fuscum. —
(Vivipara.) Longit. 2— 4".

Filaria fusca Rudolphi: Synops. 5. et 211. — Dujardin: Hist.

nat. des Helminth. 62. — Creplin: in Ersch et G r u b. Encycl. 1846.

I. Sect. XLIV. 173. — Diesing: Syst. Helminth. IL 284.

Habitaculani. Pleuronectes mancns: libere in abdomine, Junio,

Neapoli (Rudolph!). M. C. V.
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Note. Ich hatte Gelegenheit nur ein einziges Exemplar dieser Art untersuchen zu

können; es war jedoch zu undurchsichtig-, um daran etwas mehr als schon

R u d I p h i angegeben hatte, zu unterscheiden.

V. Molluscorum.

147. Filaria IiOli§;iiiLs Delle Chi aje.

Corjnis suhaequale, ntrinque atienuatum, antrorsimi sub-

echinatum.

Filaria Loliginis Delle Chi aje: Mem. sulla stör, e notom. IV. S4.61.eti52.

Tab. LV. iO. — Diesing: Syst. Helmiatii. IL 286.

nabiiaculam. Loligo vulgaris: ad infundibuli lacunam (Delle

Chiaje).

Vermis forsan siii generis.

148. Filaria 2§ueciiieae Siebold.

Lo7igit. 4V2".

Filaria Suceineae Siebold: in Wiegmann 's Areh. 1837. 2. 21j.t. —
Diesing: Syst. Helniinth. II. 287.

Habitacalum. Succinea amphibia : in cavo abdominis (Siebold).

Appendix.

Filariae aiictorum quae ad Strongyloidea pertinent.

149. Filaria ITIuscicapae coronatae M. C. V.

Habitacalam. Muscicapa coronata rnas, Julio, Matogrosso: in

eavo abdom. (Natter er). M. C. V.

Note. Natterer gibt in seinen Notizen an, einmal eine rothe Filarie in einem

männlichen , ein anderes Mal zwei rothe Filarien ebenfalls in einem männ-

lichen Exemplare des oben genannten Vogels gefunden zu haben. Aus der

Untersuchung ergab sich jedoch, dass diese Würmer keine Filarien, sondern

Strongyloiden sind.

150. Filaria Ardearum Rudolph!.

Os orbiculare, inerme ; corpus feminae aequale, utrinque ob-

tusiusculum. Longit. 2— ^Vs"; crassit. V*'".

Filaria Ardearum Rudolphi: Synops. 636. — Duj ardin: Hist. nat.

des Helminth. 56. — Diesing: Syst. Helminth. II. 282.

Habitacnlum. Ardeae sp. No. IV. Mus. berolin. : in ventriculo,

Aprili; et A. sp. No. VI. Mus. berolin.: in oesophago, ventriculo et
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in cavo abdominis , ad hepar et ad intestina libere vel follieulo

inelusa, aut in canali proprio cartilaginoso serpentino, Majo, in

Brasilia (Ol fers). — A. Leuce, Rio do Boraxudo, Decembri: extus

ad ventrieulum in dnctu cartilaginoso proprio. — A.Co^oifem., Barra

doRioNegro, Novcnibri: extiis ad oesopbagum (Natter er). M.C.V
Note. Ich habe nicht nur Exemplare welche von Olfers, sondern auch diejenigen,

welche von Natterer gesammelt wurden, untersucht; und da sowohl diese

als jene sehr wohlerhalten waren , so konnte ich mich auf das Genaueste über-

zeugen, dass sie keine Filarien, sondern Strongyloiden sind.

151. Filaria Tantali cayenneiisis M. C. V.

Habitaealoni. Ibis cayennensis fem. Aprili, Cujaba : inter tunicas

proventriculi (Natter er). M. C. V.

1S2. Filaria Colubri aeiiei M. C. V.

Habitacalum. Helicops carinicaudus: in cavo abdom. M. C. V.

Note. Ich bekam nur zwei schlecht erhaltene, ganz undurchsichtige Exemplare

zur Untersuchung, sie schienen mir aber Strongyloiden.
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Index systematieus

animalium in quibiis filariae hactenus repertae fuere, adjectis

simul eoriim sedibiis.

(Numerus postpositus spcciem denotat.)

Evertebrata.

CLASSIS MOLLUSCA.

Ordo drasteropoda.

SUBORDO PULMONATA.

1. Succinea amphibia Draparnaud.

Filaria Succineae. 148. — Abdom.

Ordo Cephalopoda.

2. Loligo vulgaris Lamarck.

Filaria Loligiiiis. 147. — In infundibulo.

Vertebrata.

CLASSIS PISCES.

Ordo iValacopterygii.

Familia AuguilUfonnes.

3. Anguilla vulgaris Cuv. et Val.

Filaria quadritubereulata. 48. — In musculis dorsi.

Familia Pleuronectides.

4. Pleuronectes mancus Risso.

Filaria fusca. 146. — Abdom.

Familia Gadoidei.

5. Gadus Aeglefinus Linne.

Filaria crassiuscula. — 14S. Oculi cam. poster.

ß. Phycis mediterraneus Laroche.

Filaria globiceps. 141. — Ovaria.
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F a in i 1 i a Cyprinoidei.

7. Carassius Gibelio Cuvier.

Filaria sanguinea. 144. — Pinna caudalis.

8. Lenciscus rutilus Cuvier.

Filaria sanguinea. 144. — Abdom.

Ordo Acantoptcrygii.

F a ni i 1 i a Mugiloidei.

9. Mugil Capito Cuv. et Val.

Filaria Mugilis. 143. — Peritoneum.

F a in i 1 i a Cntaphracti.

10. Trigla Cucuius Liiine.

Filaria Triglae. — 142. Peritoneum.

Familia Percoidei.

11. Labrax lineatus. Cuvier et Valenc.

Filaria rubra. 77. — Peritoneum.

12. Uranoscopus seaber Linne.

Filaria globiceps. 141, -— Abdom. et genitalia.

13. Mullus surmuletus Linne.

Filaria extenuata. 140. — Abdom.

CLASSIS AMPHIBIA.
Sectio Dlpnoa s. Psiloderma.

Ordo Saurobatrachii s. Sozara.

Familia Proteidea.

14. Ampbiuma means Cuvier.

Filaria Amphiumae. 130. — Inter tunieas ventriculi.

Ordo Batrachii s. Miara.

Familia Batrachii.

15. Cystignatus Gigas Fitzinger.

Filaria convoluta. 36. — Abdom.

1 6. Leptodactylus sibilatrix Fitzinger.

Filaria convoluta. 36. — Abdom.

17. Rana pipiens Gmelin.

Filaria nitida. 14. — In cistibus peritonei et musculorum

abdominalium.

Sitil). d. inatliem.-naturw. Ci. XXVIII. Bd. Nr. 3. 31
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18. Rana teinporaria Linne.

Filaria rubella. 2. — Ventricul.

1 9. Pelophylax esculentus F i t z i n g e r.

Filaria neglecta. 66. — Sub cute.

Filaria rubella. 2.— Mesent. et superficies tunicae ventriculi et

intestinorum.

Filaria Ranae esculentae. 131. — Inter tunicas museulares et

membranas mueosas ventriculi et intestinorum.

20. Hypsiboas Faber Wag 1er.

Filaria Ranae M. C. V. 132. — Intestinum.

21. Eupempbix marmoratus Fitzinger.

Filaria Eupemphigis marmorati. 133. — Abdom.

Sectio IHonopuoa*

Ordo Ophidii.

F a m i 1 i a Viperina.

22. ßothrops Jararacca W agier.

Filaria calcarata. 15. — Abdom.

F am i 1 i a Asineophes s. Glophodontes.

23. Cloelia fasciata Fitzinger.

Filaria Cloeliae fasciatae. 134. — In cistibus inter tunicas ven-

triculi.

Familia Coluhrina.

24. Opbis saurocephalus Wagler.

Filaria bispinosa. 79. — Inter tunicas intestini.

25. Helicops carinicaudus W^agl er.

Filaria Colubri aenei. 152. — Abdom.

26. Zacbolus austriacus Wagler.

Filaria megalocbila. 81. — Oesophagus.

27. Colubris sp. (americana) dubia.

Filaria Colubri. 135. — Intestina.

28. Thamnobius poecilostoma Fitzinger.

Filaria bispinosa. 79. — Inter membranas oesophagi et pul-

monum.

Familia Pythofiina.

29. Boa Constrictor Linn e.

Filaria bispinosa. 79. — Abdom. et sub cute.
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30. Eunectes Scytale Wagler.

Filaria Boae, 136. — Pulmones.

Ordo Saurii.

Familia Lacertini.

31. Thoi'ictis Dracaena Wagler.

Filaria multipapilla. 28. — In eavo et pariete abdomiais.

32. Podinema scipta Fitzinger.

Filaria Podinemae sciptae. 137. — In adipe cavi abdom.

Familia Iguanoidei.

33. Hypsilophus tuberculatus Wagler.

Filaria multipapilla. 28. — Abdom.

Familia Crocodilini.

34. Champsa nigra S p ix.

Filaria bacillaris. 16. — Pulmones.

35. Champsa sclerops Wagler.

Filaria bacillaris. 16. — Pulmones.

Ordo Chelonii.

Familia Chelonii.

36. Emys serrata Schweigger.

Filaria solitaria. 131. — Inter tunicas ventric. in eist.

37. Cistudo Carolina Gray.

Filaria Cistudinis. 130. — Cor.

38. Chelonura serpentina Bonaparte.

Filaria solitaria. 131. — Inter tunicas ventric. in eist.

CLASSIS AVES.

Ordo Natatores. |

Familia Brevipemies s. Urinatores.

39. Podiceps auritus Latham.

Filaria subulata. 129. — Abdom.

40. Podiceps cornutus Latham.

Filaria acuta. 70. — Abdom.

41. Podiceps cristatus La th am.

Filaria acuta. 70. — Abdom.

31*
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F a ni i 1 i a Anatinae.

42. Anas Boschas (dorn.) Linne et Gmeliri.

Filaria Anatis. 128. — Ad cor.

43. Anas Cygiius Linne et G m e I i ii.

Filaria Cygni. 127. — Abdoin. et intestina.

F a m i ii a Stegauüpodes.

44. Piotus Anhinga Linne et G m e 1 i n.

Filaria helicina. 40.— Cerebriim,eerebelluni eteoruminvolucra.

F a in i I i a Longipemies.

45. Sterna Leucopareia Job. Natterer.

Filaria bilabiata. 69. — Abdoin. et intestina.

46. Larus nanutus Pallas.

Filaria Lari. 126. — Sub cute colli.

47. Diomedea exulans Linne.

Filaria dubia. 12ö. — Membrana niucosa ventrie. in cistibus.

Ordo Grallatores.

F a m i 1 i a Macrodactyli.

48. Podoa surinamensis II liger.

Filaria Podoae (subcutanea). 124. — Sub cute colli.

F a m i 1 i a Cultrwostres.

49. Ibis cayennensis Linne et Gmelin.

Filaria Tantali cayennensis. 151. — Inter tunicas proventri.

50. Ciconia alba Br i ssoii.

Filaria Ciconiae. 123. — Abdom. et sub pelle.

51. Ciconia nigra L i nn e.

Filaria Andreae nigrae. 122. — Mesenterium.

Filaria labiata. 76. — Tborax et erratice in oesoph.

52. Ardea cinerea Linne et Gmelin.

Filaria subspiralis. 39.— Ad tendines pedis et sub cute femoris.

53. Ardea CoQoi Linne et Gmelin.

Filaria Ardearum. 150. — Ad oesophagum.

54. Ardea exilis Gmelin.

Filaria Ardeae (sublingualis). 121. — Sub lingua.

55. Ardea Leuce Neu \v ie d.

Filaria Ardearum. 150. — Ad ventrie. in ductu cartilagineo

proprio.
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56. Ardea leiicogaster G m e 1 i n.

Filaria subspiraüs. 39. — Inter teiuliiics digitoruin.

57. Ardea purpurea Linne.

Filaria attenuata. 45. — Fela conjunctiva maxil. iiif.

58. Ardeae Sp. No. IV. Mus. berolin.

Filaria Ardearum. 150. — Ventriculum.

59. Ardeae Sp. No. VI. M u s. b e r o 1 i n.

Filaria Ardearum. 150.— Oesopli., ventric.abdom., ad hepar et

intest, libere, vel folliculo inchisa, vel in canali proprio cartilag.

serpentino.

F am i 1 i a Pressirostres,

60. Charadrius (minor) fliiviatilis Bech stein.

Filaria Charadrii. 120. — Sub pelle narium et aurium.

61. Vanellus cristatus Meyer et Wolf.

Filaria truncato-caudata. 119. — Abdom.

Familia Proccri.

62. Rhea americana L a t ii a m,

Filaria horrida. 80. — Thorax et sub cute coxae nondum in

cistibus.

Ordo GalÜDae.

Familia Cryptiirinae.

63. Tinamus adspersus Temminek.
Filaria labiotruncata. 73. — Inter cutem et museulos femoris.

64. Tinamus maculosus Temminek.
Filaria quadrilabiata. 82. — Sub cute colli.

65. Tinamus rufescens Temminek.
Filaria quadrilabiata. 82. — Abdom.

66. Tinamus strigulosus T e m m i n c k.

Filaria labiotruncata. 73.— Inter cutem et muscul. pectoris et

dorsi.

67. Tinamus variegatus Latham.

Filaria labiotruncata. 73. — Abdom.

Filaria Tinami variegati (palpebralis). 118. — Sub membrana

nictitante.

Familia Tetraoninae.

68. Perdix dentata Temminek.
Filaria Perdicis dentatae. 117. — Abdom.
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69. Perdix leucostricta Natter er.

Filaria obtuso-caudata. 75. — Inter muscul. alarum.

70. Tetrao Bonasia Linne et Gmelin.

Filaria Bonasiae. 116. — Camera postica oculi.

F a m i 1 i a Columhinae.

71. Columba domestica Linne et Gmelin.

Filaria Clava. 8. — Tela conjunctiva ad tracheam.

Ordo Scansores.

F a m i 1 i a Psittacinae.

72. Psittaeus Makaonanna Li nne et Gmel in.

Filaria simplicissima. 1. — Sub cute ad aurem.

73. Psittaeus menstruiis Linne et Gmelin.

Filaria bemieycla. 12. — Sub cute colli prope aurem.

F a m i 1 i a Pogonophorae.

74. Monasa tranquilla Vieil lot.

Filaria fusiformis. 78. — Thorax, sub periostio sterni.

F a m i 1 i a Trogoninae.

75. Trogon aurantius Spix.

Filaria circumflexa. 11. — Abdom.

F a m i 1 i a Sagittilingues.

76. Picus aurulentus Temminck.
Filaria obtuso-caudata. 75. — Sub cute et inter musculos colli.

77. Picus flavescens Linne et Gmelin.

Filaria obtuso-caudata. 75. — Sub cute colli et in regione

superorb. nee non inter tunicas oesophagi.

78. Picus Jumana Spix.

Filaria obtuso-caudata. 75. — Sub cute et in tumore colli.

79. Picus leucolaemus Na tterer.

Filaria obtuso-caudata. 75. — Ad Collum.

80. Picus lineatus Linne et Gmelin.

Filaria obtuso-caudata. 75. — Thorax.

81. Picus passerinus Linne et Gmelin.

Filaria obtuso-caudata. 75. — Sub cute gutturis.

82. Picus robustus Lichten stein.

Filaria obtuso-caudata. 75. — Inter musculos colli.
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83. Picus rubricollis Lin ne.

Filaria übtuso-caiulata. 73. — Sub cute colli.

84. Colaptes auratus S w a i n s o n.

Filaria attenuata. 45. — Abdom.

Ordo Passerini.

F am i 1 i a Coracianae.

83. Coracias Garrula Linne et Gmelin.

Filaria coronata. 6S. — Sub cute et inter musculos colli.

F a m i 1 i a Meropinae.

%&. Merops Apiaster Linne et Gmelin.

Filaria Meropis. IIS. — Mesenterium.

F am i I i a Halcyoninae.

87. Alcedo Amazona Latham.

Filaria physalura. 74. — Abdom.

88. AIcedinis sp. No. II Mus. berolin.

Filaria physalura. 74. — Abdom.

89. Alcedo superciliosa Linne et Gmelin.

Filaria AIcedinis superciliosae. 114. — Abdom.

90. Alcedo torquata Linne et Gmelin.

Filaria physalura. 74. — Thorax ad cor, abdom. inter intest.,

in renibus, in reg. coccig. inter musculos et cutem.

F a m i I i a Trochilida.

91. Trochilus amethystinus Latham.

Filiara Trochili amethystini. 113. — Ad ventriculum.

Familia Anabatidae.

92. Dendrocolaptes Picus L i c h t e n s t e i n.

Filaria quadriverrucosa. 50. — Abdom.

93. Dendrocolaptes procurvus T e m m i n c k.

Filaria Dendrocolaptes procurvi (lacrymalis). 112. — Extus

ad oculum.

94. Dendrocolaptes rufirostris Natter er.

Filaria quadriverrucosa. 50. — Abdom.

95. Dendrocolaptis Sp. No. 731 M. C. V.

Filaria quadriverrucosa. 50. — Abdom.

96. Furnarius leucopus Swainson.

Filaria abbreviata. 48. — Abdom.
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97. Furnarius riifus Gray.

Filaria abbreviata. 48. — Abdom. et ad renes.

98. Xenops Sp. incerta. M. C. V.

Filaria obtusa. 49. — Abdom.

99. Anabates (Anumbius) aiithoides Orb. et Lafr.

Filaria sphaerophora. 55. — Hepar.

100. Anabates rufifrons Spix.

Filaria filiforniis. 46. — Abdorn.

F a m i 1 i a Eridoridae.

101. Myothera campanisona Liehtenstein.

Filaria Myotberae campanisonae. 110. — Ad ociil.

102. Myothera caudacuta Lafresnaye.

Filaria obtusa. 49. — Abdom.

103. Myothera chrysopyga Temminck.
Filaria Myotberae cbrysopygae. 111. — Sub cutepropeoculum.

104. Myothera (Turdus) Rex Gmelin.

Filaria Myotberae Regis (renalis). 108. — Ad renes.

105. Myothera ruficeps Spix.

Filaria Myotberae ruficipitis. 109. — Abdom.

106. Thamnophilus canadensis Gmelin.

Filaria atteniiato -verrucosa. 44. — Abdom. et thor.

Filaria clavato-verrucosa. 20. — Extus ad intest.

107. Thamnophilus stagurus Illiger.

Filaria foveolata. 9. — Thorax et abdom.

F a m i 1 i a Colopteridae.

108. Platyrhynehus Pitangua Temminck.
Filaria dipetala. 4. — Abdom.

109. Pipra candata Shaw.
Filaria Pipi-ae caudafae (abdominalis). 107. — Abdom. ad

intest.

110. Pipra inornata Temminck.
Filaria tricoronata. 53. — Abdom.

Familia Corvinae.

111. Corvus Caryocatactes Linne et Gmelin.

Filaria attenuata. 45. — Abdom.
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1 1 3. Copviis Cornix L i n n e et G m e I i n.

Filaria attenuata. 45. — Abdoin.

1 1 4. Corvus Corone Linne et Gmelin.

Filaria attenuata. 45. — Abdom.

115. Corvus cyanomelas Vieillot.

Filaria attenuata, 45, — Abdom,

116. Corvus frugilegus Linne et Gmelin.

Filaria attenuata. 45. — Abdom.

Filaria foveolata. 9. — Abdom.

117. Corvus glandarius Linne et Gmelin.

Filaria attenuata. 45. — Abdom.

118. Corvus Monedula Linne et Gmelin.

Filaria attenuata. 45. — Abdom.

119. Corvus Pica Linne et Gmelin.

Filaria attenuata. 45. — Abdom.

120. Corvus Pyrrhocorax Linne et Gmelin.

Filaria attenuata. 45. — Abdom.

F a m i I i a Sturninae.

121. Sturnus pyrrocephalus L i eh tenstein.

Filaria abbreviata. 48. — Abdom.

122. Sturnus vulgaris Linne et Gmelin.

Filaria Sturni. 107. — Thorax et pulmon.

123. Sturnella ludoviciana Vieillot.

Filaria attenuata. 45. — Abdom.

124. Cassicus ater Vieillot.

Filaria Cassiei atri (abdominalis). 105. — Abdom.

Filaria tridens. 43. — Thorax, abdom. et sub renibus.

125. Cassicus viridis Vieillot.

Filaria attenuata. 45. — Abdom. et inter ejus tunic.

Filaria tridens. 43. — Ibidem.

126. Cassicus Yuracares d'Orbigny.

Filaria attenuata. 45. — Pulmones.

127. Icterus Chopi Temminck.
Filaria tridens. 43. — Abdom.

128. Icterus cristatus Temminck.
Filaria tridens. 43. — Abdom. et inter ejus tunicas.
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1 29. Icterus haemorrhous T e m m i n c k.

Filaria tridens. 43. — Abdom.

130. Icterus (Psaraeolius) icterocephalus Wagler.
Filaria tridens. 43. — Abdom.

131. Icterus pyrrhopterus Vieillot.

Filaria Icteri pyrrhopteri (abdominalis). 104. — Abdom. in

reg. renali.

1 32. Icterus sericeus Lichten stein.

Filaria tridens. 43. — Abdom. in reg. renali.

F am i 1 i a Fringillinae.

133. Fringilla Carduelis Linne et Gmelin.

Filaria Carduelis. 103. — Ad coxam.

134. Fringilla hispaniolensis Temminck.
Filaria affinis. 47. — Abdom.

135. Tanagra Jacapa Linne et Gmelin.

Filaria abbreviata. 48. — Sub cuticula ad renem dex.

F a m i 1 i a Alaiulinae.

136. Alauda arvensis Linne et Gmelin.

Filaria unguiculata. 13. — Abdom.

F a m i 1 i a Liotrichinae.

137. Tryothorus polyglottus Vieillot.

Filaria abbreviata. 48. — Abdom.

F a m i 1 i a Turdinae.

138. Turdus olivascens Natter er.

Filaria Turdi olivascentis (palpebralis). 102. — Sub membrana

nictitante.

139. Turdus pilaris Linne et Gmelin.

Filaria abbreviata. 48. — Abdom.

140. Turdus viscivorus Linne et Gmelin.

Filaria abbreviata, 48. — Abdom.

F a m i 1 i a Motacillinae.

141. Motacilla melanocephala Sa vi.

Filaria abbreviata. 48. — Abdom.

142. Motacillae Sp. Nr. 144. M. C. V.

Filaria abbreviata. 48. — Abdom.
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143. Saxicola Oenanthe Bechstein.

Filaria abbreviata. 48. — Cavum orbitae.

144. Saxicola stapezina Bechste in.

Filaria abbreviata. 48. Cavum orbitae.

145. Sylvia abietina Nilson.

Filaria Sylviae. 101. — Cavum orbitae.

146. Sylvia rubecula Latham.

Filaria abbreviata. 48. — Abdom.

F a m i 1 i a Muscicapinae.

147. Liehenops perspicillata Gray.

Filaria serotina. 6. — Abdom.

148. Museicapa coronata Vieillot.

Filaria Muscicapae coronatae. 149. — Abdom.

149. Museicapa lophotes Natt. et Temm.
Filaria sphaeropbora. S3. — Hepar.

150. Muscicapae Sp. Nr. 562. M. C. V.

Filaria bifurca. 54. — Abdom.

151. Museicapa Sp. Nr. 598. M. C. V.

Filaria bifurca. 54. — Abdom.

Familia Lcmiinae.

152. Lanius Collurio Linne et Ginelin.

Filaria nodulosa. 67. — Sub cute et ad pleuram.

Filaria tridens. 43. — Ad pleuram et broncb.

153. Lanius minor Linne et Gmelin.

Filaria obtuso-caudata. 75. — Sub cute.

154. Lanius rufus Bris so n.

Filaria obtuso-caudata. 75. — Sub cute.

Familia Hirundininae.

155. Hirundo purpurea Linne et Gmelin.

Filaria obtusa. 49. — Abdom.

156. Hirundo riparia Linne et Gmelin.

Filaria obtusa. 49. — Abdom.

157. Hirundo rustica Linne et Gmelin.

Filaria obtusa. 49. — Abdom.

158. Hirundo urbica Linne et Gmelin.

Filaria obtusa. 49. — Abdom.

159. Hirundo versicolor Job. Natt er er.

Filaria obtusa. 49. — Abdom. et duplieatura cutis oculis.
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Ordo Raptatores.

F a in i 1 i a Strigidae.

160. Strix Brachyotiis Forster.

Filaria quadridens. 63.— Aures, inusculi et membrana conjunct.

ad basim linguae.

161. Strix flammea Linne et Gmeliri.

Filaria Hystrix. 64. — Abdom.

162. Strix Silin da Vi eil lot.

Filaria bipapillosa. 51. — Sub cute colli.

163. Strix torquata Latbam.

Filaria Strigis torqnatae. 100. — Abdom.

F a m i 1 i a Accipitrinae.

164. Falco cyanaeus Linne et Gmelin.

Filaria foveolata. 9. — Aures et nares.

165. Falco Lagopus Linne et Gmelin.

Filaria armata. 60. — Corpus vitreum.

166. Falco lanarius Linne et Gmelin.

Filaria foveolata. 9. — Abdom.

167. Falco Lithofalco Linne et Gmelin.

Filaria foveolata. 9. — Abdom.

168. Falco magnirostris Linne et Gmelin.

Filaria campanulata. 42. — Sub membr. nictit.

169. Falco peregrinus Linne et Gmelin.

Filaria foveolata. 9. — Abdom.

170. Falco Subbuteo Linne et Gmelin.

Filaria nodispina. 57. — Thorax.

171. Falco Swainsonii Vigors.

Filaria papilloso-annulata. 52. — Cavum orbitae iuter musculos.

Filaria verrucosa. 41. — Inter muscul. ad maxil. iiifer.

CLASSIS MAMMALIA.

Ordo üarsopialia.

Familia Macropoda.

172. Macropus giganteus Sha w.

Filaria Macropodis gigantei. 99. — Ad genu.
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Ordo Cetacea.

F a m i I i a Cetacea.

173. Balaeiia borealis Fischer.

Filaria crassicauda. 7. — Corpora cavern. peiiis.

174. Delphinus Phocaeiia Liiine.

Filaria inflexo-caudata. 98 — Pulmon. in cistib.

Ordo Mahongola.

Familia Belluae.

175. Dicotyles albiroslris II liger.

Filaria acutiuscula. 32. — Inter lam. peritoiiei et tunicas veii-

triculi.

176. Dicotyles torquatus Cuvier,

Filaria acutiuscula, 32. — Mesenter.

Ordo SolidongDla.

F a m i 1 i a Solidungula.

177. Equus Asinus (domesticus) Linue.

Filaria papulosa. 62. — Thorax et abdoiii.

178. Equus Asinus (Mulus) Linne.

Filaria papulosa. 62. — Thorax et abdom.

1 79. Equus Caballus L i n n e.

Filaria lacryinalis. 3. — Ductus elFer. carunc. lacrym. interdum

inter palp. et bulb.

180. Filaria papulosa. 62. — Thorax et abdom., perit., tela cellul.

nuisc. abdom., inter duram et vascul. mening., corpus vitreum,

camer. aiit. oculi.

Ordo Raminantia.

Familia Elaphii.

181. Cervus Elaphus Lin ne.

Filaria Flexuosa. 30. — Sub cute.

Filaria Terebra. 61. — Abdom.

182. Cervus Nambi Job. Natterer.

Filaria bidentata. S6. — Abdom.

183. Cervus rufus F r i e d e r i c Cuvier.

Filaria bidendata. S6. — Abdom.

184. Cervus simplicicornis Illiger.

Filaria bidendata. 56. — Abdom.
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Familia Cavicornia.

185. Bos Bubalus Brisson.

Filaria Bubali (abdominalis). 97. — Abdom.

186. Bos Taurus (domesticus) Linne.

Filaria lacrymalis. 3. — Ductus effer. carunc. lacrym., inter-

dum inter palp. et oculi bulbum.

Filaria papulosa. 62. — Abdom., intest., cam. ant. oculi.

Ordo Edentata.

Familia Effodientia.

187. Myrmecophaga jubata Linne.

Filaria aequalis. 25.

188. Dasypus gilvipes Illige r.

Filaria anticlava. 21 — Ad ventriculum.

189. Dasypus loricatus Job. Natter er.

Filaria acuticauda. 17. — Inter glandulas colli.

190. Dasypus niger Licbtenstein.

Filaria acuticauda. 17. — Sub cute colli et ad faciem externam

oesophagi.

Familia Tardigrada.

191. Bradipus tridactylus Linne.

Filaria incrassata. 34. — Cavum axill. , tunica superfic. ven-

tric. maj., inter fibr. diapbrag.

Ordo Gllres.

Familia Duplicideniata.

192. Lepus timidus Linne.

Filaria Leporis (subcutanea). 96. — Circa regionem lumba-

lem et coxam.

Familia Subungulata.

193. Cavia Acuscbi Desm are ts.

Filaria conica. 72. — Abdom.

Familia Aculeata.

194. Histrix (Cercolabes) prebensilis Linne.

Filaria diacantlia. 23, — Cav. pleurae ad pulm., abdom.

Familia Muriform ia .

195. Loncheres rufa II liger.

Filaria diacantha. 23. — Abdom.
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196. Dactylomys amblyonix Wagner.
Filaria bifida. 71. — Hepar,

Familia Sciurina.

197. Seiurus igniventris Natter er.

Filaria pistillaris. 22. — Sub. cute abdom.

Ordo Ferae.

Familia Felina.

198. Felis concolor Li nne.

Filaria striata. 33. — Sub oute abdom. inter fibras musculares.

199. Felis macroura Neuwied.

Filaria striata. 33. — Inter cutem et musculos antibrachii.

200. Felis mellivora Illiger.

Filaria Felis mellivorae (pulmonalis). 93. — Pulnion.

201. Felis On^a fjinn e.

Filaria Felis On^ae (intermuscularis). 94. — Inter musculos.

202. Felis Leo Linne.

Filaria Leonis. 95. — Sub pelle.

Familia Canina.

203. Canis Azarrae Ne uwi ed.

Filaria acutiuscula. 32. — Ad eostas sub muscul. peetoralibus.

204. Canis bracbyuris Illiger.

Filaria papillicauda. 19. — Inter fibras muscul. cordis, abdom.

Filaria Canis bracbyuris (Iracbealis). 91. — Trachea.

205. Canis familiaris Linne,

Filaria immitis. 26. — Cor, arterla puhiion., sanguis.

206. Canis familiaris Var. fricator Linne.

Filaria trispinulosa. 58. — Sub hyaloidea corporis vitrei.

Filaria papulosa haematica. 90. Cor, vasa sanguifera.

207. Canis Vulpes Linne.

Filaria Vulpis. 92. — Abdom.

Familia Mustelina.

208. Mustela Foina Brisson.

Filaria Mustelarum (pulmonalis). 89. — Pulmon.

Filaria perforans. 31. — Sub cute, inter musculos, tela con-

junctiva intermuscul.
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209. Mustela Martes Linne.

Filaria Mustelarum (pulmonalis). 89. — Pulmon.

Filaria perforans. 31. — Sub cute, inter muscul.

210. Mustela Piitorius Linne.

Filaria Mustelarum (pulmonalis). 89. — Pulmon.

Filaria perforans. 31. - Sub cute, inter muscul., tela conjunc-

tiva intermuscul.

211. Gulo barbatus Desrnarets.

Filaria perforans. 31. — Thorax.

Familia Ursina.

212. Nasua Narica S torrmann.

Filaria incrassata. 34. — Panicul. adip. sub cute abdom.

Ordo Chiroptera.

Familia Nycterina.

213. Vespertilio discolor Job. Natter er.

Filaria Vespertilionis. 88. — Abdom.

214. Phyllostoma brevicaudum Neuwied.

Filaria Serpicula. 27. — Abdom.

215. Phyllostomatos Sp. incerta.

Filaria Serpicula. 27. — Abdom.

216. Phyllostoma spiculatum Lichten stein.

Filaria Serpicula. 27. — Abdom.

Ordo <laadramana.

Familia Lemurina.

217. Tarsius Spectrum Geoffroy.

Filaria laevis. 35. — Tela coiijunct. subcutanea.

Familia Simiae.

218. Jacchus bicolor Fis eher.

Filaria gracilis. 10. — Abdom.

219. Jacchus (Hapale) chrysopygus Mikan.

Filaria .lacchi chrysopygi (hepatica). 87. — Ad hepar.

220. Jacchus (Hapale) melanurus Geoffroy.

Filaria nodosa. 18. — Sub cute ad scap., inter muscul. pectorales.

221. Jacchus Midas Isidor Geoffroy.

Filaria gracilis. 10. — Abdom,
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222. Jacchus Rosalia Desmar ets.

Filaria caudispina. 24. — Abdom.

Filaria gracilis. 10. — Thorax.

223. Cebus Apella Erxieben.

Filaria caudispina. 24. — Abdom.

Filaria gracilis. 10. — Thorax, abdomen, sub lingua.

224. Cebus arachnoides Fischer.

Filaria caudispina. 24. — Abdom.

Filaria gracilis. 10. — Abdom.

225. Cebus Capucinus Erxleb en.

Filaria gracilis. 10. — Abdom.

226. Cebus Caraya Fischer.

Filaria Cebi Carayae. 84. — Abdom.

227. Cebus Fatuellus Erxieben.

Filaria caudispina. 24. — Abdom.

228. Cebus hirsutus Fi s eher.

Filaria caudispina. 24. — Sub cute in regione volari manuum

et digitorum.

229. Cebus lagothrix Fischer.

Filaria annulata. 29.

Filaria caudispina. 24. — Abdom.

Filaria torta. 38.

230. Cebus Paniscus Erxieben.

Filaria caudispina. 24. — Abdom.

231. Cebus personatus Fischer.

Filaria caudispina. 24. — Inter musculos.

Filaria nodosa. 18. — Ad costas inter cut. et musc.

232. Cebus (Callithrix) sciureus Erxieben.

Filaria caudispina. 24. — Thorax, abdom.

Filaria intercostalis. 86. — Inter muscul. intercostal.

233. Cebus trivirgatus Fischer.

Filaria Cebi trivirgati (abdominalis). 85. — Abdom.

234. Cebus ursinus Des mar ets.

Filaria caudispina. 24. — Thorax, abdom.

Filaria gracilis. 10. — Cav. pleurae.

235. Ateles variegatus Wagner.
Filaria caudispina. 24. — Abdom.

Sitzb. d. raalhem.-naturw. Cl. XXViU. Bd. Nr. 5. 32
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236. Cercopithecus (S ten on is).

Filaria gracilis 10. — Abdom.

Ordo Bimana.

Familia Erecta.

237. Homo sapiens Linne.

Filaria lentis. 37. — Humor Morgagni, lens cristallina.

Filaria hominis (bronehialis). 83. — Glandul. bronch.

Filaria medinensis. 59.— Tela conjunct. subeut., sub conjunct

oeul., inter laminas niesenter.
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Index specierum.

Num. Speciei.

1. Filaria abbreviataRu6o\^\iiC\uv.nncto 48

. 2. „ acuta Diesing 70

3. „ acuticauda Molin 1 17

4. „ acutiuscula Molin 32

5. „ aequalis Molin 25

6. „ aethiopica Valenciennes S

7. „ affinis Rudolphi Char. aucto 47

8. „ Alcedinis superciliosae Molin 114

9. „ Amphiumae Leidy 139

10. „ Anatis Rudolphi 128

11. „ annidata Molin 29

12. „ anticlava Molin 21

13. „ Ardeae nigrae Rudolphi 122

14. „ Ardeae (sublmgualis) M^oWn 121

15. „ Ardearum Rudolphi 150

16. „ armata Gescheidt 60

17. „ atfetiuata Rudolphi Char. reform 45

18. „ attenuato-verrucosa Molin 44

19. „ bacillaris Molin 16

20. „ bidentata Molin 56

21. „ bifida Molin 71

22. „ bifiirca Molin 54

23. „ bilabiata Diesing 69

*4. „ bipapillosa Molin 51

25. „ bispinosa Diesing Char. aucto 79

26. „ Bonasiae Nordmann 116

27. „ Bubali (abdominalis) Molin 97

28. „ calcarata Molin 15

29. „ campanulata Molin 42

32»
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Num. Speciei.

30. Filaria Canis brachyuris (trachealis) M.(i\\\\ 91

31. „ Carduelis ^u^o\^\\\ 103

32. „ Cassici citri (abdominalisj Molin lOä

33. „ caudispina Moliii 24

34. „ Cebi Carayae Moliii 84

33. „ Cebi trivirgati (abdominalis) Molin 8S

36. „ Charadrii M. C. V 120

37. „ Ciconiae Schrank 123

38. „ circumflexa Molin 11

39. „ Cistudinis Leidy 130

40. „ Claeliae fasciatae Molin 135

41. „ Clava Wedl 8

42. „ clavato-verrucosa Molin 20

43. „ Colubri Bosc 134

44. „ Colubri aenei M. C. V 152

45. „ conica Molin 72

46. „ convoluia Molin 36

47. „ coronata Rudolphi Char. aucto 65

48. „ crassicauda Creplin 7

49. „ crassiiiscula Nordmann 145

50. „ Cyg7n Rudolphi 127

51. „ Dendrocolapiis procurvi (lacrymalis) Molin . .112

52. „ diacantha Molin 23

53. „ dipetala Molin 4

54. „ dubia Leidy 125

55. „ Eunectis Scytalis Molin 133

56. „ Eupemphigis marmorati Molin 136

57. „ extenuata Deslongchamps 140

58. „ Felis mellivorae (pidmoualis) Molin 93

59. ,, Felis Oiif^ae (intermiiscularis) Molin 94

60. „ fdiformis Molin 46

61. „ flexiiosa Wedl Char. aucto 30

62. „ foveolata Molin 9

63. „ fusca Rudolphi 146

64. „ fusiformis Molin 78

65. „ globiceps Rudolphi 141

66. „ gracilis Rudolphi Char. reformato 10
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Num. Speciei.

67. Filaria helicina Molin 40

68. „ hemicycla Molin 12

69. „ Hominis (bronchiaUs) Riulolphi 83

70. „ horrida Diesing Cliar. aucto 80

71. „ Hijstrix Molin 64

72. „ Jacchi chrysopygi {hepaticaj Molin 87

73. „ Icteri pyrrhopteri (abdominalis) Molin. . . .104

74. „ immitis Leidy 26

75. „ incrassata Molin 34

76. „ inflexocaudata Siebold 98

77. „ intercostalis Molin 86

78. „ labiata Creplin 76

79. „ labiofruncata Molin 73

80. „ lacrymalis Gurlt 3

81. „ laevis Creplin . 3o

82. „ Lari Rudolphi 126

83. „ lentis Diesing 37

84. „ Leonis Gmelin 95

85. „ Leporis (snbcutunea) Rudolphi 96

86. „ LoUginis Delle Clüaje 147

87. „ Macropodis gif/antei Wehster 99

88. „ medinensis Gmelin 59

89. „ megalochila Diesing Char. aucto 81

90. „ Meropis M. C. V. Char. ref. 115

91. „ Miigilis Reilingham 143

92. „ multipapilla Molin 28

93. „ Muscicapae coronatae M. C. V 149

94. „ Mustelarum Qmlmonalis) Rudolphi 89

95. „ Myotherae campanisonae Molin 110

96. „ Myotherae chrysopygae Molin 111

97. „ Myotherae Regis (renalis) Molin 108

98. „ Myotherae nificipitis Molin 109

99. „ neglecta Diesing Char. aucto 66

100. „ nitida Len\y 14

101. „ nodispina Molin 57

102. „ nodosa Molin 18

103. „ nodulosa Rudolphi Char. aucto 67
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Num. Speciei.

104. Filaria obtusa Rudolph! Char. aucto 49
105. „ obhiso-caitdata Rudolph! Char. aucto 75

106. „ papillicauda Mol!n 19

107. „ papulosa Rudolph! Char. aucto 62

108. „ papulosa haematica Canis domestici Gruby et De-

lafond 90

109. „ papilloso-a7i?iulafa MoWn 52

110. „ Perdicis dentatae Molin 117

111. „ perforans Molin 31

112. „ physalura Rremser Char. aucto 74

113. „ Piprae caudatae (abdominalis) Molin . . . .107
114. „ pistillaris Molin 22

HS. „ Podinemae sciptae Molin 132

116. „ Podoae (subcutanea) Molin 124

117. „ qiiadridetis Molin 63

118. „ quadrilabiata Molin 82

119. „ quadrituberculata Leidy 68

120. „ quadriverrucosa Molin 50

121. „ Ranae M. C. V 137

122. „ Ranae escidentae Valentin 138

123. „ rubella Rudolph! 2

124. „ rubra Leidy 77

125. „ sangiiijiea Rudolph! 144

126. „ serotina Molin 6

127. „ Serpicula Molin 27

128. „ simplicissiina Molin 1

129. „ solitaria Leidy 131

130. „ sphaerophora Molin 55

131. „ striata Molin 33

132. „ Strigis torquatae Molin 100

133. „ Sturni Rudolph! 106

134. „ subspiralis Diesing Char. aucto 39

135. „ subtäata Deslongchainps 129

136. „ Succineae Siebold 148

137. „ Sylviae Nordmann 101

138. „ Tantali cayennensis M. C. V 151

139. „ Terebra Diesinsr 61
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Num. Speciei.

140. FUaria Tinami variegati (palpebralis) Molin . . . .118

141. „ torta Molin 38

142. „ tricoronata Molin S3

143. „ tridens Molin 43

144. „ Triglae Belliiigham 142

145. „ trispinulosa Diesing 58

146. „ Trochili (miethystini MoWn 113

147. „ truncato-cauddta Deslongchamps 119

148. „ Turdi olivnscentis (^pulpebralls) Molin . . . .102

149. „ iinguicidata Riuiolphi 13

150. „ verrucosa Molin 41

151. „ Vespertilioiiis Rudolphi 88

152. „ Vulpis Rudolphi 92
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Erklärung der Tafeln.

TAFEL I.

Fig. i. Das vordere Ende einer Filaria gracilis.

a die Einschnürung hinter dem Munde.

b die Stelle, wo der Wurm abgeschnitten wurde.

„ 2. Das hintere Ende einer Filaria calcarata.

a—b der Sporn.

c die Stelle, wo der Körper abgeschnitten wurde.

„ 3. Das vordere Ende einer Filaria nodosa.

a die vorderste Spitze, wo der Mund vorhanden ist.

b'

b"

b'" ) die fünf verdickten Stellen an der vorderen Hälfte des Körpers.

b""

b'""

„ 4. Das Schwanzende einer Filaria caudispina.

a die Stelle, wo der Körper abgeschnitten wurde.

'
}

b' > die drei Stacheln.

b" )

„ S. Das vordere Ende einer Filaria anmdata.

a die vorderste Spitze, wo der Mund vorhanden ist.

'
} .

b' \ ringförmige Erhabenheiten der Haut.

b")

c, c' Darmcanal.

d die Stelle, wo der Körper abgeschnitten wurde.

„ 6. Das Schwanzende einer männlichen Filaria anmdata.

a die Stelle, wo der Körper abgeschnitten wurde.

,, > Papillen am Saume um die Geschlechtsgrube.

c Penisscheide.

d Schwanzspitze.

„ 7. Das Schwanzende einer weiblichen Filaria annulata.

a Schwanzspitze.

b After.

c )

, > Darmcanal.
"^

(
d die Stelle, wo der Körper abgeschnitten wurde.
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TAFEL IL

Fig. 1. Das Männchen einer FÜaria toria in natürlicher Grösse.

„ 2. Das Weibchen „ „ » » »

„ 3. Miinnliches Schwanzende der Filaria torta von der Seite gesehen.

a die Stelle, wo der Wurm abgeschnitten wurde.

b die Penisscheide.

c

—

c' Papillen am Saume um die Geschlechtsgrube.

d Schwanzspitze.

„ 4. Dasselbe Bild von unten gesehen.

a die Stelle, wo der Wurm abgeschnitten wurde.

b Penisscheide.

c

c' ,

„ \ vier Papillen

c"

e—e' der Saum.

„ 5. Das Weibchen einer Filaria campanulata in natürlicher Grösse.

„ 6. Vorderes Ende desselben Wurmes.

a Mund.

^
)

b' \ Segmente, aus welchen der Körper zusammengesetzt erscheint.

b")

c die Vulva.

d die Stelle, wo der Körper abgeschnitten wurde.

„ 7. Hinteres Ende der Filaria campanulata.

a Schwanzspitze.

*
)

b' \ Segmente, aus welchen der Körper zusammengesetzt erscheint.

b"\

c After.

d die Stelle, wo der Wurm abgeschnitten wurde.

„ 8. Filaria sphaerophora.

a vorderes Ende.

b zwei Zähne am Munde.

, > die Stellen, wo der Körper abgeschnitten wurde.

d hinteres Ende.

e kugelförmiger Anhang.

/"Anhängsel an der Schwanzspitze.
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